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I Gent. 


Carranza angeblid gegen jedes Kompromiß 
in Mexiko. 


Duertas Haltung zweidentig. 


Schi Deriuhe fort, Rebellen zu gemeinfamem 


Rampfe acacı Der, 


Staaten zu bringen. 


Slühtlinaszug mit Steinen bombardirt. — Mlob 


bedroht flüchtige Amerikaner zu 


Südamerifavertreter tagen weiter. 


Berlin, 
Ichen Mächte, 
und den Le 
mit dem Erjuchen wandten, 
damit er Bedin 
(ungen möglich würde. 


20 


April. Man 


welche die 


Sefen 
bieten, 


gungen 


Wie 
Allem 


man ferner hört, 
einen vollkommenen W 

Waſhington, D. K., 
zu befürchten ſein, daß 
der nordmeri.aniichen 
werfen fonnie. 
und 


29, April, 
die Haltung 
Rebellen, 
Garranza joll fi 
auf vollftändiaer Hebergabe Hı 


Andererjeits ‚beiht eg, in d 
und Billa fer beichloljen worden, 
Then Operationen der Ber, Stu 
lungen lediglich eine Zulchauerrolle 

Berafruz, 29. 
in dem ganzen, 
juche fortjeben, 
die Ver 


April. Wie aus 
bon ihm tont 
die Rebellen 


to 
zu 
MWafhington, D. K., 29 


— bs 


April. 
einer W 


Bryan, 
und n 


daß fie 
ach 


wohbedulten in 
Verakruz weiterfahren. 


der 


Im Uedrcigen begegnet das Eintreffen 
Ein 


truz noch immer Hinderniſſen. 
ſtiſchen Generals bombardirte 
ſpätungen 
führt. 


einen 


V ( 
Waſl ington, D. K. 2. 
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ben in aller —* 


uſtilſta 


April. 


n id, als eriten 

laſſen 

K., 20. 
bon 

Chile 


Waſhington, D. 
Die Vertreter 
Braſilien und 
Entwerfen des 
der den Ver. und 
Huerta' ſchen Admmt:tation 
breitet werden joll, und 
und Warinebehorden 
fuhren in den kriegeriſchen Rüſtungen 
fort, um Fälle 
ſein. Die Ankunft 
Funſtons mit 5000 Mann in Vera 
truz war das wichtigſte Ereigniß 
militäriſcher Hinſicht. Als Ergeoniß 
der Konferenz zwiſchen Funſton und 
Kontreadmir 
J. Kerr, Anwalt von 
Zivilgouverneur 
eingeſetzt, nebſt einer 
28 Verwaltung. 


Argentinien, 
gingen an das 
Vermittiungsplanes, 

taaten der 
unter 
Militär 


die 


für alle gerüſtet zu 
g 


Chicago 
von 
vollſt 


cls 


an 


Großes Interefje erregte die Runde, | 


dab die drei füdameritanijchen Diplo 
maten mit der Abjicht umgeben, nad) 
der Hauptitadt Weerito zu reifen, um 
Präjident Huerta ihre Vorſchlage per⸗ 
ſönlich unterbreiten und zur Annahme 
empfehlen zu können. Man weiß, daß 
die Diplomaten ihre Pläne noch nicht 
endgiltig feſtgelegt haben, und kann 
daher noch nicht mit Beſtimmtheit 
ſagen, ob die Reiſe nach Mexiko wirk 
lich zur Ausführung kommt. Dagegen 
ſpricht der Umſtand, daß eine ſolche 
Reiſe lange Zeit beanſpruchen und 
damit die drei Diplomaten ihren 
Dienſtpflichten in der amerikaniſchen 
Bundeshauptſtadt entziehen würde. 

Aus guter Quelle verlautet, daß 
drei bis vier Tage, vielleicht ſogar 
mehr verſtreichen werden, bis die 
obigen Diplomaten bereit ſind, mit 
ihren Plänen an die Oeffentlichkeit zu 
treten. 

Waſhington, D. K., April. 
Das amerikaniſche Staatsdebartement 
hat amtliche Nachricht vom ameritani 
ſchen Geſandten in Mexiko, daß der 
Huerta'ſche Miniſter des Auswärtigen 
vefehl gab, ſämmtliche Ausländer, die 
zu Cordoba und Guadalajara feſtge— 
halten wurden, freizulaſſen. Die me— 
rikaniſche Regierung hat allen Ge 
ſuchen will ig entfprohen. Aus der 
Hauptitadt Merifo wird gemeldet, daf 
dort jebt volitommen Ruͤhe berricht. 
Züge mit noch 600 Flüchtlingen find 
zu Verafiuz und Puerto Merico fällig. 


$unften als Herr von Verakruz. 


Verafruz, 29. April. Unter den 
Yliihtlinaen, welche neuerdings hier 


99, 


erfährt hier, daß 
Streitiache 
Ver. Staaten vermitteln wollen, jih an 
ihren Einfluß auf 
mache, 


verlangen 


alle 
gegen 
uertas 
der jüngſten 
daß 


aten, 


bewegen, 
Staaten zu verbünden, und hat allen Strafloſigkeit zugeſagt! 


Gaſton 
ſul in Aguas Calientes, und die anderen 


ob” 
„Job 


werben auf itellenwetje De 
te am eril antid ſeund 


April. ı 


m 
| fen; jonit aber wurden jie 
+ 
i 


der 2er. viual ven | 


Brigadegeneral | 
in | 
| taner 
al Fletcher wurde Robert | 


MN >u:0 
—— | 


die drei füdamerifani- 
Huerta’ihen Regierung 
die europäifchen Mächte 
den Präſ. Wilſon aufzu 
durch welche ein Erfolg der Verhand— 


zwiſchen der 


die vermittelnden Diplomaten vor 


affenſtillſtand. 


Unbeſtätigten Meldungen zufolge ſoll 


von General Corranza, dem Oberhaupt 


GB är 
Ver gasplä 


nittlun über 


jedes Kompromiß 
beſtehen. 


ne den 


erklärt 


Haufen 
haben 


Konferenz 
die Rebellen 
iwvie bei den 
ipielen jollten. 


zwiſchen Garranza 
jowohl bei den militäri- 
Vermittlungsunterhand- 


der Stadt Merifo mitegeteilt, laßt Huerta 
llirten 


Lande auf das Eifrigſte die Ver— 


ſich mit ihm zum Kampf gegen 


Schn 
110 


iutz, amerikaniſcher Kon— 
Amerikaner, welche vor 


Woche von mexikaniſchen Bundesſoldaten gefangen genommen und in 
einem Shmelawert feitgehalten wurden, 


meldeten 
Haupt ſtadt 


dem Staatsſekretär 
t Mexito eingetroffen ſeien 
amerikaniſcher Flüchtlinge zu Vera— 
uptquartier des Huerti 
olchen Zug mit Steinen. Manche Ver— 
Bahngeleiſes zurückge— 


im H 


ſchädigung des 


Die ſüdameritkaniſchen Vermittler ha 


die Huerta'ſche Regierung erſucht, 


Schritt zur Vermittlung, eintreten zu 


eintrafen, waren 63 
onie im 


I ce 


Stante Daraca. 
zu Bordoba feitge 
met, und mußten 
Kaſerne ſchla 
bon den Be 
Kin beulender 


ihr Xeben; und 


7 — * * * 
Jkectnalol pie 
ILULDEII 


IDET Zt 
und entipul 


ı DieinDo 


halten 
auf Dei ven Der 
yorden aut behandelt. 
„Job“ aber verlangte 
ihre Wächter preßten ihnen der 

Angabe, jie jeter. hungria 
ab, mit der Drohung, tie andernfalle 
dem wilten Voltshaufen preiszugeben. 
m Ganzen trafen bier 115 Ameri 
in Cordoba eingefperrt 


unter 


a fr 


ein, Die 
waren. 
linter diefen 113 find au 6 Ame 
ifaner, von denen es noch geſtern ge— 
heißen hatte, ſie ſeien von einem Ge— 
walthaufen Cordoba getötet wor— 
htlinge wurden 
bon Gemalthaufen bedroht; 
der when Huertiftiide Kom: 
mandant jomwie der Bürgermeiiter ver: 
hielten jich jehr forreft und boten alles 
für ihren Schuß auf. Der omman- 
dant nahm foaar mehrere Hundert der 
Jumultuanten in Haft, predte fie 'n 
den Militärdienit und fandte fie nah 
der Hauptitadt. Die Uebrigen würden 
An allen den Tumulten 
wie die Flüchtlinge faaen, 
nur fe der Bevölterung beteiligt. 
Bei den neueilen Jumulten in der 
Stadt Merikto ift doch, neueiter Mel 
bung zufolge, ein Amerikaner aetötet 
worden; fein Name wurde nicht in 
Erfahrung aebradt. 
Brigadegeneral Funſtons 
ftüdiren noch immer die Stadt. 
” übernehmen fie die 


auh zu 


dann rubiaer. 
war aber, 


die ne 


Am 
Freitag volle 
Polizeiarbeit, 

dann den Titel 


Mit den 


„Militärgouverneur 
Trupben, die ſchon am 
Lande ſind, und den noch zum Dienſt 
beſtimmten Marineſoldaten hat Gen. 
Funſton derzeit nahezu 9000 Mann 
zur Verfügung. Er wird ſeine Wachen 
und Vorpoſten in einer Weiſe verteilen, 
daß keine Ueberrumpelung der Stadt 
möglich iſt. 
Sehnen ſich nach Truppenlager. 
MWafhington, D. K., 28 
Delegation 
cola, Fla., geführt von Bürgermeifter 
Greenhut und ‚Senator Bryan, drang 
bei den Vorftehern des Staatä-, des 
Kriegs- und des Tlottendepartements 
darauf, daß im Fall eines wirklichen 
Krieges gegen Merilo Penfacola als 


—— —— — — — — 


Cordoba. — 


Truppenkonzentrationslager 


Jetzt Rebellen im Weg? 


auch reines Waſſer in reichlicher Menge 
habe und eine ſtrategiſch wichtige Lage 


— 


CEChicago, Mittwoch, den 29. April 1914. 5 Uhr-⸗Ausgabe. 


werde, und ſchilderte die großen Vor— 
teile, welche es ſolches biete, zumal es 


einnehme. 
Japan lehnte ab. 

Waſhington, D. K., 20. 
amtlich, jedoch ganz beſtimmt wird 
mitgeteilt, daß die japaniſche Regie 
rung anfänglich von der Huertaä'ſchen 
Adminiſtration erſucht wurde, in deren 
Namen durch ihre diplomatiſchen Ver— 
treter und Konſuln zu handeln, daß 
ſie jedoch das Erſuchen ablehnte. 
Erſt dann wandte ſich die Huerta'ſche 
Regierung an Spanien, welches dieſen 
Dienſt annahm. 

In amerikaniſchen Regierungskrei— 
niſt man über die obige Tatſache 
reut. 


April. 


le 


Hoch 6 Kriessboote einaetroffen. 


—— 29. April. Das Trans— 
portboot „Morro@ajtle“ mit 900 ame: 
ritanifchen Marinejoldaten lief bier 
an. ‚(War am 23. April von Phila- 
deiphia abgefahren.) 

Yerner famen noch 4 Torpedojäger 


| und ein weiteres Transportboot. 


Das Transportboot „Hancod“ fuhr 
dagegen nad Puerto, Merito, ab, um 
dierglüchtlige aufzunehmen, welche dort 


‚ aus der Hauptitadt Meriko erivartet 


werden. Seine weiteren ylüchtlings- 
jüge werden in Verafruz erwartet. 
Im deutſchen Reichstaz. 
Berlin, 29. April. Im Reichs— 


tag wurde die Frage erörtert, ob Kritg 
in Mexikbo beſtehe, oder nicht. 


Aba. Baſſermann machte im Bud— 


aettomite auf die Verluſte aufmerkſam, 


er 
ſind. 


welche den deutſchen Handelsintereſſen 
durch die Suricjendung der „Ypi- 
ranga“-Ladung erwachſen. 
Miniſter v. Jagow erwiderte, 
Lage dort ſei völterrechtlich noch zwei 


felhaft. 

A7 
156 @oie! 

Nene Grubenkatajtrophe in Weſt— 
virginia! — Erplojion u. Brand. 
— 8 Yeiipen erlangt, Se: 
rettete. 

Eccles, W. Va., 29. April. Nach 
ſpäteren Nachrichten hält man es für 
gewiß, daß insgeſammt 190 Mann bei 


Grubenexploſion umgekommen 
So teilt der Oberbetriebsleiter 


| Baples jelber mit, 


Eccles, W. Va., April. 178 


Mann in einem einzigen Schacht ver— 


ſchen aus einem anderen Schacht er- ü 
ı en; 
— das jind die ergebnilfe | 


Mitalieder der | 


‚DU Belos | 


geſiern 


ſchüttet und waäahrſcheinlich tot, ð Lei 


langt, und 67 Mann lebendig heraus 
gebraucht, 
einer 


furchtbaren Erplofion, gefolgt 


von yeuersbrunft, welche gefiern gegen | 
„New 


Abend die Grube Nr. d der 
River Collieries Co.“ zerſtörte und die 
Grube Nr. 6 beſchädigte. 

Staatsgouverneur H. Hatfield 
bat Obhut über die Rettungsacoeiten, 
während Early Henry, Eher des ſtaat— 
lichen — und H. C. 
Bayles, Geſchäftsführer der genannten 
Geſellſchaft, die Rettungsmannſchaften 
führen. 

Viele der Geretteten haben ſchwctre 
Brandwunden erlitten, und Nothoſpi 
täler hier und in Beckley ſind über 
füllt. 

Die Beamten der Grubengeſellſchaft 
ſelber fürchten das Schlimmſte für 
die noch Verſchütteten. 

Eine Rettungspartie 
Abend, kurz 


wurde 


nach 8 Uhr, in 


Feinen der Schächte gelaſſen und tam 


bis 


zu 129 Fuß vom Boden. Hier 


aber ſperrten gebrochene und verbogene 
Balken und große Erdmaſſen vorerſt 


das 


weitere Vordringen. Es wurde 
dann mit der nächſten Arbeit be 
gonnen, die Trümmermaſſen hinweg— 
zuräumen; und man erwartet, im 
Lauf des heutigen Nachmittags den 
Boden zu erreichen. Gas aber entdeckte 
man in dieſem Stollen nicht. 

Die Tiefe der beiden Hauptſchächite 
beträgt 600 Fuß; die Schächte find 
unter der Erde mit einander verbun- 
den. Es bejinden jich noch zwei an 
dere Schächte, die in die Gruden füh: 
ren, Doch drei von vier wurben durd) 
die Erplofion total vernichtet, jodak 
nur noch der zur Grube No. 6 zugang 


' lich iit. 


Grube No. 5 tit von der Oberfläche 
vollitändtg abaeichlojjen, und es ıit 
faft gar feine Hoffnung vorhanden, 


daß die Rettungsmannfchaften zeitig 


genua an die Leute heranfommen fön- 


nen, um fie lebend ans Tageslicht zu 
| befördern. 


Dffiziere | 
ı Ko. 5 und 


und der General führt | 


Die Erplofion erfolgte in Grus 
zeritörte Die beiden Zu- 
aanae. Dann muß fie jich bis zur 
Grube No. 6 meiter fortgefegt haben. 
Einer der Schädte der Grube No. 6 
murde vernichtet, während der andere 
intaft blieb, und nur diefem Umitand 
itt eö zu verdanfen, daß noch fo viele 


| Bergleute gerettet werben fonnten. 


Anſiedlung, 


Tiefe Trauer herrſcht in der kleinen 
welche etwa 1500 Kopfe 


ı zählt 


Hart (in, | Hund 20 Menfchen 
April. Eine | Und 20 Menfchen, 


bon Bürgern aus Benja: | 


Binnenfeedampfer verloren 


die ganze Bemannung, 
umaefommen! 

Duluth, Minn., »29. Aprii. Der 
Dampfer „Benjamin Noble” ift in der 
Nähe von bier im Sturm — der fich 
fpäter in ein Shneetreiben 
verwandelte — auf Klippen gelaufen 
und im Superiorfee untergegangen. 


die | 


nou) | 


— — — 


benutzt Die ganze Befagung, 20 Mann, joll 


umaefommen jein. 


Zu Part Point wurden Trümmer:. 


ſtücke angeſchwemmt. 


Sault Ste. Marie, Mich., 29 
April. Der mehlbeladene Dampfer 


| „Buffalo”, auf der Fahrt die Binnen- 
Stich | 


feen hinab, lief auf eine Untiefe im 
oberen St. Marnsfluß und ift led. 
Pumpen erhalten ihn bis jegt flott. 


—1+09  — 


Ausland. 


Deutihlands änfkere Politik, 
Staatsiefretär v. Jaaow- jpricyt vor Reichs: 
taasfommifiton darüber. —Sozralijtiiche 
Anfrage über behauptete Soldotenjcin 
derei. — Kaiıdtag erörtert den falfchen 
Kaiferbrief. - Wieder ein Spionagever: 
— Mero— 
und Erandtragöne ım Vberhejlen, — 
— 0. Geburtstas. 


dächiizer zu Metz verqhaftet. 


(vll 


tlubeliepeiipe der „Abendpolt“,) 


8 erlin, 29. April. Das Budget— 
fomite des Yleichstages erürierte Die 
ausmärlige Politik. gr. vd. Jagom, der 
Reichsftaantsjefretär des Auswärtigen, 
führte in terliweife vertraulicher Wer- 
handlung aus, daß die GStärfe des 
Dreibundes unverändert jei. Die 
Dppofition mander reife in Unaarı, 
fagte er, jet unbedeutend. Cr leate 
nebenbei auch die Geſchichte der deut— 
ſchen Militärmiſſion nach der Türtei 
dar und die Behandlung derſelben 
durch die Ruſſenpreſſe, wie auch noch 
ſonſtige ruſſiſch-deutſche Zwiſchenfälle, 
welche die Urſache zu einer heftigen 
Preßtampagne und allgemeiner Ver— 
ſtimmung wurden. „Beide Regierun— 
gen aber,“ hob er hervor, „wollen die 
alten freundnachbarlichen Beziehungen 
aufrechterhalten, und ſie hoffen, trotz 
der unverkennbaren Unzuſtimmigkeiten 
und aller vorgekommenen Ausein— 
anderſetzungen dieſes Ziel zu er— 
reichen.“ 

Jener gefälſchte Kaiferbr'er, 


Im preußiſchen Landtag gab es 
eine heftige Erörterung über den ge— 
fälſchten Brief des Kaiſers Wilhelm 
(an die Gräfin Anna von Heſſen, eine 
geborene preußiſche Prinzeſſin gerich— 
tet und eine abfällige Aeußerung über 
ihren Uebertritt zum Katholizismus 
enthaltend.) 

Das Zentrum lehnte jede Verant— 
wortung für die Breittretung der 
Sache ab. Alle Redner bedauerten den 
Vorfall ſehr. Der Kultusminiſter 
Trott zu Salz erklärte, der Kaiſer 
jabe ſich überhaupt niemals abfällig 
über den Katholizismus ausgeſpro— 
ganz im Gegenteil. Er, der Mi— 
niſter, hofſe, daß mit dieſer Debatte 
der Fall erledigt ſei, abgeſehen von der 
Verfolgung des —— —— 


Angebliche Soldatenſchinderei. 
Die Sozialiſten im Reichstag richte 


en eine Anfrage an den Kanzler v. 


2 


Bethmann Hollweg, ob es richtig ſei, 
daß das Regiment 143 während ſtren— 
ger Kälte und bei anhaltendem Regen— 


wetter eine fünftägige Felddienſtübung 


in offenem Gelände habe machen müſ 
ſen, und daß — Erkrankungen, 
2 Todesfälle und 2 Selbſtmorde dabei 
vorgekommen ſeien. 

Die Beantwortung iſt noch nicht er— 
folgt. 


Nimmt amerik. Werfte in Anſpruch. 


Sum eriten Male bnußte die deutfche 
Marine die Meiften der Ver. Staaten 
zu Manila. Das PVermelfungsichiif 
„Planet“ unterzieht ſich dort Repara— 
turen. 

Köſters do. Geburtstag. 

Zum heutigen, 70. Geburtstag des 
Vizeadminals v. Koeſter bringen viele 
Qlätter begeiſtert· Lobartikel. Sie 
nennen ihn den „Haeſeler der Nordſee“ 
und den Erzieher der Flotte. 

Offlziere und heiratsvermittler. 

Eine neue geheime Kabinetsorder 
verbietet attiven Offizieren, die Dienſte 
von Heiratsvermittlern zu benutzen, 
bei Strafe ſchlichten Abſchiedes. 

Driugender Spionsverdach'. 

Zu Meh wurde 'der Grundbeſitzer 
Hutein aus Rontigny unter Spiona— 
gebercagt bergajter, nawpdem alu) eine 
DARIN atıgefunden; unv ver 

untrag au „ywajung zur Bürg— 
Igufisneuung wurde augelehnt. Das 
Grundſtück oes Verhaſrteten ſtößt an 
das Fort Leipzig an.« 

Cumber.änders Taufgejchenf, 

Da: Zaufgeichent des Cumberlän- 
ders für den neuen geborenen Thron 
eroen, jeinem Entel, traf in Braun, 
Ihiweig ein. VBediente in Lioree brad)- 
ten fortbare Gejchirre, welche eine ge: 
naue Nachahmung vom Hofhaushalt 
des früheren Königs von Hannover 
daritellen. 

Mor) ind Brandfiftung! 

Zu Krainfeld in Oberhejjen (Kreis 
Zauterbadh) wurde der Yruchthändler 
Abrabam Stein nächtlicheriveile über: 
fallen und durch Beilhiebe getötet. 

Uußerdem wurten feine Gattin, die 
Mutter, die 23jährige Tochter und drei 
Söhne, im Wlter von 16, 19 und 21 
Jahren, ſchwer verlegt. Das Haus 
wurde angezündet und brannte größ- 
tenteilö ab; desgleichen ein Nachbar- 
haus, 
Dampfernachrichten. 


Angetkommen: 


Königin Luii+ von Breuen; 
von Southampton: Ean ‘Hualtelmo ben 


New Porl: 
Oceanie 
Reabel. 


Gibt Chicago auf. 


Wilon = Bryan Yiga ihlieft ihr 
hiejiges Hanptquartier. 


Beihränft ih auf Landoezirtke. 


Die £iga will Orsanifationsarbeiten von 
Springfield aus leiten. — Punne hat 
Entjheidung im Kampf um Senat noch 
nicht getroffen. — Harrifons Haltung, 


Die Willon-Bryan Liga, Die ver: 
jucht, die Oppofition gegen die wandı 
vatur Roger C. Suitivans zu jam- 
mein, 
Huupiquartier ſchließen 
Schwerpunkt ihrer 
Springfield verlegen. wird in 
der Staat3hauptitadt ein Hauptquar> 
tier im Booth Gebäude erorfnen, de: 
jen Leitung U. D. Stevens, früherer 
Stadtanmwalt von Bloomington, über- 
nehmen wird. Auf heute Nachmittag 
it eine Situng des Vollziehungsaus— 
ihuffes der Liga nah dem hiefigen 
Hauptquartier einberufen. 

Die Liga wird, wie der Leiter Des 
hiefigen Hauptquartierd Walter Nie- 
buhr von Lincoln heute erklärte, feinen 
Verſuch machen, eine Organiſation ge— 
gen-R. C. Sullivan in Coot County 
ins Leben zu rufen, da hier bereits 
mehrere derartige Organiſationen be— 
jtehen, wird vielmehr ihr ganzes Au- 
genmert auf die Landbezirfe des 
Staats richten. Sie hat derartige Dr: 
ganifationsarbeiten jeit Wochen be- 
trieben. 


und 
zät:gteit nad 


ven 


vie 


Dunne noch unſchlüſſig. 

Von einer Seite, die Carl S. Vroo— 
man von Bloomington noheſteht, ver 
lautete heute, daß ſowohl Gouverneur 
Dunne als auch Mayer Harriſon die 
Kandidatur Vroomans unterſtützen 
BEER: Auch Rongreßmitglied Henry 

T. Rainey von Carrollton habe ſich 
für ihn erklärt. Der Gouverneur ſo— 
wohl wie der Mayor hätten verfucht, 
einen pafienden Kandidaten in den 
Landbezirken zu finden, auch Kongreß 
mitglied Rainey und Owen B.Ihomp- 
fon von Yadjonpille, Mitglied der 
jtaatlichen Nußeinrichtungsfommilfion, 
vergeblich hHerauszubringen verjudht, 
jeien. aber zu der Anficht gelommen, 
daß VBrooaman der einzige verfügbare 
Kandidat fet, der in Betracht kommen 
fönne. Für X. B. Stringer von Lin 
coln würde Staatsfefretär Bryan nicht 
zu. haben fein, und weder der Gouper- 
neur noch der Manor würden eimen 
Kandidaten unterfiügen, der den Bei- 
fall des Staatsfefretärs nicht findet. 

Willtam &. O’Conneli, der er: 
traute und politifche Berater des Gou- 


bernzurs, der heute von einer Konferenz | 


mit diefem in Sprirafield zurud 


‚ gefehrt ift, machte diefer Annahme mit 
| rauber Hand ein rafches Ende. 
| Härte, daß Ser Gouverneur fich weder 


Er er- 


für VBrooman noch für einen anderen 
Kandidaten erklärt habe. Eine Wahl 
werde erjt jpäter getroffen werten. 
In feinen SKonferenzen mii dem 
Staatsoberbaipt fet der Kampf um 
den Stk im Senat nur vorübergehend 
erwähnt worden, 
Mayor Barrifons Haltung. 


Manor Harrifon gab heute Mittag 
zu, daß er geftern mit Carl ©. Broo: 
man eine furze Uinterredung gehabt 
hat, jtellte aber nachdrüdlih in Wb- 
rede, daß er ich für ihn oder irgend 
einen anderen Kandidaten entjchieden 
habe. Er .rflärte, er werde tie Aus- 
mahl eines Demotraten für den Senat 
den Demotraten aus den Landbezirfen 
überlaifen und den ausermwählten Be- 
merber unterfiügen, wenn er ein fort: 
Icprittlicher Demofrat fei. Er gab zu, 
dab Tomohl Vrooman als auh 2. 8. 
Siringer in diefer Beziehung feinen 
Unfprüchen genügen würden. Ganz 
nahdrüdlih machte er flar, daß er 
nicht daran denkt, den Landbezirkeı 
die Auswahl eines Kandidaten bor= 
zufchreiben. „Die Landbezirfe des 
Staates,“ erklärte er, „jind“ zu dem 
Sit im Bundesfenat berechtigt. Ehi- 
caao hat den anderen Sig im Bunde3- 
fenat, da3 Amt des Gouperneurs, 
Vizegouperneurs, Staatsjefretärs und 
ftaatlihen Rechnungsführers, während 
die Landbezirfe nur Amt des Ge: 
neralanmwalt3 und des Staatsfchah- 
meilter8 haben. Dieles Webergemicht 
der Chicagoer in den Yuhen Staat3- 
ämtern gereicht der Stadt Chicago nur 
zum Schaden, wenn fie von der Legiö- 
latur 3. Beifp. Berüdfichtigung ver= 
langt. Wir haben das zu unferem 
Schaden erfahren. Der andere Sena- 
tor des Staates follte auf alle Falle 
aus den Landbezirfen fommen, fei er 
nun ein Demokrat, YFortjchrittler oder 
Republikaner.“ 

Kiver Pinckney als FZeuge. 

Aufſchluß über die Tätigkeit des 
hieſigen Jugendgerichts gab in der 
heutigen Sitzung des Legislaturaus— 
ſchuſſes, der unter dem Vorſitz des Ab— 
geordneten Thomas Curran die Wöch— 
nerinneninſtitute, angeblichen Wohl— 
tätigkeitsinſtitute und ähnliche Anſtal— 
ten unterſucht, Richter Merritt W. 
Pinchney vom Jugendgericht, Nach 
den Angaben des Richters hat das Ju— 
gendgericht in feinem am 1. Dezember 
1913 zu Ende gegangenen Gejchäfts- 
jahr die Fälle von 4279 Kindern un: 
terfucht und im Jahre vorher die bon 
5697. 


dag 


| Frauen, jih an ber 


wire am Samstag ibi hiepiaes ı 


| Wells 


Der Richter erklärte, daß die 


26. Jahrgang Re, 101 = 


| Durchfehnittszahl der Fälle, die er in 


ven letten jechs Jahren zu erledigen 
aehabt habe, 3800 bis 4000 das Jahr 
betragen habe. 


Anfenf an deutihe Srauen, 

Einen Aufruf an die deutjchen 
Frouenſtimm⸗ 
rechtsparade am nächſten Samstag 
Nachmittag zu beteiligen, hat Frau 
Grace Wilbur Trout, die Vorſitzende 
des Paradeausſchuſſes, erlaſſen. „Ihr 
Volk,“ ſo ſagt die bekannte eg 
rechtlerin in ihrem Aufruf, „hat ein 
Rolle in der Weltgeſchichte geſpielt,« 
das es ſtolz ſein kann. Es iſt für 
Freiheit und Gleichheit eingetreten. 
Laſſen Sie uns alle zuſammen mar— 
ſchiren für die große Sache des glei— 
chen Stimmrechts, welches die Grund— 
lage einer demokratiſchen Regierungs— 
form bildet.“ 

Der Hamilton Klub wird die Spitze 
der Parade biiven. Guy Guernie), 
Träfident des Kiubs, erließ geitern an 
alle Mitglieder des Klubs die Auffor: 
derung, fich an der Paradı. zu betei- 
ligen. Die Damen des Klubs bilden 
den Vortrab. Ihnen werden die männ- 
lichen Mitalieder folgen. 

ur 


Lyles Heldentat. 


Verhaut mit Hilfe eines Anderen einen 
Schwachſinnigen. 

In einem Hinterſtübchen bei Ftau 
Frant O'Connor, Nr. 223 W. 63. 
Straße, wohnt Arthur B. Corey, ein 
angeblich etwas geiſtesſchwacher Mann. 
Aus ſeinem Fenſter kann er auf die 
Hintergaſſe und auf die Rückſeite des 
jenſeits der Gaſſe ſtehenden Apart— 
mentgebäudes Nr. 6305 Yale Avenue 
bliden. In jenem Gebäude mohnt 
Sohn H. Kyle, Anwalt der „Engle- 
wood Laim and Order League“. Na) 
dem Frau Lyfe jich bei ihrem Mann: 
veflagt hatte, daß Sorey mit ihr und 
anderen - Damen im Haufe zu „lieb 
äugeln“ verjucht hätte, vegab Jin Herr 
Lyle gejtern, Mut in der Bruft, fieges- 
bewußt, aber- vorfichtigerweile in Be- 
aleitung eines ftarfen Wtannes, Des 
Unterſuchungsbeamten Frank Hulce 
von der „League“, in Coreys Woh 
nung. Dort fielen die Beiden über 
Corey her und verbläuten ihn, bis er 
um Gnade bat und verſprach, von ſei— 
nem angeblichen Tun abzulaſſen. In— 
ſolge von Lyles Heldentat hat Corey 


| heute ein ſchlimm zugerichtetes Geſicht. 


Corey erwirkte heute bei Richter 
An Enalewood Siadtgericht 
| einen Verhaftsbefehl gegen Lyle und 
| Hulce wegen ungebührlichen Betragens. 
Gorey ii; Mafchinit; im Morton: 
gebäude, Nr. 538 ©. Dearborn Str. 
Er erklärt, es fer ihm nie einaefallen, 
rrauen der Rachbarfchaft zu beläftigen 
oder zu beleidigen. Daß er einige 
Jahre im rrenhaufe in Dunning ge- 
weten ilt, aqibt er zu. Er fei, jagt er, 
auf Betreiben feiner Frau vor neun 
i sabren in die Anjialt gebracht worden, 
aber nicht geiftestrant geiwefen. 


— — — — 


Die heutige Shulratsfigung. 


Wird man die abgejetzten Kommiflärs wie= | 


—— al⸗ ⸗ anerkennen? 
Ralph 
RR Itis, Yatoo I. Loed, Beter Rein: 
berg, Julius Emieianta, Walter T. 
Sumner, Charles T. Peterjon, Harry 
Y. Lipsty und Michael J. Collins \ich 
auch in der auf heute Nachmittag ein 
berufenen Schultatsfigung meigern 
follten, die von Bürgermeifter Harri- 
fon abgelegten Kommiffäre John E. 
Hardina, James B. Dibelfa, Henry 
WB. Huttmann und Charles D. Seth- 
neß wieder a!3 vollberechtigte Mitglie- 
der diefer Behörde anzuerkennen, To 
merden ie am Freitag bon NRichter 
Hoell wegen Mikachtung des Gerichts 
beitraft werden. Der Richter aub be: 
fanntlich bereit3 am 25. Februar die 
Enticeidung ab, dab die Abfegung 
| geleglich ungültig fei und daß man den 
bejagten vier Herren unverzüglich mie- 
der Sig und Gtimme einräumen 
müpjje, diefes tjt aber bis jet immer 
noch nicht aeichehen. Gegen die Kom- 
miffäre, welche den richterlichen Befehl 
unbeachtet ließen, wurde dann die An— 
flage auf Mikachtung des Gerichts er- 
hoben, und fie reichten heute Morgen 
ihre Antwort hierauf ein, welche dann 
den Gegenjtand längerer Erörterungen 
bildeten. Der Richter verfchob dann an- 
geficht8 der auf beute einberufenen 
Eitung der Verhandlung bis Freitag, 
und aus verjchiedenen von ihm ge- 
machten Yeußerungen geht hervor, dak 
er auf Befolaung feines Befehlz beite- 
ben wird. 


——; —— 


Poliziſten entlaſſen. 


Weil ſie mit gewiſſen Wahrſagern, 


darunter Barney Bertſche, dran! 
Ryan, E. T. Crane u. f. w., unter ei- 
ner Dede gejtecdt haben, find heute die 
Boliziften Jofeph Carmody und Wäl: 
ter 3. O’Brien von der Disziplinarbe- 
hörde aus dem Polizeidienft entlaffen 
worden. Die Beiden haben angeblich 
Beweiſe, die fie gegen die Wahrfager 
bejaßen, unterbrüdt. 


Die „Abendpoft« 
veröffentlicht heute 
+43 
Kleine Unzeigen 
Wer Arbeitöträfte verlangt, we 
Arbeit fucht, wer etwas zu verkaufen, 
zu vertaufchen- oder zu vermieten hat, 
erreicht feinen Ziedt durch die „Kleinen 
se der. „Ubenbpc 


nen beſchäftigen, 
für den Betrieb entſprechend erhöhe. 


| 
| fümmerer Traeger wies jofort Charfes 
| 
| 


Rechnung war falfd). 


Städtiſche Müllverwertungsanlage | 
wird feinen Gewinn abwerfen. 


Wird nächte Woche eröffnet, 


Beihäftigung von Derbandsarbeitern ung 
Befolguug der Ordinanzjen verienerm 
den Betrieb. —Bücerrevijor erhebt An⸗ 
lagen gegen Chicago Railways Co, 


Chicagos ſtädtiſche Müllverwer— 
tungsanlage wird einer Ankündigung 
Mayor Harriſons zufolge Anfang 
nächſter Woche ihren Betrieb exöffneu. 
Sie iſt an der 39. und Iron Sir. 
legen und gehörte früher der 6 tcag 
Jeduciion eo. Ausführliche Aende— 
rungen und Verbefferungen jind barası 
vorgenommen worden. Der ftädtifge 
Hilfsingenieur Henry U. Allen teilte 
dem Mayor heute mit, dab die Pläne 
die Berausgabung von $100,000 meh 
erfordern, als urjprünglich- vorgejehen 
worden ilt. Die Gefaimmtkoften des 
Umbaus der Anlage werden ji nad) 
der Angabe des Mayors auf ungefähre 
$300,000 jtellen. 

Das Stadtoherhaupt erklärte, daß 
nad der Angabe Eol. Ulens Ausgaben 
und Einnahmen der Anlage fi unges 
fähr die Waage halten würden. Utz 
Iprünglih habe man angenommen, 
daß der Betrieb einen Reingewinn vom 
$100,000 bis $300,000 das Jahr ab= 
werfen würde, doch habe es fich her> 
ausaeftelt, dak man die Einnahmen 
der Chicago Reduction Co. den Beredh> 
nungen nicht zu Grunde legen fünne, 

da die Gejellihaft feine Berbandsar- 
beiter beichäftigt Habe, daß ihre Ange= 
ſtellten vielmehr in zwei Schichten von 
je zwölf Stunden gearbeitei hätieit, 
Die Stadt müfje natürlich Verbandd+ 
arbeiter mit den entipresgenden Löh- 

f was die Ausgaben 


« 


Außerdem werde die Stadt die Anlage 
in einer Weile betreiben, melde den 
ftadtifchen Gefundheitäordinangen ent= 
fprehe und allen Geruch unmöglich 
made. Das würde natürlic) die Yus- 
gaben auch erhöhen. 


Anklagen gezen Chicago Railways Co 


Nah einem Bericht, der heute Dem 
Stadttäminerer von der Bücherreuie 
forenfirma Price, Waäterhoüfe & ER. 
unterbreitet morden- it, ha! die Chi: 
cago Railmways Co. gewilfe zweifel- 
bafte Buchführungsmethoden ange 
wardt, die zur Folge gehadt haben, 
daß die Stadt nicht den iht zufom- 
menden Anteil an den Reineinnahmen 
der Gejellichaft erhalten hat. Stadt» 


B. Willard, den Bücherrevifor der 
Stadtfämmerri, an, die Angaben in 
dem Bericht nachzuprüfen. 
geblichen Unregelmäßiafeiten werden 
jedenfall® zur Stenntniß des Stabtraiß 
gebracht werden. 


Caſe macht 


Die ans 


Entdedung. 


Hilfsftaatsanmwalt E. E. Cafe, ber 
dem Sountyrat als Rechtsberater zur 
Ceite jtebt, "and heute in der Counihe 
fümmerei eine Rechnung, aus der na 
feiner Behauptung herborackt, daß "wie 
Slinois Bildungsanftalt für Kranten« 
pflegerinnen $10,700 mehr erhalten 
bat, als fie erhalten follte. Die An 
ftalt liefert die Kranienpflegerinnnen 
für das Countyhofpital. _ Der Hilfe 
ftaatsanmwalt behauptet, daR die Redh« 
nung für den April den vereinbar'en 
Betrag. um $2675 überiteigt. Er wirb 
die Sache dem Countyrat vorlegen. 
Der Kontrakt mit der Anftalt ift im 
November legten ahrs abgelaufen. 
Ein neuer wurde aufgelegt, aber nicht 
unterzeichnet. Sounigratspräfident 
MeEormid aber fette durch, daß ber 
Countyrat für die Anftalt die Summe 
bon $197,600 ausmwarf. Die Anftalt 
hat früher $13,750 den Yıonat erhal 
ten, aber die lette Beioilligung ers 
möglichte die Zahlung von $16,000, 
Ohne Kontraft, erklärt derHilfsftaats- 
anwalt, hat die Anftalt aber kein 
Recht, mehr als $13,750 zu bean 
Tpruchen. 

tes 


Geihyworenenauswahl, 


Am Sriminalgericht wurde - heute 
Vormittag dor dem Richter Foell im 
dem Brozefle gegen die drei Wahls 
richter des 27. Bezirks der 19. Ward, 
welche fich bei der Novembermahl im 
Sabre 1912 der Pflichtvernachläffie 
gung Tchuldig gemacht haben ſollen, 
die Geſchworenenauswahl wieder aufs 
aenommen. Auf morgen find meitere 
100 Bürger dazır vorgeladen. 


—- ——— ee — 


Leſet die Sonntagpoſt 


ee 
Das Netter. 


und Amgegend: Heute Abend ımd 
morgen im Allgemeinen flar, vielleicht aber 
heute Abend jeitweife bewölft. Heute Abend 
fälter. Bine Weit» oder Nordweittwinde, 
Jllinsis: Heute Abend umd — im All 
emeinen tlar; beute Abend ti:bler 
ocheinen 1 Heute Ibend und morgen Tältee 
und im Allgemeinen far; beute Abend wahr» 


ſcheinlich Froit. m & 
Niedermihigan: Heute Abend Schned oder 
morgen beivöllt - 


Negen, —— u Teil; 
und fortgeießt falt 
Nisfonfin: Heute *ıbend bewöltt; iübler im 
füdliben Teil: morgen ‚m Allgemeinen flar, 
Im. Chicago itellte fih der Temperatu 
von gs eltern Abend bis beute Zeiten mia 


6 Uhr, 70 — "Sat 
Sta: —6 


Chicago 


Morgens 6 "br, dd 
Grad. 
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Mag Abend % 9 7 


Saiſongemũße 
Möbel-Spesialitäten 


Nähmaſchinen. 


Vinder B. El dredge Sabrifat, fünf Schub 
laden, Automatic Drop Head, wie Abbildun F 
Sugtiered Oal, Apron Front mit Fanch Em 
boſſed Trimmings; ebenfalis Drawerfancls : 
Golden Finiib, bolles zubehör, 10 Nabre 
eſchriebene und unterzeichnet e Garar „= 

aar oder Abzahlung, 
fpegieller Preis 


Schaukelſtühle. 


Sortirte Par— 
tie ‚ders 


bobe Rücklehne 
4 Samed Daf 
Panels 3 
ebenfali le 
a 


Barlor Schaukelſtühle. 
Sortirte Partie Parlor 
ODal und Birte Mak i 
bodhfein polirt, acı 
ſchem braune 0 
fabe, oder 
wärt3 bis au $22 
fveziell zu 


Bequeme Bibliothet —— 
Dazu paſſende Stühle, 
ſtrulfion, Spring Sit 
braunem ſpan. e 
zem Leder, 335 We 


Leonards Volar King Eisſchränle, wie Ab— 
bildung, Kaſten gemacht von Eſchenholz, mit 
abgerumdeten, Eden, Quarter-Sawed Dat 
Front Panels, Golden Finiib, haben fani- 
tären PBrodifion Chamber, abnehmbare bel 
bes; weiße Emaille au2 age ſchlagen: Retinned 
wire; nigelpiaturte hlöffer ımd Bän 


der; $25 Werte; Baar m 
a RER nn aa nsaaaa naar 18.95 


Gn3 


ür einen 
15.95 0 5 
Brenner -Steivart x 
Stabl Gas-NRange 
ivie Abbild’H, hat 16 
zölligen Badofen ır. 
Broiler, Standard 
sabrifat mit ab 
nehmbaren Chelves, 
Ihwere galbaniiirte 
Drip Ban; frei 
berbiiuden — Baar 
oder Abzahlung. 


Rang'es. 


Gar din 


i 
ven 


allerne 
würfe; 
land, 45 ‚ol 
breit, res llaret 
Kreis st 

faufspr 

Raar. ..... 
totiingdbam Spi 
ben Sardi 

3 Vards 
vorzügliche 
Muſter, 8 
würfe zur Aus 
wahl, 50 3. breit 
$1.25 wert y 


bam Spiten-Gardinen, 
fortirte Rartie, 53 und U 
üelihlihe Barietät reicher G 
Noditithed Kante, wert 82.95, 
da3 Raar zu - 


Royal Wilton 
ebenfalls 
Wilton Bel: 
bet, nabt- 
los Sröbe 


Seame 


mer, 
gesciänete 
arietät 
der aller 
neueft.Ent- 
mürfe, rei» 
de Farben 
Oriental ır. 
Medallion, 
Werte bis 
u $42.50, 
aar oder 
Abzablung, 


28.95 


Arminiter 
Rugd, 
mei 
Vanel, 
——— 
10. > 
’ Str * 
Qualit J High Pile, reiche Farben, M 
ion: und Blumen: Entwürfe, 
825.00 Werte, ipezicll it....2.... 

Erez Graß und Jute Reg Rugd, Größe 
4:6%X7,6, fortirte Farben und Entwürfe, cin- 
fab und mii Borders oder_ gehveitt, einge- 
faß:e Enden; ext ra ichivere So 2,25 
33.50 Wert, fpeziell zu. «Od 


Ein guter Play zum Ranten vos 


BE Möbeln. ug 


Wolfs Furniture House, 


3231—37 Lincoln Avenue, 


— 


Drei große Floors mit Möbel angefüllt. 
m327*3 


dejst Die „Honntagpofte 


Roman von Guide — 2 
(6. Sortfehung.) 


Baron Breffensdorf mufterte amü- 


| firt das fleine, jehnige, fampfesfrohe 


Kerichen. 
„om... ver ijt denn das?“ 

Ein Millionenunternehmen; 

aber feine Aktiengefellichaft wie mir, 

fondern Privatbefig. ‘Daher der Vor: 

Iprung gegen ung; denn mo viele Leute 

an einer Sache intereffirt find, gibt's 


; natürlich immge Meinungsverjchieden- 


heiten und Verzögerungen... Sagen 
Sie mal, morüber sreuen Sie fi 


| denn eigentlich?“ 


| tant der 5. Gardedragoner 
| „Wiffen ©ie, 


| als 


„Ach Gott!“... meinte der Adju- 
troden . 

ih habe jo 
pfochopathifche Störungen, wo ich mir 


der einzige vernünftige Menfch 


ı unter lauter Clowns vortomme!“ 


| wenn ich Sie recht veritanden habe, be= | 


Filiale 


ladron führte, 


Ruhe war mit einmal fort; 





| immer, 


| legenheit fallt mir ein: 
| denn überhaupt, 


Sein Gajt mwintte ab. 
„Geht mir auch fo, Breffenadorf: — 
wenn ich ’n bikchen reichlich 
getrunfen habe, was übrigens nur no 
* paſſirt.“ 

Der Baron jedoch war ſchon wieder 
bei der Sache. 

„Um nochmal auf Ihre geſchäftlichen 
Transaktionen zurückzutommen .... 


deutet die Einrichtung Ihrer Berliner 
ſoviel: — Sie wollen Ihren 
Feind — Ihren kommerziellen Gegner 
— im — Lande angreifen?“ 
Die beſte Parade iſt der 
Sieh; ne olle Bauernregel! Mühlen 
uns die ©entlemen von den Hörber 
Stahlwerten mal etwas intenfiver be- 
augapfeln! Namentlich den Befiter 
. einen gemiffen Kommerzientat Ger: 
land, der ala Gefhäftsmann mit allen 
Hunden gehegt und nebenbei ein au3- 
gefuchtes Rauhbein zu jein ficheint.“ 
„Das Lebtere fann ich Yhnen mit 
autem Gewiſſen beſtätigen!“ 
„Wieſo? Kennen Sie ihn vielleicht 


zufällig?“ 


„Etwas ja. Mber bei diefer Ge- 
— miflen Sie 
daß der Major von 
damals unsere vierte E3- 
tot tit?” 

Das Ihien Dührfjen zu intereffiren. 


Stareyn, der 


| Er hatte jich vor Ueberrafejung ferzen- 


gerade im { Seine 
wie weg 
gewiſcht. Und dafür in den Augen eine 
lauernde Spannung. 

„Nein, Breſſensdorf!“ 

„Doch!“ 

„Alſo tatſächlich? Donnerwetter! 
Ja, aber — da waren doch zwei Kin— 
der! Ich erinnere mich ſogar noch an 
die Namen... Erwin und Irene!“ 

Jetzt ſtaunte der Dragoner doch. 

„Koloſſal, Dührſſen, was Sie für 
ein Gedächtniß haben! Sie hätten 
Memotechniker werden ſollen. Und 
ganz richtig. Die Kinder ſind beide 
nach Berlin übergeſiedelt. Der Junge 
ſtudirt an der Univerſität und wohnt 
nicht weit von hier in der Faſanen— 
ſtraße. Seine Schweſter lebt bei ihrem 
Onkel, dem unverheirateten Bruder 
ihrer verſtorbenen Mutter.“ 

„So; ſchon ein älterer Herr alſo?“ 

„In den Sechzigern.“ 

„Offizier?“ 

„Nein, er heißt Gerland und iſt Be— 
ſitzer der Hörder Stahlwerke!“ 

Im ſelben Momente ſtand der Be— 
ſucher auf den Füßen. 

„Breſſensdorf!“ 

a, ja.” 


„„tachen Sie feine faulen Wie mit 


Selfel aufaerichtet. 


rn 


| mir!“ 


ftimmt fchon, mas ich jage.“ 


„sb dente ja gar nicht dran. Es 


„Aber das ift ja ausgeichloifen!” 

„Nur ein merfwürdiger Zufall. ch 
weiß wirklich nicht, mas Ste dabei fo 
alterirt.“ 

„Alfo effektiv? Fabelhaft! 
bei dem ift die Ichone Irene?“ 

„Bei dem ilt Fräulein v. Starenn, 
1a.” 

Dem SKleineren fiel die prononzirte 
Schürie der Antwort gar nicht auf. 
Anscheinend war er mit feinen Geban= 
fen ganz wo ander?d. Er hatte fi 
tieder hingefebt, Tpielte mit dem biin- 
nen goldenen Armbande, das er am 
Iinten Handaelenfe trug, und lächelte 
in fich gefehrt. 

E3 mar eine Stille. Der Oberleut: 
nant ariff nach der Zigarrentifte, 
reichte fie dem ehemaligen Kameraden 
hinüber. 

‚Rauchen 

„Dante!“ 

Hüßben und 
Sündhölzer auf. 

Dann verjegte der Herr dv. Dührfien 


Und 


Sie doch!” 


drüben flammten 


und fchlua mit jeiner typischen Yanbd- | 


bewegung den Zigarrengualm bei- 
feite: 

„Sigentümlichee Zufammentreffen, 
mas? ch meine das mit der Tochter. 
hr Vater war damals mein Vorge- 
feßter — ihr Ontel ijt jegt mein Kon- 
furrent! Beinabe, ala ob das Schick— 
jal mi immer mieber zu 


Man 
Schlüjfe zieben. Wäre garnicht 
ohne! Sie war damal3 mit ihren fieb- 
zehn Jahren eine brillante Ericke- 
nung: inzmwilchen wird ſie dieſe ſym— 
pathiſche Eigenſchaft doch noch weiter 
entwickelt haben.“ 

Ein Kopfnicken beſtätigte ihm das. 

„Demnach — ich glaube faſt.... 
ſolche Frau könnte einen ſelbſt mit dem 
Gedanken einer Ehe ausſöhnen!“ 

Der Dragoner lächelte niederträch— 
tia. 

„Wie richtig Sie fombiniren! Und 
da es anderen Leuten ebenjo geht mie 
\hnen, fo ijt Fräulein dv. Stareyn in- 
zwifchen auch fchen verlobt!" 

„Segen wen denn?" 

„Dffizier — natürlich!” 

Diefes „natürlich“ -twar mit Talter 
Ueberlegung binzugefebt. 

Mocte e8 ruhig propozirend fein — 
ber lange blonde Rede fonnte einfach 


| Tich?“ 


manchmal ! 


| elend, 


hagliche Ecke konſtruirt. 


win v. 


ih diefer | 
Schönheit inBeziehung bringen wollte. | 
fonnte direkt allerlei egoiftiiche | 
io. 


mann —— * "bie Ba zu 

ziehen. „Bis hierher und nicht weiter! 
Bleib Du in Deiner Kafte, die Du Dir 
freiwillig gewählt haft — mir bleiben 
in der unfrigen! Und fiel nicht wies 
der zu uns berüber; das ift für Dich 


— ‚ | ießt verbotenes Land!” 
| „Die Gerland’ihen Stahlmerke' in | 
' Hörde. 


Und gleichſam als Antwort erfun- 


digte ſich ſein Gaſt nonchalant: 


Kenn' ich den Zeitgenoſſen eigent— 


„Wen?“ 

„Den Verlobten unſeres Majors— 
töchterleins.“ 

„Tut mir leid, Dührſſen; den Na— 
men darf ich nicht nennen. Die Ver— 
lobung iſt noch nicht offiziell.“ 

„Ra dann...“ meinte der Kleinere 
in unbefümmertem Stoizismus. 

Aber der Dragoner hatte plößlich 
tvieder feine harte laute Stimme. 
Tief in den Augenmwinteln zitterte ein 
aefährliches Leuchten. 

„Geben Sie fi feinen Jluftonen 
hin, lieber Herr. Soweit ich die 
Affäre zu beurteilen vermag, ift fie 
„troßdem“ perfekt. Einflüffe von drit- 
ter Seite dürften ziemlich ausfichts- 
[03 bleiben.“ 

Den Andern jchien das 
Ihon nicht mehr zu tangiren. 
tand auf und redte fich ein wenig. 

„Möglich, Breffensvorf; und 's 
war ja auch nur ’ne Kateridee. Sollen 


Ihema 
Er 


| die Herrichaften alüdlic; werden; mei- 


nen Gegen haben fie. 

„Heirat ift die erite Dummheit, die 
man macht, nachdem man „vernünftig“ 
gervorden tjt. Ich perfönlich, glaube 
ich, würde nie Selbſtloſigkeit genug 
aufbringen, um Zeit meines Lebens 
einer ſchönen Frau als Staffage zu 
dienen und dafür alljährlich obendrein 
nch Iaufende auf dem Zoilettentifche 
des Haufes zu opfern.“ 

„Auch ’n Standpunft!” 
„Aber 'n praktiſcher, Breſſensdorf: 
man behält ſein Geld und ſeine 
Ruhe. — Entſchuldigen Sie meinen 
plötzlichen Aufbruch; aber ich ſehe auf 
Ihrer Kaminuhr, daß es bereits fünf 
durch iſt. In 'ner halben Stunde habe 
ich 'ne wichtige Konferenz am andern 
Ende Berlins. Da muß ich mich recht— 
zeitig in Schwung ſetzen; denn eure 
Vertehrsmittel hier ſind nach wie vor 
Die dürften, ſchätze ich, meiner 
verehrlichen Firma noch teuer zu ſtehen 
tommen, indem mir ſchließlich nichts 


anderes übrig bleiben wird, als mir 


'n eigenen Wagen anzuſchaffen.“ 

Der Dragoner begleitete ſeinen Gaſt 
bis zur Korridor. 

„Laſſen Sie ſich bei Gelegenheit mal 
wieder ſehen, Dührſſen.“ 

„Wird geſchehen!“ verſprach der 
Kleine wohlwollend. „War mir 'n 
run diefer Palaver. Eritens 
hab’ ih Sie an Sich jchon immer jehr 
gern gehabt; und zweitens ift e& in 
eurem Deutjchland für einen Zivi⸗ 
liſten direkt goldwert, wenn er an eine 
Uniform Anſchluß gefunden hat. Sie 
verſtehen; wegen der ... Rücken— 
deckung!“ 

Mit dieſer Bosheit ſchwirrte er ab. 

Die Markgraf Albrechtſtraße bis 
zum Kurfürſtendamm ſchien er es tot— 
eilig zu haben. Aber als er um die 
Ecke herum und in der Nähe des 
„Stating Roller Rink“ war, ging er 
ſehr gemächlich. Das tat er immer, 
wenn er ſcharf über etwas nachdachte. 

Und er hatte da eine Idee — eine 
urn 

Y, Kapitel. 

„Darf ich jebt anfangen zu leſen, 
Ria; e8 find drei neue Szenen, die Du 
noch nicht kennst. ch hoffe, fie wer— 


| den Deine Zuftimmung finden.“ 


Die illyriſche Wittwe Ria Targo— 
lowiczz hatte ſich am Kamin mit 
Kiſſen, Decken und Fußſtütze eine be— 
Hier war 
immer ihr Platz, wenn ſie ſich in Er— 
Stareyns Garçonwohnung be— 
Man ſaß ſelbſt im Halbdäm— 
ganze Ar— 


fand. 
mer und vermochte doch das 
beitszimmer zu überſehen. 

Sie zündete ſich eine Zigarette an 
und kuſchelte ſich behaglich zurecht. 

„Einen Moment noch, mein Lieber, 
ehe Du beginnſt. Ich möchte Dich et— 
was fragen.“ 

Der Student wandte ihr 
Schreibtiſch aus den Kopf zu. 

„Bitte, um was handelt es ſich?“ 

„Um Deinen Onkel.“ 

Er verſtand ſofort; aber er machte 
eine mißmutig ausweichende Bewegung. 

„Ach ſo — wieder die Geſchützliefe— 
rung für die illyriſche Armee!“ 

„Selbſtverſtändlich!“ 

„Na ja — Du fagſt „ſelbſtverſtänd— 
lich““ Und es mag ja auch ſein, daß 
eine Verſtärkung eurer Artillerie aus 


vom 


politiſchen Gründen dringend geboten 
| ilt. 


Die Berhältniife 
dem Balkan fcheinen übrigens 
berworren zu fein.“ 

„&3 handelt fi...” 

„sch weiß!” unterbrach er fie fchnell. 
„Ihr habt nicht viel Geld, braucht aber 
eine ganze Reihe neuer Batterien. Und 
da ich nun zufällig der Neffe eines 
Mannes bin, der Kanonen fabrizirt, 
To foll ich euch Durch meine vertmandt- 
Ichaftlihen Beziehungen möglichft bil: 
liq dazu verhelfen.“ 

„Darum bitte ich Dich feit einem 
halben Jahr.“ 

„Wenn ich nur wüßte, wie Du Dir 
das dentft!” — er ftand auf und fam 
ihr ein paar Schritte näher. — „Er- 
ftensmal habe ich als Literat von allen 
diefen militärifchen Dingen natürlich 
ein jehr unflares Verftändnig. Und 
zmweiten3 biit Du auf Grund unserer 
fehömonatigen Beziehungen wohl hin- 
reichend informirt, wie Iofe die Ver— 
kindung zmijchen meinem Ontel und 
mir. ift... Alfo ich fürchte, meine 
Intervention würde nur minimalen 
Erfolg haben.“ 

„Wenn Du e3 mwenigftens verfuchen 
mollteft!" il 
(Fortfegung folgt) , 


bei euh auf 
reichlich 


| 


a Ant 


nr , ui ar 
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lung über Stimmaſchinenlauf ab. 


Bericht im Januar zu erwarten. 


Die vorhandenen Mittel find erfchöpft, — 
Charles Böjchenftein übernimmt Leis 
tung der Kampagne Roger €. Sullivans 
und eröffnet Hauptquartier, 


Die Unterfudung des Stimmafdi- 
nenfaufs dur) den Legislaturaug: 
Ihuß unter dem Vorſitz des Abgeord— 
neten Lukas J. Butts ging geftern 
Nachmittag zu Ende. Die beiderſeiti— 
gen Anwälte wurden angewieſen, ihre 
Schlußausführungen und Anträge bis 
zum 1. Juli ſchriftlich einzureichen. 
Der Ausſchuß wird ſeinen Bericht bis 
zur nächſten Tagung der Legislatur im 
nächſten Januar feſtſtellen. 

Die Gelder, die dem Legislaturaus— 
ſchuß zur Verfügung geſtanden haben, 
ſind erſchöpft. Insgeſammt ſind für 
die Unterfuchung $12,500 ausgegeben 
worden. Davon hatte die Legislatur 
$10,000 bewilligt, während die Eiti- 
zens’ Affociation rn vorſchoß, die 
ſie in der nächſten Tagung der Legis— 
latur wiederzuerhalten hofft. 

Die Beweisaufnahme von Seiten 
Der Wahlbehörde nahm nur zwei Tage 
in Uniprud. Anwalt Willard M. 
MeEwen, ihr Vertreter, bejchräntte 
jih darauf, nachzumeien, daß die 
Stimmafdinen den an fie geitellten 
Anforderungen entiprechen. Wie or 
bereit3 früher angekündigt hatte, ließ 
er jich auf die angeblichen unlauteren 
Umtriebe und Machenjchaften, um den 
Abſchluß des Kaufs durchzuſetzen, 
nicht ein, da Anwalt Charles S. De— 
neen, der Rechtsberater des Ausſchuſ— 
ſes, ſeiner Anſicht nach kein Beweis— 
material dafür beigebracht hat. 


Butts geißelt Stimmaſchinenfirma. 

Der Vorſitzende des Ausſchuſſes, 
der Abgeordnete Lukas J. Butts, ein 
politiſcher Anhänger 3 geißelte 
am Schluß der Verhandlungen die 
Haltung der Empire Voting Machine 
Co., die, wie er behauptete, alle Ver— 
ſuche des Ausſchuſſes, gewiſſes Be— 
weismaterial zu erlangen, zu vereiteln 
geſucht habe. 

Der letzte Zeuge. 

Der letzte Zeuge, der vernommen 
wurde, war John D. Harris von 
South Bend, der von Anwalt Me: 
Emen, dem Vertreter der Wahlbehörde, 
borgeladen worden war, um Auskunft 
darüber zu geben, ob die Stimmafdi- 
nen fich bewähren, welche die Stadt 
South Bend angefauft hat. Harris, 
dem die Stimmafchinen feiner Hei- 
matjtabt zur Aufbewahrung übergeben 
find, gab zu, daß der Verwalter der 
Maſchinen diefe dur Einfügung 
eines gemwiljen Teils manipuliren 
fünne. Der Abgeordnete Robert ©. 
ones von Flora, der von Beruf Ma= 
Ichinift ift, fragte Harris, der ebenfalls 
Mafchinift ift, ob es für einen Mafchi- 
nijten nicht möglich et, einen Teil des 
Zählapparates durd) einen anderen 
Zeil zu erfegen und dadurd) zu bemwir- 
fen, daß abgegebene Stimmen nicht ge= 
zählt würden. Harris gab das zu. 

Unmwalt Deneen fragte Harris über 
eine Klage aus, die eine Stimmafdi- 
nenfabrif, die Jich erfolglos um den 
Kontratt mit der Stadt South Bend 
bervorben bat, angejtrenat bat, Er 
jegte jich Darauf mittels yernfprechers 
mit Anwälten in South Bend in Ver: 
bindung, um Einzelheiten in Erfah: 
rung zu bringen. Dann befragte er 
Harris über die Behauptungen, die in 
der Klagefchrift erhoben worden feien, 
Einwände, die Anwalt Me&men gegen 
diejes Verfahren erhob, wurden vom 
Ausihup abgemwiefen. Harris gab an, 
die Kläger hätten behauptet, daß 
Gummibänder und gebogene Draht: 
jtüdichen benußt worden jeien, um die 
Mafchinen am ritigen Reatitriren zu 
verhindern, dat die Zählapparate „ge= 
dDoftert“ worden feien, und daß eine 
Mafichine in der Wahl im November 
1912 41 Stimmen, die abaegeben wor: 
den jeien, nicht marfirt habe, 


Sefunpenflechten an 
Armen und Kliedern 


Sleine Flefen Mmurden größer. 
Schuppen formten ſich. Sahen 
ſchrecklich aus. Cuticura Seife 
und Salbe heilten. 


— — — 


6, U. ©. Cavalry, Camp McEon, 

Syarta, Wis. — „Id litt faft amei Jahre lang 

au Schuppenflehten. Teile meiner Arme und 
Glieder waren am meiiten davon 
angegriffen. Diefe Schuppenfled» 
ten Famen als jehr Feine Fleden, 
die allmähltg größer und zu weißen 
Schuppen wurden, wenn fie unger 
fähr die Größe eines gewöhnlichen 
Streihholzendes hatten. Sie f@& 
ben fohredlih aus, was mir natür- 
lich ſehr unangenehm war. Zeit⸗ 
weilig juckten ſie ein wenig. 

„IH verfuchte verfhiedene Mittel, aber da® Lel⸗ 
Ben fcien fchlimmer ftatt befier zu werden. IS 
terjuchte auch Werfchiedenes, das mid für einen 
Wonat davon heilte, doc) brach ed immer wieder aus, 
Gintes Tages fah ein Freund bie Anzeige von Eutie 
eura»Eeife und »Salbe in der Zeitung, und ich ließ 
mir eine Probe fommen. Sie halfen mir, fobak 
\d) zwei Schadteln Euticura-Salbe und etiva® Euti- 
aAra · Seife faufte, und die haben mid hollitändig 
geseilt. Im drei Monaten bradten Guticura- 
Seife und -»Salbe meine Heilung sumege.“ (Gas) 
Xetier Mabonn, 22, Oft., 1912, 


Richt nur find Euticura-Seife und »Salbe hör 
estelgreicy in der Behandlung von Yeiden der Haut, 
Kopigaut, Haare und Hände, fie find aum hödn 
werivoli für den tägliben ®ebraud in Toileiie, 
Vab und Slinderpfiege, weil fie bie Gefundpeit, 
Sayt und Haare von der Kindheit bis ins Alter 
[ehem und erhalten. Sind überall zu babem, 

en Tas bon * poftfrei mit 32feitigem 

buch. Schreibe Boftkarte an „Euticura, Dept. 
+ Bolton,“ 

Bo Männer, w —5* ſich mit Cuticura u. 
vafieren und. LM paar wäfhen, werden ed ba 
wüglih für die Hut finder- 


Troop 9. 
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„Kingly“ 
ſie ihre Facon ſtets 
einzeln zugeſchnitten und einzeln geichne dert. za 
bauptung, dal; „Kingly“ Beinkleider diebeſten ſind, die gemacht werden. 
hen ſogar ſo weit, zu garantiren, daß jede: 
oder Ipir geben ein neues Paar frei. 
dentliche gute Facons in diejer Partie, während Männer, ü 
gulären Gebrauch münchen, all: modernen Mujtern zuc Musiwayl finden, 
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Ungefähr 2090 Paar diejer berühmten Beinkleider fommen wor: 
Uugeſahr 2000 Paat dieſer ER —&— 
gen zum VBerkanf zu niedrigeren Preijen als wir je zuvor — 


ieſer Verkauf umfaßt mehrere hundert Paar Cuff Beinkleider in Flanell 
hübſche 
gut bekannt wegen ihrer 
iſt mit 


Caſſimeres, den Reſt bilden alles 


Veinkleider — 


befalten. Jede Naht 


Tennis 


1 
uU. 


find alles 
it und weil 
Paar iſt 
der Be— 
Wir ge— 
Paar abſolute Zufredenhet verleiht, 

und Goli-Spieler finden außeror— 
die Beinkleider für re— 
Dieſer 


Kammgarne. Die: 
dauerhaften * 
Seide genäht und jedes 
Wir zögern nicht mit 


ganze Einkauf iſt in drei Partien eingeteilt, wie folgt: 


A— 


gewöhnlich für ir 34.00 u und 
5.00 


Sullivans Hauptquartier eröffnet. 

Charles Böjchenitein von Edward: 
pille, Vertreter des Staates llinois 
im bdemofratifhen Nationalausfchuß, 
eröffnete aeftern im 
das Hauptquartier, von dem aus die 
Kampagne Roger E. Sullivans für 
die demofratifche Nomination für den 
Bundesfenat geführt werden wird, Er 
wird den Kampf leiten. Böfchenftein 
ſprach ſich jehr zuverfichtlich über die 
Ausfichten Sullivan auß und er 
tlärte, diefer merde in jedem ber 25 
Kongrehbezirfe des Staates fiegen. 
Un feiner Nomination jei nicht zu 
zweifeln. 

Gleichzeitig mit der Eröffnung des 
Hauptquartier3 Sullivans fand auf 
die Eröffnung ded Hauptquartierd der 
demofratiichen ftaatlichen Parteilei- 
tung ftatt, das Arthur W. Charles 
bon Garmi, ihre PBorjigender, leiten 
wird. Charles erklärte, die Parteilei- 
tung werde im Kampf um die Nomi- 
nation für den Bundesjenat nicht 
Stellung nehmen, vielmehr ihre aanze 
Aufmerkjamteit auf die Staaisfam- 
pagne im November richten. hr 
Hauptziel jei, Kontrole der Zegislatur 
für die demofratifche Partei zu erlan- 
gen. Kontrole des Senats ei ihr 
jicher, Rontrole im Haus aber müjle 
erfämpft werden. 

Die Staatliche Parteileitung toird 
am Freitag im Hauptquartier zuſam— 
mentreien, 

Schuiratswahl wird angefochten. 


Untlagen, dab A. Archibald 
William Gronberg und Joſeph Vaſey 
mittels betrügeriſcher Umtriebe zu 
Mitgliedern des Schulrats von Broot— 
field erwählt morden ſeien, wurden 
geltern von ihren unterlegenen Mitbe- 
werbern im Gerichtshof Countyrichter 
mens’ erhoben. Archibald wurde zum 
Bräfidenten, Gronberg und Vaſey zu 
Mitgliedern des Scyulrat3 ermwählt. 
hre Anfläger behaupten, daß Die 
Wähler daran gehindert worden jeien, 
ihre Namen in die Stimmzettel einzu- 
Ichreiben. 

Im Kreisgericht ftrengte geitern der 
Steuerzahler Solomon WRuvel bon 
Chicago Heiaht3 ein Einhaltsperfah- 
ren an, durch das er Lee W. Carrier 
daran zu hindern fucht, den Pojten ei- 


6 
A. 


I nes Bolizeimagiftrats zu übernehmen. 


Er behauptet, Carrier fei ungefeglicher 


ı Weife erwählt worden. 


| 
| 


Ehren Stadirichter Safe. 


Irennung der NRichterivahlen von 
den Wahlen für politifche Uemter be- 
füriworteten gejtern Abend Oberrichter 
Harry Dlfon vom Stadtgericht und 
Kreisrichter U. 3. Petit bei einem Ab- 
Ihiedsbantett, das zu Ehren Stabt- 
richter Fred L. TFates im Klubhaus der 
Chicago Athletic Affociation ftattfand. 
Stadtrichter Fate hat feine Stellung 
niedergelegt. Beide Redner forderten 
die Mitglieder des Anwaltsſtandes 
auf, auf die Reform der Richterwahlen 
mit allem Nachdrud hinzuarbeiten. 
Beide erklärten, dag Politik, übertrie- 
ben hohe Kampagneausgaben und un- 
geniigendes Gehalt für das Ausfchei- 
den Richter Fakes aus feiner Stellung 
verantwortlich zu machen feien. 
Im Gefbirr. 

Ihoma3 D’EConnor, der neuer: 
nannte Feuerwehrmarichall, wurde ge— 
ſtern von Stadtſchreiber Francis D. 
Connery vereidigt und trat ſeinen Po— 
ſten an. Seine erſte Amtshandlung 
waren ſieben Beförderungen. Martin 
Lacey, Chef des 11. Bataillons, wurde 
zum ſtellvertretenden Hilfsfeuerwehr⸗ 
marſchall ernannt; William H. Miller, 
Kapitän der Sprientompagnie Nr. 
83, zum Chef‘ des 11. Bataillons; Gu- 


Verkauf, 


Hotel Sherman | 


Beinkleider, 


Parlie 


die wir die wir ſonſt 


verkaufen, dieſen 86.00 


Verkauf, 


veſte Creamery⸗ -Bulter . — 


Weſtſeit. 
1510 W. Madiſon Str. 
2830 Br ae Str. 
1836 Blue Island Ave. 
1217 €. Halited Zr. 
1832 €. Halited Etr 


Nordweitieite 
1644 %. Chicago Ave. 
1573 Milmwaufee Ave. 
1045 Milwaulee Ave. 
2054 Milwaulee Ave. 
2710 W. North Ave. 


ſtav Schuhl, 
kompagnie Nr. 40, zum Kapitän der 
Spritzenkompagnie Nr. 71; Henry E. 
Schreiber, Leutnant der Spritzenkom— 
pagnie Nr. 16, zum Kapitän der 
Spritzenkompagnie Nr. 53; James J. 
Walſh von der Abteilung für Verhü— 
tung von Brandſchäden zum Leutnant 
der Spritzenkompagnie 


>) _Beinkleider, 
die tote jonit 
gewöhnlich für ie $5.00 umd 
berfeufen, 


‚43 


Beinkl 


Partie I; 


gewöhnlich für $6.00 und 
N 


‚die wir Jı onſt 


verkaufen, 


2 


diejen | 87.00 dieſen 


Verlauf, 


get pet 


re dag 
jede r 


Feert 


ie 
jedem 35c bis 40c 
Kaffee in Chicago 
gleichzukommen 


2 
A 1 [ 
ı 1818 u „12 ) Nordieite 
| 3102 W 
J Sifeite 

2032 Wentwortb Ave, | 26 
| 34 =. Hulited Str.| 


; 
| 1729 & z, 


og 
| 244 Lin 
Afpland Ave. 13413 


Leutnant der Sprißens | 


Die beite 
Frühjahr: 
— —— 
N 


Nr. 16, und | 


Dennis D. Eurtin und %. 3. Comhen | 


bon derjelben Abteilung zu Leutnants 


der Sprigenfompagnien Nr. 23, beziv. | 


92. 
Geld ift alle, 


Sefretär Frant W. Koralesti von 
der Wifejforenbehörde teilte gejtern 
dem Eountyratspräfidenten X. U. Me: 
Cormid mit, daß eine Bewilligung von 
meiteren $30,000 für die Behörde un- 
erläßlih ſei, wenn dieſe ihre 
Arbeiten fortſetzen ſolle. Werde das 
Geld nicht bewilligt, ſo müſſe die Be— 
hörde ihre Tätigkeit einſtellen, da kein 
Geld für die Bezahlung der Angeſtell— 
ten vorhanden ſei. Mit den 840,000, 
welche der Countyrat der Behörde zur 
Verfügung geſtellt habe für die Zu— 


ſammenſtellung der Steuerliſten, könne 


die Arbeit nicht ausgeführt werden. 
Niemand habe je ernſtlich angenom— 
men, 
würde. Seinem Schreiben war eine 
Liſte der Bewilligungen für 
Jahre beigelegt, aus der hervorging, 


daß die Aſſeſſorenbehörde ſtets bedeu-⸗ 


tend mehr erhalten habe, und zwar 
menigiten® $70,000. Präfident Me- 
Gormid erklärte, er werde das Schrei- 
ben dem Tinanzausihuß übermeilen, 
mwiffe aber nicht, moher er das Geld 
nehmen jolle. 

— —— — 


RNuſfſh Medical College. 


Der Plan, es zu einem TCeil der Staats— 
univerfität zn machen, verworfen. 


Das Lehrerkollegium des 
Medical College hielt geltern Abend 
unter dem Vorfig des Herrn Kun 
NR. Ungell, des ftelivertretenben Präfi- 
denten der Univerfität Chicago, im 
Sherman Hotel ein Bankett ab und er= 
Örterte dabei die Trage, ob es ratfam 
fei, Die Anstalt zu einem Teile ber 
Staatsuniverſität Illinois zu machen. 
Bisher ſtand ſie mit der Univerfität | 
Chicago in Verbindung, diefe hat aber | 
in ihrem lekten Jahresbudget feine Be— 
milligung für fie gemadt, und e 
fragt fih nun, mas mit ihr geichehen 


CASTORIA fisiginnmeknie, 


Die Sorte, Die ihr Iumas Gekauft Habt. 


daß Diele Bemilligung genügen | 


frühere | 


Aufh ! 


AususTus S BARTH, 


Importer, 
auf jedem Patet. 
Belteht darauf den echten au 
erhalten. An allen Abpothelen. 


| folf. Um ihre Verbindung mit diejer 


Uniperfität aufrecht zu erhalten, müßte 
ein Fonds von $1,3000,000 aufge— 
bracht werden, was natürlich mit be— 
deutenden Schwierigkeiten verknüpft 
wäre. Deshalb fand der vom Präſi— 
denten James der Univerſität Illinois 
gemachte Vorſchlag, ſich dieſer anzu— 
ſchließen, bei einigen der Herren eine 
beifällige Aufnahme, nach gründlicher 
Erörterung der Sachlage nahm aber 
geſtern die Mehrzahl der Profeſſoren 
dagegen Stellung. Auch eine Vereini— 
gung mit der Northweſtern Univerfi— 
tät wurde vorgeſchlagen, man kam aber 
hierüber zu keinem Entſchluſſe. 
WieDdr . Frank Billings im Ans 
ı Schluffe hieran geitern erklärte, ift eine 
Bervegung im Gange, die verfchiedenen 
hervorragenden mediziniichen Zehrans 
ftalten in mwiljenfchaftlicher Beziehung 
ı auf diefelbe Grundlage zu jtellen, mas 
durch es ermöglicht werden würde, dak 
die Studenten, wie diejes ja au in 
Deutfchland der Fall ift, nicht nur eine, 
fondern nad) einander mehrex Univer= 
ſitäten beſuchen, um fich dort in ihrem 
Sonderfache zu verbollfommnen, 


— +». __ 


Bintgteit macht itarf, 


Vertreter der verfchiebenen aus Ges 
Tchäftsleuten der Sübdfeite beitehenven 
Vereinigungen hielten geitern Wbend 
im Woodlamn yreimaurertempel, an 
der Dit 64. Str. und Univerfity Abe., 
eine VBerfammlung ab, um wenn nicht 
| eine Verjchmelgung fo doch, wenn ims 

mer e3 nötig ifi, ein einheitliches Vors 
| gehen dieſer verſchiedenen Geſellſchaf— 
ten zu bewerkſtelligen. Das Ziel wurde 
| denn auch erreicht, und inZufunft wer= 

den die Vereinigungen bei allen fie be— 
treffenden Fragen Hand in Hand mit 
einander arbeiten. 

— — — — 


Trägt die 
— 





Alpenkränter 


a ei ein Heilmittel dom anerkannt 
ar 


Mediziner. Er mag wohl nadgeahımt werben, aber 


Er reinigt dad Blut, 
Er regulirt den Magen. 
Er wirkt auf bie — 


Werth. ee allen 
ne Nichts Tan ihn 


Gr befördert die Berbanung, 
Er wirkt auf die Leber, 
Gr beruhigt da3 Nervenfyften. 


Er nähet, ftärkt und belebt. 


‚er ift ein mittel im wahren Sinne des Wortes, ımb follte 
in * et Sun Sit nit in Apothelen au haben, fondern 
wird dem Publitum duch Special:Agenten direlt geliefert. Wenn Ihnen lein 


Agent befannt ift, dann jhreiben Sie an die alleinigen 


thümer 


und Eigen» 


DR. PETER FAHRNEY & SONS CO. 


19-25 So. Hoyne Ave. CHICAGO, ILL. 


Telegcaphiſche Depeſchen. 


.ilejen von ber ""Associated Pross'‘ 


2nland. 


Einhalt im Streiffrieg. 
Bei der Ankunft von Bundesmilitär. 


Denver, Kolo., 29, Xoril. Kurz nad 
Mitternacht famen die Gewalttätigiei 
ten in der Koloradoer Grubenftreitzone 
zum Abſchluß. Zunächſt trug ein ſtrö 
mender Regen dazu bei; und ſchon 
frühmorgens trafen Bundestruppen 
Fort D. A. Ruſſel (Cheyenne, 
Wyo.) ein und fuhren direkt nach 
Canon City; Bundestruppen aus 
Kanſas werden in Trinidad erwartet. 

Bei dem Kampfe in der letzten 


aus 


Stunde war no ein Streiter getötet, 
und jehs waren verwundet worden, 


Goup. Ammons ilt von Präf. Wil: 
jon erfucht worden, vorerit dieStaat®- 
milizen zurüdzuziehen, aber Alles zu 
tun, um baldiajt die Autorität des 
Staates mwiederherzuitellen. 
Frtrafitung der Staatslegislatur. 

Denver, Kolo., 29. April. Zu Wal 
jenburg ijt es heute Vormittag Doch 
nohmals zu einem Gefeht zwiſchen 
Grubenwädhtern und Milizjoldaten, 
welche die dortigen Kohlengruben be= 
machten, einerieit®, und GStreifern, die 
auf große Diftanz feuerten, anderer: 
ſeits gekommen. 

Alle Streiker entſchloſſen ſich noch 
geſtern, den Bundesſoldaten gar feinen 
Widerſtand zu leiſten und ſelbſt Waf 
fen an ſie — *— Aber ihre Stim 
mung die Staatsmilizen bleibt 
unberänbert! 


Ausland, 


Keine neue Wehrbill. 
Berlin, April. 
fnüpfen ji an die Rundreile 
Staatsjefretärs Kühn vom Reichs— 
Ihabamt durch Süddeutichland. So 
hieß es, der Staatsjefretär habe die 
Abſicht, in Südeutſchland für 
neue Heer- und Flottenvorlage Pro— 
paganda zu machen. Allen dieſen Ge— 
rüchten tritt nunmehr die „Norddeut— 
ſche Allgemeine Zeitung“ mit einem 
entſchiedenen Dementi entgegen. Die 
Oberoffiziöſe erklärt, dieſe Reiſe ſei 
weiter nichts, 
Höflichteit. 
Nach Köslin zurückgebracht. 


Berlin, 29. April. Nach dem Schau— 
platz ſeiner Schwindeleien, Köslin in 
Pommern, iſt der frühere zweite Bür— 
germeifter jener Stadt, Thormann= 
Ulerander, zurücdgebracht worden, 
nachdem er bier beinahe eine Woche 
lang in Haft aejellen batie. Thormann 

Entſchiedenſte 


beitreitet auf das 
frühere Gelichte, die Vochter 


2, 


ſchuldigung, 
gegen 


welche vor einigen Tagen 
ihn erhoben worden iſt. 
Rooſevelt'ſche Entdeckung. 
Rio de Braſilien 
April. Theodore Ro 
ner jüngſten — durch die 
Einöden Braſiliens einen, 
unbekannten Stamm 
entdeckt, welche völlig 
herumlaufen. Sie nennen 
hates“. 
Die Expedition hat 
erbälge geſammelt. 


A . 
aneirto 20 
Jaoneito, ads 


bon Wilden 
unbefleidet 
fih „Baus 


bis jet 2000 


— — 


Eine klare Bauffarbe 


Mote Wangen — glänzende 
meiften Frauen Fönnen 


Augen — Lie 
jie haben 


Eagt Dr. Edwards, ein mwohlbefnnnter 
Dhiver Arzt. 


Dr. F. M. Edwards behandelt ſeit 


17 Jahren viele Frauen mit Leber— 
und Eingeweide-Leiden. Während 
dieſer Jahre gab er ſeinen Patienten 


ſchiedenen wohlbekannten vegetabili⸗ 
ſchen Zutaten, gemiſcht mit Oliven— 

Oel, und nannte fie Dr. Edmarb3 
Dlive-Tabletz, Ihr werdet fie an 

ihrer Dlivenfarbe erkennen. 

Diele Tablets ſind wunderwirkend 
auf die Leber und Eingeweide, ſtellen 
die normale Tätigkeit wieder her und 
befreien das Syſiem von allen gif— 
tigen Sioffen. 

Wenn Ihr ſchlechte Geſichtsfarbe 
habt, bleich ausſeht, glanzloſe Augen, 
Ausſchlag belegte Zunge, Kopfſchmer⸗ 
zen, ein träges, brennendes Gefühl 
habt, vollſtändig erfchöpft und mat ı 
tätigen Eingemweiben geplagt feib, * 
nehmt eins von Dr. Edwards Olive⸗ 
Tablets für längere Zeit Abendz und 
beachtet bie angenehmen Refultate, 

Zeufende von Frauen fowohl auch 
Männer nehmen Dr. Edward?’ Olives 
Iablet3 und ihr Befinden ift ein er- 
freuliche2. 

Dr. Edtmarbs’ Dlive-Tablets, das 
erfe!ereiche Erfaßmittel für Calomel 
— 10c und 25c per Schadtel. The 
Dlive Tablet Eo., Columbus, Ohio. 


Bald iſt 


Allerlei Gerüchte 
des 


eine 


als ein bloßer Akt der 


ſevelt hat auf ſei- 


| bon anderen Augenzeugen 


| alte Charles 
N 
l J. 


| der Gattin pier Kinder. 


| dem Broßnerfen 
eine Zubereitung, beftehenb aus ver= | N 


| Frauen unter „Auto⸗⸗ verunglückt 


Ein verhänguißvoller Zuſammenſtoß mit 

Straßenbahnwagen au Roscoe Str. 

In öſtlicher Richtung die Roscoe 
Str. 
Nord Halſted Str. 
geſtern Abend faſt unmittelbar vor 
einen nördlich fahrenden Straßenbahn— 

wagen, wurde gegen den Rinnſtein ge— 
ſchleudert und umgeworfen. Von den 
Inſaſſen wurden zwei lebensgefähr— 
| Tich verlegt, drei andere ſchmerzhaft. 
| Die Verlegien find: 

Frau Xouije Wingblave, 26 Sabre 
alt, 4535 Nord Rodmwell Str.; Ge: 
hirnerfchütterung und Schnittwunden. 
hr neunzehn Monate alics Yöchter- 
chen wurde, von der Murter befchüt, 

ı nur durchgeichüttelt. 

Fred MWingblade, Gatte der Frau, 
Beliter und Führer des Kraftiwageng, 
Schnitt- und Quetichwunden. 

Frau Dlive Rapp, 28 Jahre alt, 
537 Nord Rodmwell Str.; Gehirner: 
Een Schädelbruh und inner: 

ich Schwer verlegt. 

Sohn Rapp, Gatte ter 
Schnitt und Quetichwunden. 
George Rapp, Johns 
Schnitt- und Quetſchwunden. 

Die beiden Frauen ſaßen mit dem 
Kinde auf dem hinteren Sitz und wur— 
den unter den Trümmern des ſchweren 
Kraftwagens feſtgeklemmt. Die Ver— 
unglückten wurden in Polizeiambu— 
lanzen nach dem Deutſchen Hoſpital 
gebracht. Die Männer konnten ſich, 
nachdem ihre Verletzungen verbunden 
worden waren, mit dem Kinde nah 
Hauſe begeben. Sie verſichern, daß der 
Kraftwagen mit mäßiger Geſchwin— 
digkeit gefahren und bereits halb über 
das Geleiſe geweſen ſei, als der an— 
geblich ſehr ſchnell fahrende Stroßen— 
bahnwagen herangeſauſt ſei. Der Mo— 
torführer, Hermann Sparleder, 8251 
Süd Halſted Str. beſtreitet, zu ſchnell 

| gefahren zu fein; er babe den Kraft: 
wagen erit bemerkt, ala es jchon zu 
ſpät war, ind dann die Notbremie an- 
gezoaen, auch, ehe er an den Straßen: 
Ichnittpunft fam, das Warnungsiig- 
nal ertönen lajjen. Leäteres wird 
beitritten. 
Die jagen au, dah der Kraftwagen 
ichnell gefahren jei. Der Motorfüh- 
ter und der Schaffner, %. U. Baut- 
baul, ee. Süd Haljted Str., 
nad Vernehmung freigelaffen. 
Un der Süd LaSalle und Weit 
Adams Str. wurde gejtern Abend der 
32 Weit 12. Str. wohnende 42 Jahre 
Borhard von einem bon 
GE. Garnett-Olds, 3239 Süd Mi 
higan pe, geführten Kraftwagen 
überfahren; er erlitt einen Bruch bes 
Schlüſſelbeins. Garnett-Olds 
verhaftet; er iſt 28 Jahre alt. 


Frau, 


Bruder, 


feine | 
feiner | 


Wirthin inffonten, mit Gift cus | 
der Welt aMafft zu haben, eine Ans | 


Opferte fih yür Anderen, 


B. Sheehan, 
Hochbahnen, 


Daniel 


meiſter der 


Oberſtrecken 


einen Arbeiter zur Seite 
ihn ſo vor dem Tode unter dem ſchwe— 
ren Wagen, 
erlitt ſo ſchwere 


Qu 


Quetſchwunden, 


Dei 
alter 


Verunalüdte, 
Mann, binterläßt 


ern 
nah 

a) ihre —* 
Die Familie 
wohnt 3240 Weſt Kongreß Str. 
Zwiſchen Zug und Schutzgitter. 


An der Ueberführung an der Eaſt 
Ave., Oak Jart, wurde H. B. Jewel, 
2716 Pat Ave., Auſtin, geſtern Abend 
zwiſchen einem Hochbahnzuge und dem 
Schutzgitter gequetſcht. Er wird da— 
von kommen. 

—ñ— > 


Heunry Greenebaums Teſtament. 


Dir Großneffe und die Großnichte die 
haupterben. — Zwei Vermächtniſſe 


Im Nachlaßgericht 
Henry Greenebaums 
reicht. 


600, 


wurde 
—— einge— 
Vermögen beträgt $i4,- 


— 
ya 
urn 


Ape., zu,mwelche je $5000 erhalten. Frau 
Emma Foreman, 52331 ©. Michigan 
Ünve., Frau Berta Kuntromicz, 5234 
Eaſt End pe., und Mollie Sedbaft, 
5 Michigan Ape., die drei Nich- 
ten des Veritorbenen, iind mit je $1000 
bedacht. Ferner gedachte Herr Greene- 
baum aud der Affociated Yemiih 
Charities, 3ZO N. La Salle Str., und 


8106 ©. 


des Chicago Home of tbe Friend! eh, | ni 


denen er $1000 beziehungsmeile $ 
vermachte. 
— —— 
Jüdiſche Bäcker ſtreiten. 
Etwa 350 in jüdiſchen Bäckereien 
der Weſtſeite beſchäftigte Bäcker ſtrei— 


3500 


ten. Die Streiter gehören fait alle der 
Gemwerfichaft an, und ihr Streit ift 
injofern eine Merfmwüdigteit, als es 
Jih diesmal darum handelt, daß die 
Arbeiter die von den Arbeitgebern ge— 
forderte Mnerfennung ihres neu ge- 
gründeten Verbandes, der „ewiſh 
Batery Employers' Aſſociation“, als 


ihren Intereſſen zuwiderlaufend ver— 
weigern 


entlang fahrend, geriet an der 
ein Kraftwagen 


GStr. 
wurden 





wurde | 


| Seite aejchleudert und 
‚ Motorführer und Schaffner 
| riß, auf einem | | 
| Krahnmwagen über die Geleife fahrend, | ader — 
und rettete | Iizet übergenen. 
| namentlich die 

kürzte aber feibjt ab und | 
dat | 
ı er daran im ilninerlitohofpital geltor 


| ben ilt. 


> 16 | 
bisher aanz | 


außer | 


geſtern 


geſchäftes an der Weſt 
und der größte Teil davon fällt | 
und der Großnichte | 
Lewis und Helen Beraman, 4637 E!li3 ! 


Stiche ihießt Mädchen an md 
‚begeht dann Selbitmord, 


Das Hausboot der Greifin, 


Stau fämpft um Anferplat in South Cht- 
cag0.-Dr. Cor überwältigt im Stragen- 
bahrmwagen angeblichen Tafchendieb, — 
Bei der Andacht beftohlen. 


Ein Liebesprama Hat fi heute 
Morgen in dem Haufe 907 8. Frant- 
lin Straße, einer megrjtödigen Miets⸗ 
kaſerne, abgeſpielt. In einer Hinter— 
wohnung im dritten Stockwerk wohnte 
bei ıhrem Ontel Guitan Lojtoulos ‚eis 
nem Billardhallebejiger, die 19 Jahre 
alte Griehin Georgia Kojtoulos. Heute 
Diorgen um jieben Uhr kam ein Ver— 
ehrer des Mädchens, der 28jährige ‘Pe: 
ter Thanis, 427 W. Chicago Ave., dem 
Georgia einen Korb gegeben hatte, 
dorthin, e3 entjpann jicy ein Ötreit, 
und gleich darauf fielen vier Schüffe. 
Ein paar Minuten fpäter taumelte 
der Mann die Treppe hinunter, 
tam noch über den meben dem 
Haufe herlaufenden Gang auf den 
Bürgerftig und fiel Dort tot 
bin. Die Polizei fand das Mädchen, 
durch * die rechte Kopffeite geichoifen, 
bewußtlos auf und bradte es nad) 
dem Baflavanthofpital, wo es mit dem 
Tode ringt. Die Unglüdliche war au 
genjcheinlich von dem Burfchen nieder- 
gefnallt worden, und er hatte dann 
Selbitmord begangen. Georgia hat 
in einer Fabrit an der Nord Franklin 
und W. Superior Straße aearbeitet. 
Eine der Kıgeln durhfehlug ein Yen- 
iter in der Wohnung der Frau Edivard 
Grane im gegenüberlirgenden Haufe 
HOSEN. Franklin Str. Frau Crane 
jah ven Mann fliehen und Horte, wie 
auch. ein paar Nachbarinnen, Die 
Schüſſe. 

Das Ankerrecht der Sreiſin. 


Seit langer Zeit wohnte die jetzt 70 
Jahre alte Frau Lillian Sterens auf 
ihrem am Fuße der 110. Str., nahe 
Forgotten Xsland, veranierten Haus 
boot. Schon por Monaten war fie an3 


| Land gelodt worden und hatte der ‘Po= 


lizei verfprochen, jene Wohnftätte auf- 
zugeben. Gejtern forderte fie, auf ei- 
nem Gchleppdampfer. Yorbeifahrend, 
Ihomas Poaque, derShefingenieur der 
Bi-Products Cofe En., auf, fih zu 
entfernen, worauf fie mit fünf Schüj- 
fen antwortete. Die Kugein jchlugen 
in den Schlerpdampfer ein, Doch wurde 
Niemand verlegt, und die Wolizeifer- 
geanten Gabriel und Yundagren, mwel- 
che fich der Greifin in einem Ruder— 
boot näherten, wurden durch ein paar 
Warnungsſchüſſe zu ſchleuniger Um— 
kehr veranlaßt. Jetzt ſod die Greiſin, 
wenn ſie um Lebensmittel an's Land 
kommt, zur Uebergabe gezwungen 
werden. 


Mutige Tat eines 


An der Nord Clark 
rief geſtern Abend 
nordwärts fahrenden Straußenbahn— 
wagen der 4143 Herndon Ave. woh— 
nende Ralph Ferguſon aus, er ſei be— 
ſtohlen worden. Im nächſten —* 
blick drang der ſtädtiſche Hilfsarzt D 

Roy H. Cox auf Charles Wagner, gli 
Nord Wincheiter Uve., ein, der angeb- 
ih Ferqufons, $98 enthaltende, Bö. 'e 
in der Hand hatte, uhd warf ihn zu 
Boden. Es entipann ji ein müten 
der Kampf, zwei Kumpane Wagners | 
turden von dem tapferen Arzt zur | S 
\prangen, 


Arztes, 


und Center 
auf einen 


die Türen | 
aus einem Tyenjter. Wagner | 
wurde überwältigt und der Po= | 

Der Vorfall verfeßte | 
meiblichen Fahrgäjte in | 
hoharadige Aufregung. 


ſchloſſen, 


Während Frau Mary Fox, 3505 
Süd Michigan AUpe., geitern in der fa= 
tholifchen St. Marienkirche an der Oft 
9. Str. und Süd Wabajh Ave. betete, 
itahl ihr Jemand eine Uhr im Were 
bon $35 und ihre Börje mit $8.50. 
Später wurde der Indianer Louis 
Abrahams, welcher neben ir gefniet 
hatte, unter der Unflage des Dieb: 
ftahls verhaftet und die Vörje angeb- 
lic) in feinen Tafchen gefunden. 


Um eine arofe Summe, 


hat en Frau 

Agnes Skelly, Oſt 42. Str., und | 
David H. Craig, 329 Süd Gentral | 
Bart Une., unter der Anklage, ihn um 

533,300 betroa en zu baben, verhaften 

lafien. Level und Craig waren ge- 

meinfam Beliter eines Fleiſchwaaren— 

39. Str. umd 

Süd Licero Mpenue, welches vor mei 

Monaten niedergebrannt tjt. Zevel be- 

bauptet, daß die Angeklagten auf feine 

MWehlel und Wertpapiere bin jene 

Summe für den Wiederaufbau der 

Anlage erlanat, das Geld aber bebal- 

ten hätten. linter je $10,000 Büra- 

Ihaft wurden Craig und Frau Stkelly 

in freiheit gejebt. 


Level 
827 


John ©. 


Dummpbeit oder böfe Abitcht, 


Um Montag Abend wurde, zwiichen 
Schienen auf dem Geleife der Doug: 
Parkhochbahn eingeklemmt, ein 
Stein gefunden; der Stein hätte, wie 
berichtet, beinahe verhängnißvolle Fol— 
gen für einen Zug gehabt. Ein Nacht— 
wächter berichtet nun, daß ſechs junge 
Mädchen, wie er geſehen habe, Steine 
auf das Geleiſe gelegt MN: Auf 
fie wird gefahndet. 


Aus £iebesarım. 


Bor einigen Tagen fchrieb Uleran- 
der Alechno feiner Braut, der 17jähri- 


Se — 
deutsches kohlensaures 
Tafelwasser. ° 


da |} 


Beim Gebet beitoblen. | das 


Dir Sehe er 


wünſcht Ihnen loſtenftei mitzuteilen 
wie fie ihrem Gatten 


dasCrinkena jenabgewähnte 


—— Sie ihr auf jeden Fall und 
erfahren Sie, wie ſie dies fertig brachte. 
r 20 Jahren war Jemes Auder ſon 
aͤr ER 
. J 
Tri Der Fall ichien h —— ——— a im 
a feine — in ikvem 
Heim ein einfames Sande 
mittel, und zu ihrer gr 
ten Zreude hörte er m 4 
—— rinten vollſtandig 


en ganz fiher au fein, 
dak das Heilmittel wirkte 
ih ein ſo ** eo 
Neſultat zu Wege brin⸗ 
es m Emmi: ver ſuchte ſie 

ſelbe Wittel an ihrem 
Bruder ıınd verihiedenen 
r x „Nachbarn... Sn jedem 
r - * einzelnen Falle war ein 
Frfolg zu ee Kein einziges ee diefer Leute hat 
feitdem einen Tropfen beraufchender Öetränfe geirupfen, 

3 ift nunmehe der Wanich Diefer Frau, dbah Alle, 
bei denen Irunkincht im aufe Di ale *8 eins 
feche Mittel verfuchen follen, 
c8 für andere dasiclde en a was «3 = 
fie tat. Das Mittel — wenn gewuünſcht, im 
Geheimen, alſo ohne Wiſſen des Betreſſenden gege⸗ 

en werden, und wird dieſe Frau 8 gerne 
koftenfrei mitteilen, worin das Mittel beitebt. &ie 
brauchen ihr nur einen Brief zu fhreiben und auzus 
fragen, wie fie ihien Gntten vom Trinfen kurierte, 
und fie mird,in einem verfienelten Kunert poftiven« 
dend antworten. Senden Sie ihr fein Geld, ba fie 
sicht? zu verfaufen hat. Schiden Sie in vollem 
Bertrauen einfad einen Brief an gem Anderfon an 
die — 3 angegebene Adreſſe und achten Sie 
darauf She Name und Ihre volle Mörefie 
dentlid, 3* iſt. Sie 2* Jhnen in deutſcher 
— 

Gi raten ernſtlich jedem unſerer Leſer, der eine ihm 
liede und teure Verſon von der Trurffucht furieren wi, 
an dieie frau zw ichseiben, denn Ih3 Unerbieten in 
eufsihtig gemein 


gen Lilian Wilomaty, 1457 Diron 
Str., dab er Chicago verlafien habe 
und fie ihn nie wieder fehen merie. 
Geftern Abend verfchludte die Verlaf- 
jene in ihrer Wohnung Karbolfärre. 
Sie ivar bereit3 bewußtlos, al3 man 
fie auffand. 


— —— — 


Abgewieſen. 


J. F. Jelke und Genoſſen feine Neuver 
handlung der Anklage gewährt. 


Ueber den Oleomargarinfabrikanten 
John F. Jelke und ſieben ſeiner frühe— 
ren Angeſtellten, die kürzlich ſchuldig 
befunden wurden, ſich mit einander 
verſchworen zu haben, um die Bundes— 
regierung um die ihr zukommenden 
Steuern zu betrügen, wird nächſter 
Montag das Urteil geſprochen werden. 
Bundesrichter Geiger hat nämlich ihr 
Geſuch um eine Neuverhandlung der 
Anklage geſtern zurückgewieſen, und er 
hätte das Strafmaß ſofort feſtgeſetzt, 
wenn nicht der Verteidiger, W. S. 
Forreſt, ihm um einen kurzen Auf— 
ſchub gebeten hätte, um einem Kol— 
legen John Barton Payne Gelegenheit 
zur Darlegung der Gründe zu geben, 
weshalb die Strafe eine möglichſt leichte 
ſein ſollte. 

Die Angeklagten, welche dem Ge— 
ſetze nach zu zwei Jahren Zuchthaus, 
einer Gelditrafe von $10,000 oder aber 
zu beidem verurteilt werden fünnen, 
ind folgende: 
sohn %. Jelte, Bräfident der John 
Selfe Co, 
Wmin. M. 
führer. 


F. 
Steele, ſein Geſchäfts— 

Harry E. Hitchins, Verkäufer. 

Hugh D. Cameron, der Milwau— 

e'er Vertreter der Firma. 

D. B. Tullis, früherer Verkäufer. 

Wm. L. Lillard, desgieichen. 

Wm. P. Jackſon, früherer 
ſchäftsführer der George P. 
Co., welche mit der Jelte Co. 
ſchmolzen wurde. 

Fred Rapp, früherer Verkäufer der 
Braun Co 

Ueber Francis M. Lowry, den eben— 
falls ſchuldig befundenen Sekretär der 
delke Co., wird das Urteil am Mon— 
tag noch nicht geſprochen werden, da 
ſein Antrag auf eine Neuverhandlung 
der Anklage bis jetzt nicht zur Ver— 
handlung kam. Er liegt nämlich 
ſchwerkrank in Los Angeles, Cal., dar— 


Ge⸗ 
Braun 
ver⸗ 


| nieder. 


Wie Herr Nelfe erflärt wird aeaen 
Urteil fofort Berufung eingelegt 
werden. 


Straßenbekanntſchaft. 


Sie hatte für drei junge Leute unange⸗ 
nehme Folgen. 

Zu je 550 Geldſtrafe nebſt Koſten 
verurteilte Stadtrichter Goodnow heute 
im Sittengericht die 19 Jahre alte 
Mildred Anderfon, 833 N. Kilpatrid 
Uve., und zwei junge Künitler Na- 
mens E. J. Merwin und Tleetwood 
Ehurd), 1014 ©. Michigan Ave. Fri. 
Underfon rief geitern früh die Polizei 
nach dem Gebäude in Michigan ne., 
in welchem die beiden jungen Männer 
ior Atelier haben, und behauptete, fie 
jeien zudringlich geworden. Die Be- 
Ituldigten beftritien das, da aber alle 
Drei zugeftanden,.. eine Runde durch 
eine Unzohl Wirtfchaften gemacht zu 
haben, murden alle unter der Anlage 
des umordentlichen Betragens verhaf- 
tet. Die Männer bezahlten die Strafe, 
da Frl. Anderfon aber nicht zahlen 
fonnte, jo erließ der Richter ihr die 
Strafe, jtellte fie jedoch unter Aufficht. 

Die beiden Nünglinge hatten am 
Montag Abend mit dem Mädchen auf 
der Straße angebänbelt. 


— — — — 


Abſchiedsfeier. 


Der däniſche Uonſul G. Bech zum Gene— 
VNew Nork befördert. 

Zu Ehren des bisherigen däniſchen 
Konſuls in Chicago, Herrn George 
Bech, der zum Generalkonful in New 
Yort befördert wurde, fand geſtern 
Abend im „Roten Stern“, an der N. 
Clark Straße und Germania Place, 
ein großes Feſteſſen ſtatt, an welchem 
ſich gegen 100 Perſonen beteiligten. 
Karl Antonſen war der Spruchmeiſter, 
und der Staatsſenator Niels Juul, 
Henry L. Hertz und Herrn Bechs Nach— 
folger, Konſul C. Rottboll, hielten 
Anſprachen. Zur Erinnerung an feine 
Chicagoer Freunde überreichte man 
Heren Beh e sen  prächtioen ee 
becher * 


ralkonſnl in 


——— a 


‚„bard, Spencer, 


— 


. — Anwalt Kerr D Ali. 


Obgleich Huerta den ihm gemachten 
Vermittlungsvorſchlag nunmehr in 
aller Form angenommen hat, hält in 
Chicago diefriegäbegeifterung an, und 
in den Refrutirungsbüros owie den 
Waffenhallen der Nationalgarde 
herrſcht dasſelbe emſige Treiben wie 
zuvor. Vielfach hört man die An— 
ficht ausfprechen, daß Huerta nur Zeit 
geivinnen wolle, um fi mit Zapata 
und Garranza zu verbünven, und daß 
er. in jehr kurzer Zeit die Verhandlun- 
gen abbrehen werde, morauf dann 
natürlich der Krieg jofort allen Ern- 
ſtes beginne. 

Die Kompagnien K, L und F des 
Eriten Kapvallerieregiment. haben von 
Oberft Milton 3. Foreman den Be: 
fehl erhalten, am Samstag Mittag am 
Ceeufer, am Fuße der Chicago Ube., 
ihr Lager aufzufchlagen und bis zum 
Sonntag Abend dort zu bleiben, 3 
fol völlig friegsgemäh eingerichtet 
iwerben, und es wird die Ichärfite Dis- 
ziplin herrjchen. 

Bon den Refrutirungsbüros der 
requlären Armee wurden geitern 94 
neu angeworbene Refruten nach Fort 
Jefferſon geſchickt, und etwa dieſelbe 


Anzahl wird dieſen heute dorthin fol— | 


gen.. Bon der Seemannsjchule in 
Kortd Chicago konnten 56 vor drei 
Monaten angemworbene Rekruten, deren 
Ausbildung nahezu beendet ijt, den 
Schiffshöfen in Brooklyn und League 
Island überwieſen werden, von wo fie 
nach furzem weiteren Drill auf die 
Schiffe aelangen. 
Ehicagoer Sivilgouvernenr von Derafri;, 
Die Freunde und Berimandten de3 
zum Zipilgouverneur von Verafruz 
ernannten Ehicagoer AUnmwalis Robert 
%. Kerr find mit deilen Ernennung 
durchaus zufrieden und glauben be- 
ftimmt, daß er der rechte Mann am 
rechten Plate ift. Seit 14 Jahren hat 
er fich ald Vertreter von Amerikanern, 
meldye Geld dort anleaten, viel 
Merito aufgehalten und ift mit den 
Verhältnijfen dafelbjt gründlich ver: 
traut. Zuletzt war er in Frontera 
und wollte von dort die Heimreife an- 
treten, alö er aber nach Verafruz fam 
und fah, wie die Sachen dort Standen, 
bot er Admiral Fletcher feine Dienite 
an, worauf feine Ernennung erfolate. 
Heute Morgen traf Oberjt Henry 
U. Greene in Chicago ein und beaab 
fich fogleich in das Bundesgebäude, wo 
er dad Kommando über das Zentral: 
departement der Armee übernahm. 
Dberit Greene ift der Nachfolger des 
nad den Philippinen verjegten Oberft 
William MU. Shunf, der aber noch meh- 
rere Tage hier verweilen wird. Dberjt 
Greene hat bis zum 2. April das 10. 
Infanterieregiment in der Kanalzone 
fommandirt und ging dann auf Ur— 
laub nad New York. Als dann die 
Spannung mit Merito jich verichärfte, 
verzichtete er auf den Reit feines IlIr- 
laubs und mwurde nach Chicago ge= 
ſchickt. 


Ueber 3500, 000. 


Der Nachlaß von Frau Della Conover und 
ſeine Verteilung. 


Das Teſtament der am,16. April 
geſtorbenen Frau Della L. B. Cono— 
ver, 1520 N. State Str., wurde heute 
im Nachlaßgericht eingereicht, zwar 
ohne Vermögensverzeichniß, doch wird 
angenommen, daß Frau Conover 
mehr als $500,000 in Fahrhabe und 
Srundbejit hinterlaffen hat. Zu Er= 
ben eingefeßt jind der Gatte, Chas. 
H. Conover, Vizepräfident von Hib- 
Bartlett & Eo., der 
zugleich Teſtamentsvollſtrecker iſt, 
und die vier Kinder Elinor Owen, 
Della Talbot, Margaret und Henry 
Conover. An Legaten erhalten die 
Dienerin Nora U. Nelfon $1000, der 
Diener Dtto Carlfon $500, und alle 
anderen Bedieniteten, di: mindeiten 
fünf Jahre im Haufe find, je $100. 
Das eHim für verfrüppelte Kinder ift 
mit $1000 bedacht, und $1000 find 
für die Inftandhaltung derBoardman= 
Ihen TFamiliengruft in Marfhalltomn, 
Pa., ausgefegt. Fraußonover war etne 
geborene Boardman, 


— 


Zhomas 2, Neceve verhaftet. 


Jit die Airflage auf perjönliche Gebäfita» 
Feiten zurädzuführen? 

Der Grundeigentumshändler Tho- 
mas 2. Neeve, 857 Windfor Xoe., 
wurde geftern Abend auf Beranlafjung 
bon %. U. Senninger, 1416 ©. Was 
bafh Ape., unter der Anklage, mit einer 
Hypothek belajtetes Eigentum ver— 
kauft zu haben, ohne den Käufer auf 
den wahren Sachverhalt aufmerkſam 
zu machen, verhaftet. Heute Morgen 
dem Stadtrichter Stewart vorgeführt, 
beteuerte er ſeine Unſchuld und er— 
klärte, daß die Anklage auf perſönliche 
Gehäſſigkeiten, die ihre Urſache in ſei— 
nem unglücklichen Familienleben hät— 
ten, zutückzuführen ſeien. Vor einem 
Jahre verſuchte er bekanntlich Dr. 
Paul Kelly, weil dieſer angeblich ein 
Verhältniß mit ſeiner Frau hatte, zu 
erſchießen. Der Prozeß wurde von 
Richter Stewart verſchoben. 


— — — — 


Kam wieder nicht. 


Maifeverwalter Inſuu läßt eine ihm zu* 
aejtellte Dorladung umnbeachtet. 


Samuel Infull, der Maffenermalter 
der Chicago & Dat Bart Hochbahn, 
hat die ihm von der Staatstommif: 
fion für öffentlihe Nugeinrichtungen 
zugeftellte Vorladung, heute Wormit- 
taq vor ihr zu erfcheinen, einfach un= 
beachtet gelaffen. Es handelt fich be— 
fanntlid um die SHochlegung de3 
Bahnbetts zwifchen der Laramie Ave, 
und der mejtlichen Stadtgrenze, und 
zwar tmill man pgn Herrn Anjull in 
Erfahrung bringen, warum nicht un- 
verzüglich mit diefer im Tan) Ban 
Stabtteild unbedingt nötigen Arbeit 


in 


we... — * 


—VV 


1336- -1350:MILWAUKEE cd 


Schneidet 
dieſen 
Koupon 
aus! | 


rei 


Kinder. 


an jeden Kunden der dielen Kupon "aufe. 
weiſt, 
gulärer Preis iſt Isze — Frei in den 
Schnittmufter- Department 
zeigt über 1200 neue Facons für Damen, Mädchen und 

Sichert Euch) dieies Buch, e8 iſt frei! 


ein „Peerleß“ Magazin, 


„Peerleß Faſhions 


N ee > 


52,50 Schuhe für Männer und Damen zu Si. 


Wir legen am Donnerstag Morgen über 1600 Baar Män: 


ner=, Damen—⸗ 
als den Fabrikkoſten. — 


und Kinderſchuhye zum Verkauf aus — zu weniger 
Wir kauften das ganze Ueberſchuß-Lager 


eines ‚großen New Yorker Fabrikanten zu unſerem eigenen Preife,. — 
Beachtet die unten angeführten Preiſe: 


Männer- Schuhe und 
Oxford — Gun Me- 
tal Galf und Belour 
Gali — Knöpf- und 
I Blücher-Facons .... 


Damen-Bump3 und 
Oxfords Belvur 
und Tan Rufiian Galf 
zum Stnöpfen — 
Golonial 2 Strippen- 
Fac ons 


Knaben-Schuhe — Gun Metal und Bor 
Calf — fommen in Knöpfe und Blücher- 
Facons — in Größen von’l bis 16 — 
Ipeztell für diejen Berfauf zu 


Damen-Schuhe 
Sunmetal 


fommen 


BatentsYeder 
in Knöpf— 


und 
und 


Schnür⸗Facons — mit mittelhohen 
hohen Abſätzen — zpeziell zu 


Waſchſto ffe —Tiſchtucher —Muslin 


Bedruckter Crepe — Echter Windſor 
Pliſſe Crepe — Kleider oder Kimono— 
Muſter — wert 25e — 

die Yard zu 

Tiichtücher _ Hoblgejäumter Mer: 
cerized weißer Damäſt Entwurf — 
Größen 58 bei 58, wert 85e — 

jedes zu 

Cambrie Beſte Sorte Futter⸗ 
Cambrie — in allen Farben — reguläre 
bc Werte — Ipeziell die Nard 1 


| die Ward zu 


Batifte — Neuer bedrudkter Kleider- 

Yarın und Batifte — heller und dunkler 

Grund — requlärer We Wert ‘5 
40 


Muslin — Gebleicht, eine Yard * 

feiner Cambrie Finiſh, regulärer & 

Wert, ſür dieſen Verkauf — 5; 
40 


die Ward zu 
Moire Feine . Sorten Seiden⸗ 
wir haben alle Sorten — 


* 1.39 


farbig und Ichwarz — die Ward 


S15.00 —— für Damen zu 89.98 


Frühjiahrs = Gunts für 
Damen — aus reinwols- 
lenem Eponge und Boplin, 
durch md Durch mit Beau 
de Eot Teide gefüttert 
und ſeidene Krauſe um 
den Hals und Aermel 
alle Farben — alle Größen 
- 515.00 Werte, zu 


Weihe Lamn-Shirtwaiits 
für Damen— „invijible“ 
Blatd3 und Streifen — 
jehr reizende Modelle — 
fommen nur für Dons 
nerstag zum Berfauf zu 
dem ipeztellen Preiie von 


580 


Strumpfwaaren 


Seidene M dänner⸗Socken — doppelte 
Sohlen und hohe Ferien in allen Farben 
und Größen — jpeztell das 

Paar zu 

Lisle Strümpfe für Damen, in Schwarz 
und Farben — etwas fehlerhaft, die re= 
auläre 25c Qualität, das Paar 


Fein gerippte fchwarze baummollene 
Strümpfe für Mädchen, reguläre 19c 
Werte — das Paar 

zu 

Mercerized Lisle-Strümpfe für Babys, 
in Schwarz, Waih, Ian, Blau und 
Rola, 25 Werte — Paar 


Bajement:Spezialitäten 


Sertig aemiichte Hausfarben, in allen 


Narben — wert 1.29 — 
die Gallone $i 89. 


Del-Mop mit langem Griff wajchbarer 
Celbitöler — 1.50 Wert, nur 


(25 Flaiche Politur frei) 
6 Pfund Gas-PBiügeleiien mit 6 Fu 


1.19 


langem Schlaud, garantirt 
für 5 Jahre, 2.50 Werte, zu... E. 
TEE TEE FETTE SIERT FETTE 


waren die Kommilfäre über diefe | 
Nichtachtung ihres Befehls entrüftet, 
da aber anzunehmen ijt, daß Inſull 
ftch, wollte man ihn zur Rechenichaft | 
zichen, unverzüglich an die Bundesqe- 
richte wenden würde, wird fich wenig 
segen ihn tun laffen. ES wurde heute 
Morgen mit der Vernehmung des 
Stadtanmalts von Dat Park, Herrn 
DW. W. Pringle, begonnen. 

Später fehte man fich telephonifch 
mit Herrn Inſulls' Anwalt, Gilbert 
E. Porter, in Verbindung, welcher Tich 
dahin ausipradh, daß man das Bun- 
desgericht um Rat gefragt habe, und 
daß die Kommifjion tun und laflen 
fönne, was fie wolle. Falls fie irs | 
irgend melche Berbefferungen anord— 
nen follte, jo werde man ih an ' ı3 
Gericht wenden, ohne dejlen Zujtim= 
mung nichts geichehen könne. 

Die Verhandlungen in Sacıen der 
Chicago & Weit Tomwns Eifenbahn, 
gegen welche von den Bewohnern bon 
Brookfield und Umgegend Beichwerde 
geführt wird, weil fie im direkten Ge- 
aenfaß zu den Befehlen der Kommif- 


ion den Fahrpreis von fünf auf zehn | 


Cents erhöhte, 


wurde bi3 zum 
Mai verfchoben. 


Den 


18. 
Antrag, eine 


Strafe über die- Gefellf “aft zu ver= | 


hängen, wied man al3 ungehörig ab, 


da dem Gejege nach den B:jchiverbe- | 


führern nichts weiter ala eben das3Bor- 
bringen ihrer Befchwerbe gejtattet fei. 


—— — 


' 940. Dit 68. St., 
ı fäufers, 


'und Dit 68. 


Frühjahrs -» Coats für 
Damen — aus reinwol« 
lenem Serge gearbeitet — 
fancn Kragen und Kimond- 
Nermel — in Copeahagen, 
Navy und Schwarz — die 
beiten $7.50 Werte — nur 
für Donnerftag, zu 


4.75 


Reinwollene Röde für 
Damen aus ! —— 
Plaids, Stripes und ( Fi 
gearbeitet mit einem, * 
ODverdrape diees i 

eins der — Modelle 
und jehr beliebt — regu⸗ 
läre 83.00 und : $3.,50 
Werte — zu — 


1.48] 


Unterzeug 


Gerippte Mujfter-Leibchen für Damen, 

mit faney Boke — die reguläre 35e 

Qualität — ipeziell jedes 19 
c 


zu ee 


Fein geripptes Unterzeug fir Knaben, 
Hemden und Hojen — .die. beite 25c 
Dualität — Ipeziell für Dielen _ 
Berfauf zu... ‚1 Te 
BalbriggansGemden und Hofen für 
Männer — fommen in allen Größen — 
= 35c Qualität — ſpeziell 19 
mn nn. ee c 
Mufterelinterzeus für Männer — jdiwer 
gerippt — : fommen in verichtebenen 


Farben — die reguläre 65c 
Qualität, für ..... 35 


.......» 


Schwerer galvanijierter eiferner Wafche 
Keiel, große Sorte, mit feiten Holze 


geritten — wert $1.00 — 49. 


Scheuer-Bürften mit ftarfem 
Rüden, 10c Werte — 5 
„» rn. ee c 


für 

Große Rolle Crepe Toiletten⸗Papier, 
vegul. 5c Größe, (6 Rollen an 3 
einen Kunden) 3 Rollen für c 


u TREE EEE 


Ders 


In den Tod, 


— ee) Se ze 


Greis ftürzt von Bahnüberführung, jungen 
Mann und Kıabe werden überfahren, ' 
Am Diverjey Boulevard war bei 
70 Jahre alte iselir Stortomsti, 25243 
Southport Are, am Samstag bon 
einer Brüde ver Northmeiternbahn ges? 
ſtürzt. Im Alexianerhoſpital ift et 
der verfloſenen Nacht an den erlittene 
Verletzungen geſtorben. 

Von einem Zuge der Santafebahn 
wurde an der Central Park Abe. — 
Weſt 28. Str. der 28jährige Bahn— 
wagenöler Frank Allen, 313 U 
38. Straße, heute früh überfahren 
getötet. 

Im Englewooder Hofpitaliringt Dei 
zwölf Jahre alte Clarence Perlin 
Sohn. eines ® 
mit dem Tode. In 
Fahrrad war an der Minerba 
Str. heute Morgen 
Kraftwagen bineingefahren, de! 
Führer John Gilroy, 219 Welt € 
field Boulevard, war. Das — 
wurde überfahren. Gilroy ift in $ 
Der Kraftwagen gehört dem 8 
itraßenfuperintendenten Galligan, 

— 1. + 0 — 
Militärflieger tot! 

Wien, 29. April. Ein Milik 
flieger Namens Wally“ fand feim 
Tod, ala feine Mafchine ges 
Aerodrom bei Wien aus 
Höhe herabftürzte. 


ke 
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x JJ — — 
Die Rebellion in Colorado, 


‚oPBrä äfident ° 


Bilfon "hat geitern den 
fi, Biindestruppen nad) 
abo Fu ichiden, dort die Ruhe 
jebnumg miederherzuftellen um 
Blutvergießen ein Ende zu 
In der zugleich erlaſſenen 


An großen Zügen die limftände, die 
Dieje außerordentliche Mahreael not- 
Mendig machten, um dann „alle quten 
Bürger“ zu errıahnen, fich „jeglicher 
Zeilnabme an jolden gejegwiprigen 
Handlungen zu enthalten und folche in 
feiner Weile zu fördern, zu unier- 
fügen und zu beichönigen; alle 
Diejenigen, die jich an den Gewalt 


und 


| im 


| ten. 
Brot! amation jchildert der Präjivent | 


durde; und es mag 

je Staatstruppen Eolorados ſich 

eFehler und Uebergriffe zu 
— tlommen ließen, dadurch die 
* verſchlimmernd. Dann wird es 
umſo erfreulicher ſein, daß nunmehr 
Bundestruppen den Wächterbienit 
übernehmen. Sie werden unparteiifch 
fein und ihre Gegenwart wird eine un- 
parteiifhe und ehrliche Unterfuhung 
ermöglichen, wird das Recht zur Gel- 
tung fommen lajfen. 


Rin in Die Rartoffeln! 


Es ift noch nicht jo lange her, da 
warf die Defientiicpkeit ein böfes 
Auge auf Die bejcherdenen fliegenden 
Händler, die ihr ıcymantendes Fuhr- 
wert mübjam an YUpfalltannen vorbei, 
über Aſchehaufen und Konſerven— 
büchſenanſammlungen hinweg, durch 
engorüſtige Seitengäßchen ſteuerten 
und Obſt- und Grünwaaren feilhiel— 
Man ſchrie laut nach der Polizei, 
und, da dieje in joldhen Fällen immer 
nicht „zuftändig“ ift, nad) einer jtädti- 
ichen Berordnung, wenn ein ehrjamer 
Bürger in den legten Stunden eines 
erquidenden Schlummerd oder mitten 
Nachmitrtageichläfchen von dem 


berriichen Gelang auf der Gaffe hin- 


ätigteiten und der Huflchnung gegen ; 


ba8 Gejeh beteiligten,“ aufzurorvern, 
„lich am oder vor dem 30. April 
zeritreuen und in ihre Behaufungen 
zurüdzuziehen.“ 

Der Bräfident entichlog 
ſem Schritt erit, nachdem 
fihtlich geworden war, Dd 
mittel des Staates Colorado nicht ae 
nügen und die Senatoreii und Keprä 
jentanten, fowie der Gouverneur Co 
forados ihn um die Entiendung bon 
Fe Bunbestruppen eriucht Gatten. Gou 
Derneur Ammons hatte dem Präfiden 
ten vorgeftellt, e& herriche „ein 
der Nebellion“ in den Bergiverfbe 
irten von sremont, Huertano und 
Boulder Eountiez, und in einer Pro 
Hamation an das 3 


jich zu Die 
es offen 
ab die Macht 


i ner Weije entiprac. 


zu 


geſetzt hat, 


| für ihn und 
Zuftand | 


| armen 
| nad) feiner inelodiöjen Stimme, 
Bolt von Colorado | 


im Hinmwei® auf die „Nebellion“ im | 


Staate allen Ordnunasbeamten anbe 
fohlen, alle diejenigen zu verhaften, die 
bei der Lieferung von Waffen an die 
Yufrührer betroffen me: der . Die Lage 
in Colorado it jo, daß das 3 Eingreifen 

der Bundesimact Bit nur 
fertigt, jondern dringend gebotei 
ſcheint. E3 liegt feinerlei 
bung in der Anwendung ver 
Rebellion und Aufruhr. 
Tage der Belegung von 
den Golorado’er Berabaubezirten 
mehr Blut gefloffen als dort unten 
Merifo, und während die Augen 
Zandes und der aanzen Welt auf Vera 
Eruz und Umgegend gerichtet waren, 


gerecht 
er 
Uebertrei 
Ausdrücke 


Vera Cruz 


des 
Des 


Schuß fiel, kamen in den Bergbaube— 
zirken Colorados die Gewehre 
Maſchinengeſchütze und ſelbſtgefertig— 
en Kanonen der Bergwerkgeſellſchaf— 
ten überhaupt nicht zum Schweigen, 
forderte nahezu jeder weitere Tag 
hier ſo viele Todte, wie im Kampfe um 
Vera Cruz auf amerikaniſcher 
gefallen waren. Es wäre unmöglich, 
für die Lage in Colorado andere Be 
zeichnungen 
und Rebellion. 

Warum die Rebellion? 
Mitte September letzten Jahres 
den Bergbaubezirken Colorados 
Streik im Gange, der von der Weſtern 
Federation of Labor 
wurde, 
ſich ihrem Verlangen, nur Mit— 
glieder der Federation zu beſchäftigen, 
nicht fügen wollten. Es wurden zu Be 
ginn noch andere Forderungen aufge 
ſtellt, aber dieſe wurden von der 
Cloſed Shop“-Forderung vollſtändig 
in den Hintergrund gedrängt. Tatſa iche 
iſt, daß die Colorado Fuel & Iron Co. 
und einige andere Geſellſchaften ſchon 
vor Ausbruch des Streiks die Forde 
rungen der Weſtern Federation, ſo weit 
ſie bekannt ſind, bewilligten: den 
Achtſtundentag und Lohnerhöhungen, 
fowie den halbmonatlichen Zahltag; 
den bejondern Wägemeijter, und das 
Recht zu kaufen mo’3 beliebt. Tai: 
jache ijt aber au, daß gerade ge- 
gen dieje Gejellihaften der heftigite 
Kampf geführt wird, weil fie fich ent 
Ihhieden meigern, ihre Gruben und 
Merte zu „untonifiren“, 

Mas immer auch früher noch mit- 
gejprochen haben maa — jegt tit Die 
Unionfrage nicht nur die Hauptfrage, 
jondern die einziae Frage, um die e3 
ji Handelt. In der Unionilirungs- 
frage jcheint aber die Weitern Federa 
tion of Miners in Colorado auf recht 
Ihwacdenm Boden zu jtehen. Es mag 
nit ganz zutreffend jein, wenn be- 
Haupiet wird, daß 90 roz zent der Yr- 
beiter der von de: Weitern Federation 
of Miners sefümpften Grubengeiell- 
jhaften von der Federation jchlechter 
dings nichts mijjen wollen, es fann 
aber gar fein Zweifel darüber beitehen, 
daß die —— keinerlei 
Schwierigkeit haben und hatten, fo 
biele Zeute, wie jie nur gebrauchen fün- 
nen, für ihre Betriebe zu befomnien 
und daß diefen Leuten die gebotene Ar 
beitögelegenheit jo ichäßenswert er 
Ieint, daß jie fich jelbit von der da 
mit verbundenen aroßen Lebensgefahr 
nicht abjchreden lajien, für die von der 
Meitern Federation of Miners ver- 
fehmten Gefjellihaften zu arbeiten, 
und bon den vielen Morden, Iot- 
Ihlägen, Branditiftungen ujm. fich 
nicht einfchüchtern noch bewegen liehen, 
fi der Federation anzuschließen. Hat 
bie Weitern Federation of Miners, 
gleichpiel ob ihre Mitglieder nun, mie 
behauptet wird, nur 10 Prozent der 
Bergleute der betreffenden Bezirke aus- 
macen oder 50 oder 90 Prozent, das 
Recht, den Arbeitsbedürftigen und 
= Mrbeitsluftigen das Recht auf Arbeit 
Eu Derweigern und ihner mit Pulver 
und Blei vorzuenthalten? 
E3 mag fein, dat die Weftern Yes 
— eronon Burg harte Mabnahmen der 


| Iuna? 
öffentlichen 


Ichen wäre. 


ter'm Haufe aeftört wurde, 
ein Yärm, der nicht ertragen werden 
fonnte und den allgemeinen fanitären 
Vorzüglichkeiten der Stadt in fei- 
Und da natür- 
ih für den Grünmaarenhändler, der 
jein Geichäft nicht auf rollende Räder 
jenes GSeitengaffengebrülle 
nicht nur itörend war, jondern qleich- 
zeitiq den Triumph der Konkurrenz 
bedeutete, — iwag Wunder, wenn jener 
beicheidene Mann als Beläftigung em- 
pfunden und in den Augen der Bürger: 
iehaft zu einer enttbronten Größe ber: 
abgewürdigt wurde? Damals hieß es? 
feinen mageren Gaul: 
Raus aus den Kartoffeln! 

Heute heiht es: Rin in die Kartof- 
fein! Man teill ihn mwiederbaben, den 
Schluder, man bat Sehnfucht 
nah 
jeinem flapprigen Ktlepper und ber 
Ichmwingenden Blane. Woher die Wand: 
Sole Umfhmwünge in ber 
Meinung Sind ja an fi 
jeltene®, und es ereignet tie 
öfters, daß Günftlinge plöglich q 
fürzt und ekenfo plößlich wieder 
alle Ehren eingeieht werden, ohne daß 
ein triftiger Grund dafür zu erfor: 
Hier aber liegt ein Grund 
hat ganz aus Verſehen 


Das war 


nicht3 


Tu 


por. Man 


Es iſt am | entdedt, Daß diefer einfache, mit Cent3 
1 Gru:r in | Muchernde 


Seitengaljenhändler ein 


ı nicht zu unterfchägendes Glied in der 
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ı nad 


Seite | 


| dio € 
zu finden als Aufruhr | 


Seit | 
tt IM | geben, der 
ein | 


angeordnet | 
weil die Bergbaugelellichaften ı 


ei Er DE 
imo nad den eriten zwei Tagen fein na 


| jtadtifcher 
nt lung des 
4;„. | andernäberbringen des Erzeugers 


Kette bildet, nie von weit 
aus dem Semülefeld 
dem Suppentopf 
fübrt. 
daß, 


in der Fyerne, 
des Farmers, 
Frau Dan hat herausgefun: 
Iivenn bon der Erftellung 
Märkte, von der Entwid- 
Flußhandels, von dem Ein— 
und 
Verbrauchers, turz von der Herabmin— 
derung der hohen Koſten des täglichen 
Lebens die Rede iſt, man auch des flie— 
genden Händlers nicht vergeſſen darf. 
Er erhält alſo den aufmunternden 
Wink, wenn nicht den Befehl: Rin in 
die Kartoffeln! 

Solche Dinge haben immer ihre 
zwei Seiten. Wenn man darauf aus 
iſt, wirtſchaftlich die Einzelexiſtenz zu 
fördern, muß es in jedem Falle einen 
profitirt, und einen, der den 
Schaden hat. Was dem einen mehr 
gegeben wird, muß erſt dem andern 
genommen werden. So iſt es auch 
hier, und dem Ladenhändler wird das 
Wiederauftauchen dieſes Konkurrenten 
oder vielmehr: ſeine öffentliche Aner— 
tennung ganz wider den Strich gehen. 


Wenn er ſich die Dinge aber richtig 


des fliegenden 


gens, kommen dürfte. 


überlegen wollte, ſo würde er ſich ſa— 
gen, daß dieſer —— ihm nicht 
die beſtzahlende Kundſchaft abnehmen 
kann, und daß ſich der Kundenkteis 
Grünzeug- und Obſt— 
händlers wahrfcheinlich zu einem gro- 
Ben Teile aus Leuten refrutiren würde, 
die auch jo jchon nicht zu den beitenLa 
ventunden gehört haben. E3 würde fich 
alfo naturgemäß fo etivas mie eine 
Ierraintrennung herausbilven, fo Daß 
es in Wirklichkeit nicht zu ernitlichen 
Zufammenftößen Der beiderfeitigen 
Intereſſen, des ſchwankenden Karrens 
und des ſtattlichen Ablieferungswa— 
Es iſt klar, daß 
der mit gerin— 
Geſchäfts zufrieden 
ſein kann, den ärmeren Teilen der 
Beyölkerung eine willkommene Er— 
ſcheinung iſt, und es iſt andererſeits 
nicht anzunehmen, daß bemitteltere 
Leute darum die Bequemlichkeit des 
Ladeneinkaufs oder der Telephonbe— 
ſtellung aufgeben werden. — 

Der Ausfall wird alſo verſchwin— 
dend ſein, den der Ladenhändler erlei— 
det. Aber auch wenn er größer wäre, 
ſein unzufriedenes und beſchwerdefüh— 
rendes Murren hätte keine Begrün— 
dung. Um das einzuſehen, braucht er 
ſich nur auf einen etwas höheren 
Standpuntt zu ſtellen, als der iſt hin— 
ter ſeinem Ladentiſch, vor der Kaſſe. 
Wenn die Gemeinde in irgend einer 
Geitalt, al3 Ausfhuß, Stadtrat oder 
jonft etwas, über das Wohl ihrer Glie- 


der fliegende Händler, 
gem Ertrag feines 


der beratjchlagt, empfiehlt oder anord=' 


net, To it das Sntereffe einzelner 
Gruppen nur dann wahrzunehmen, 
wenn das auch im ntereffe der Ge— 
ſamtheit wünſchenswert ſcheint. In 
dieſer beſonderenFrage aber iſt die erſte 
Anforderung, die für eine verſtändige 
Erledigung in Betracht kommt, die, 
daß dem Verbraucher diejenige Gele- 
genbeit, feine Bebrürfniffe zu deden, 
zu bieten ift, die er Jucht. lmd ber 
fliegende Händler, der „PBeblar“, ijt 
für gewilfe Teile der Bevölferung eine 
jolche Gelegenheit. — 

Der gefchäftliche Frieden braucht da= 
tum noch, lange nicht ir. die Brüche zu 
gehen, wenn durch öffentliche Aufmun= 
terung einem befcheidenen Konfurren- 
ten ein bejcheivenes Tyelb der Betäti- 
gung angemwiefen mird. Dem viel» 


der gnädtgen ı 


| der Bahnen 


aud} der Sad j darf, 
wird es ficher gelingen, fi) vor Scha= 
den zu bewahren. Leben und leben 
laffen! jener beicheidene Kaufmann 
von binten herum mird ins Ge- 
fhäft aehen mit dem begeijterten 
Schrei: Rin in die Kartoffeln! 


'iDIigeitr 


Bor 67 Jahren, 


Die engliſch-amerikaniſche Preſſe 
zollt dem Verhalten des deutſchen Ka— 
pitäns von Kohler Anerkennung und 
Dant, der von dem Kreuzer „Dresden“ 
aus - den Schuß der Amerikaner in 
Iampico fo energiih in die Hand 
nahm, daß diefe mohlbehalten nad 
Galveiton befördert merden fonnten, 
obwohl aufgzregte und zu allem fähige 
meritanifche Banden bereit3 das Hotel 
der Ameritaner ftürmen wollten. Wie 
es beißt, Hatte Admiral Mayo feine 
Schiffe aus ter Tampicoer Flußmün- 
dung zurüdgenommen, um unnötiges 
Blutvergießen zu vermeiden. Es 
dürften nicht immer deutſche Kreuzer 
bereit liegen, um den Schutz der Ame— 
rikaner zu übernehmen, und vor allem 
wäre das ausgeſchloſſen, wenn etwa 
der mexikaniſche Uſurpator ſein Ver— 
ſprechen brechen oder unfähig ſein 
ſollte, es zu halten, — die in Mexiko 
City noch weilenden Ausländer, vor 
allem die Amerikaner, vor der Wut 
des Volkes zu bewahren. Man rechnet 
darum in unſerem Kriegsrat mit der 
möglicherweiſe auftauchenden Notwen— 
digkeit, eine kleine Armee nach dem 
Herzen des Landes vorzuſtoßen, einer 
Notwendigkeit, die ſich auch dann 
ſelbſtverſtändlich einſtellen würde, 
wenn aus dieſem „Krieg“ wirklich 
wirklicher Krieg werden ſollte. — 

Der Weg einer ſolchen Expedition 
würde geſchichtlich vorgezeichnet ſein, 
wie die New Yorker Evening Poſt er— 
innernd bemerkt, und unſere Soldaten 
würden ungefähr dieſelbe Straße zie— 
hen, die mit nur 12,000 Mann vor 
67 Jahren General Scott gewählt hat, 
als er ſich nach dreitägiger Beſchießung 
von Vera Cruz zum Vormarſch auf 
Merito entſchloß. Heute würde einem 
ſolchen Vorſtoß dieſelbe Bedeutung zu— 
fallen, die er damals hatte, obwohl in 
jenem Kriege bereits amerikaniſche 


Truppen die nördlichen Provinzen des 


Landes beſetzt hielten. Am 8. April 
begann der Marſch in Richtung Puebla, 
eine Strecke, die heute die Eiſenbahn 
durchfährt. Die Schlacht bei Cerro 
Gordo war ſiegreich, unter geringen 
Verluſten, die 
von Japala am 15. Mai und des Fel— 
ſenneſtes Perote kurz darauf ſchien 
die Bahn freizulegen. Aber hier erit, 
fozufagen auf halbem Wege, begannen 
die Schwierigfeiten, die den Erfolg 
des Zuges überhaupt in Frage ſtellten. 
Die natürlichen, geographiſchen und 
klimatiſchen Lerhäumifſe, mangelhafte 
Verbindung nach rückwärts, ferner die 
Schwächung durch den Abzug von 
4000 Freiwilligen, deren Abenteuerluſt 
verraucht war, endlich epidemiſch auf— 
tretende Krunkheiten geſtalteten die 
Lage des forſchen Führers äußerſt kri— 
tiſch. Glücklicherweiſe fehlte ein an— 
griffsluſtiger und energiſcher Gegner. 
Im Auguſt entſchloß man ſich — man 
hatte etwa 10,000 Mann zuſammen — 
zur Wiederaufnahme des Vormarſches, 
mit einem ahnlichen Bewußtſein, ent— 
weder zu ſiegen oder unte tzugeben, 


| tie eö der Weltarmee de3 großen Kor: 


fen vorgefchwebt hat auf dem Marfche 
nah Mostau. ede Verbindung war 
abgejchnitten. Aber die blutigen Siea? 
bei Eontrera®, Churubusco und Mo: 
lino del Rey machten die Ginnabme 
der Hauptſtadt verhältnigmäßia leicht. 

Bon den damals vorliegenden Be: 
Dinqunaen, mit denen zu rechnen ivar, 
mag Tich, will man den Vergleich auf 
heute oder morgen antenden, nicht 
gerade viel geändert haben. Schwie— 
tigteiten, wie fie heute die Zeritörung 
und Brücden heraufbe- 
Ihmören würten, wären wahrscheinlich 
Ichnell zu überwinden. Mber ein Geg— 
ner wird da fein. Denn wenn auch 
den großen Iruppenmajlen, die Huerta 
immer auf3 Papier jchreibt, einige 
Nullen fehlen dürften, eine- Armee, die 
MWiderftand le:ften und eneraifcher füm- 
pfen würde, ala Scott fie vor fich 
hatte, märe ohne Zweifel vorauszu- 
jeten. Man aefteht dem Ufurputor 
militäriiche Fähigkeiten zu, und aud 
an trefflichen Führern, von denen diz 
N.D EB. in eriter Linie Blanauet 
erwähnt, fol e3 ihm nicht mangeln. 
Das miürde eine entichiedene Erfchive- 
rung des Vorhabens bedeuten, und die 
geoaraphiichen und Elimatifchen Ver— 
hältniffe haben fih jo aut mie nicht 
geändert, d. G., man wird gerade in 
der jetiaen Jahreszeit mit den beiben 
tarakteriſtiſchen Eigenfchaften des 
merifanifchen Sommer3 zu rechnen ha- 
ben, einer brennenden Sonnenalut am 
Tage, jchneidender Kälte des Nachts. 
Die — ſteht ebenfalls vor 
der Türe. — Es würde kein Spazier— 
gang werden. Selbſt die buntinterna— 
tionale Expedition nach Peking wäre 
kaum vergleichsweiſe heranzuziehen, 
meint die E. P., und wenn auch der 
Mut und die Unternehmungsluſt des 
Amerikaners Großes zu leiſten ver— 
möchten, hier würden dieſe noblen 
Eigenſchaften gewiß in vollem Maße 
benötigt werden. 

Durch unſeren Blätterwald raufchen 
und tönen hellklingende Stimmen eines 
weitſichtigen Patriotismus, der ſchon 
von der nahe bevorſtehenden Einverlei— 
bung des mexikaniſchen Ländchens in 
die Union fantafirt und der fo tut, 
als ob fein und feiner Hintermänner 
Grund zum Kriege notwendig auch die 
Veranlaffung fein müßte, daß die 
ganze Nation das Schwert zieht. Dem 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


gerühmten Geichäftsgenie des amerika 


——A— — 


unblutige Einnahme 


8 wenn 
—— laſſen, ernſt —— die 
nicht Luſt zeigen, ein offenbares Recht 
durch egoiſtiſche Uebertreibung und 
Mißbrauch zu einem ebenſo offenbaren 
Unrecht zu machen, die über dem 
Drang di: Stunde nicht ihre Wichtig- 
feit vergeffen! — — 


Lokalbericht. 


Getreideſpeicher eingeäſchert. 


John C. Klein in Blue Island erleidet 
$25,000 Derluft. 

Vermutlich durch Selbftentzündung 
entitand heute Morgen um zwei Uhr 
in dem John E. Klein gehörigen Ge— 
treidefpeicher an der Vermont Str. und 
Süd Weitern Une. in Blue Island 
Feuer. Im Nu ſtand der ganze, einen 

Flächenraum von 75 bei 75 Fuß be— 
—— und drei Stockwerke hohe Bau 
in Flammen, und weithin ſchoſſen die 
Feuergarben, daß John Link, der 
Leiter der freiwilligen Feuerwehr des 
Städtchens, von der Chicagoer Löjch- 
mannicaft Hilfe erbat, die auch jofort 
gewährt wurde. Wohl nur dem Eins 


areifen der Chicagoer Feuerwehr iit e3 | 


zu verdanten, daß das benachbarte La- 
gerhaus der Firma Klein & Schroth 
Padina Eo. ınd eine Anzahl hölzerner 
Wohngebäude auf anderen 
Strabenfeite gerettet werden fonnten, 
denn die Not war groß, ald die Hiifg- 
mannicaften eintrafen. Als das Dad 
des Speichers einitürzte, trat eme 
Anzahl Erpiofionen ein, und von 
neuem jprühte die feurige Mafje nad 
allen Seiten. Herr Klein fchäht feinen 
Berluft auf $25,000. Etwa 16,000 
Bufheld Getreide wurden vernichtet. 
Die ganze Berölferuna von Blue Is— 
fand mar Augenzeuge des Vernich— 
tungswerkes. 
ae 


Illinois Turnbezirt. 


der 


Zöglingswetturnen in Joliet am kommen— 
menden Sonntag. 

Der Illinois Turnbezirk wird am 
kommenden Sonntag in Joliet ein 
Wetturnen der Zöglinge aller Bezirks— 
vereine abhalten. Aus Chicago wer— 
den ſich außer den Zöglingen auch die 
Attiven und die Damentiegen an ber 
Fahrt nach Joliet beteiligen, welche am 
Sonntag Morgen um 8:20 Uhr mit 
einem Gonderzuge der Rod aland 
Bahn auf dem La Galle Str.:Bahn- 
bofe angetreten wird. Dem Zöaling, 
ber bei dem Welturnen am beiten ab 
jchneidet, winfen ein 
Siranz ald Ehrenlohn, andere werden 
für eine aewilfe Bunttezahl Diplome 
erhalten. 

Die Bezirkstagfatung des 
Surnbezirfs ift auf den 31. 
Beru feitgelegt, am 30. Mat, alfo am 
Gedächtnigtage, merden die hiefigen 
Teilnehmer dorthin über Starped Rod 
abfahren. 


Illinois 
Mai in 


N 


Dr. Jakob Fraut geehrt. 


Zu Ehren 
der von Gouvberneur 
arzt der 
wurde, 


von —* Jakob Frank, 
Dunne zum Chef— 
oiler Milizen ernannt 


geitern im Hotel La 


Illir 


fand 


Diplom und ein | f 


Salle ein Bankett ftatt, an welchem Tid) | 


eine Reihe der bekannteſten Ae 
Stadt, fowie aud) 
der Nationalgarde 
Ser 
ef 


mehrere Vertreter 

beteiligten. Dem 

feierten wurde ein mit Diamanten 

geichmücdter Shrenfäbel überreicht. 
.„->» — —— 
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seit — jtelizen. 


Inland. 
— Die Mordtloage gegen die EC Hi: 
cagoer Wm. Grimes, Harıy L. Nel— 
(18 und PB. 8. Kelly, frühere Kupfer: 
grubenmwäcdter, murde bom . Richter 
Little zu Houghton, Mich., niederge: 
ſchlagen. 

JEinbrecher beraubten die Bank 
von Crocker &K Co. zu Marva bei De— 
catur, Ill. um $200, nachdem jte ben 
Nachtpoliz ziften gebunden und gefnebelt; 
e8 gelang ihnen aber nicht, das Ge: 
wölbe mit Nitroglyzerin aufzufpren- 
gen. In einem Auto fuhren jie davon, 

— Geftrige Bajeballjpiele: 
„Rational Leaque” — Chicago, 
PBittsburg 5; Boiton 1, New Vork 3; 
Gincinnati 6, St. Louis 1. „QUmeri= 
can Leaque* — Detroit 4, Chicago 
1; Philadelphia 2, Wajhinaton L. 
(Das Uebrige verregnet.) 

3 Verwundete, als zu Danpille, 
Ill. an der Station der Cincinnati, 
Hamilton & Dayton Bahn Bürger: 
meilter Hance von Newman und ber 
Drogijt Calvin von Chicago auf 
einander feuerten. Calvin in die Bruit 
geichofjen, und fein Auffommen ziveis 
felhaft. 

— Leiche, aus dem Rockport Fried— 
hofe bei Cleveland ausgegraben, wurde 
als die von Rev. Patmont aus Mil— 
waukee erkannt, — dem Prohibitions— 
prediger, der zu Weſtville, Ill., am 1. 
April verfchwand, Nah Kenntnip- 
nahme von den Umftänden fand ber 
Koroner, daß Patmont mwahrjchein!ich 
auf einem Güterzuge umgebradt, und 
der Leichnam abagemworfen mworben jet. 
Bolizei in Weftoille und in Cleveland 
verfolgot die Gefchichte eifrig weiter. 

— Auf der gemeinfamen Lohnitala= 
fonferenz für die Illinoiſer 
Grubeninduftrie, in eoria, 
ftellten die Grubenbefiter ihr Ultima- 
tum an die Arbeiter. Sie verweigern 
rundiweg die verlangte Aprozentige 
Lohnerhöhung im füdlichen Telde; 
auch wollen fie von feiner Gtreitfall- 
ſchlichtung durch Subdiſtriktkonvention 
wiſſen, außer wenn Grubenbeſitzer und 
Grubenarbeiter des betreffenden Di— 
ſtrikts ſich auf einen ſolchen Plan ge— 
einigt haben. 


Ausland. 


— Nach Wiener Meldung von ge— 
Bein. Ir Abends war der Zujtand 
e3 Kaiferfönigs Frynz Joſeph unver⸗ 
ande, Me RR N 


tzte der ı 6 


aud andere Stimmen 


Taniente esre Männer, Asse sub Minhetiänte Tan Am aikkim rolle amblinh 


renden Verlauf -ingeihtoffen. @röhere Werte nid je zuvor werben geboten, 


darunter 


hunderte von Paaren, die früher bi8 au 33.1, kofteten. 


Feine Dreb-Schube für Damen, in Tan, 
Ruffia Ealf, Batent Colt, Dull Ealf, ſchwar⸗ 
zem Veldet, ſchwarzem Suede, weißem neuem 
Buck, Patent Kolt mit nenen Bud Tips, 
Shnürihube für Damen, 1 u. 2 Strap 
Bumps, Colomals und Orfords mit 
leichten oder fhiweren Sohlen, Zu ba- 
ben in weißen, pint, blauem oder in 
ihiwarzjem Satin, Ba- 
tent Kolt, Ion Ruffia 
Calf, Dull sid ſowie 
ſchwarzem Velvpet, in al— 
len neueiten Styles. 


Victoria 
Waiſting, 
vom 
ganzen 
Stück — 


— — 


DEN 


Ne 


Mar —J 9%c 


Haus-Siippers für Männer, in Tan folvie 
Ihwarzem Kid, hbandegewendet, Evereit und 
Opera Stbles. 

Mädchen-Shube, Batent Colt, mit Tuch 
oder Leder-Oberteilen, Dill Ealf, wei» 
Bem Canvas und Bici sid, 

Niedrige Schube für Mädden, Patent 
Colt, Dull Kid u. Belour Ealf in Baby 
Toll und 1 Strap Stuhs. 
Schnür⸗ und Stnöpfihube 


für 
‚größere und Ileine Ainaben, 


Gotton 
leider: 
ttoffe— 
Voiles, 
Crepes, 
Ratines, 
Ricecloth, 
Chiffons, 
Vard, 


7° 


— — -g 


Stidereien — vier pradtige Bartien 
morgen zum Berfauf zun halben Preis u. weniger 


Partie 2. 
| Heimburg Stidereien 
Cdaing e Einſätze, 
in einer Auswahl 
| pop: ılarer Breiten 
Ibis a4u 5 Zoll, reg. 


10c und 12460 5c 


Yard... 


Partie 1. 


Ztidereieit, 
und Einſätze, 
Auswahl in 
Muſtern, 
Werte; 


Hamburg 
Edgings 
borzual. 
practvoien 
u ren. — 
Donneritag, 
‚ werte, 
Neue Waiſts, 9Sc. 
Schr icite Boiles 
und Crepes, bober 
und niedriger Dals, 
viele mit nenenDrov 
Schultern, >25 ee 
gante hles zur 


Auswahl, 
—— 980 
$1 Sansfleider, 69 
Karrirt, geſtreift und 

einfache Ginghams 


viele mit D rch 
Hals, reg. $1 


Seide Meſſaline 
Kleider j. Damen, 
in Weiß, Blau, 
Pinf ınd Ganarb, 
Allover Lace 
Zunic®, beliebteite 
stleider der Saiſon 
j. EUR: Bar: 


ties u. w.. 
alle 


12. v8 


mit 


Reſſa 
mit 


Gan 
ine 


zeidene 
ih tterröde, 
breiter Sloimce, 
die dorberrichenden 


echaiti 1.69 


rungen.. . . .· 


317 


Dreß Skirts 


Diagonal 
A 
den 


serge 


veliebien 
lara 
Effelt 


53 Spitzen Gardi⸗ Gardinenſtoffe 
nen, 1.98 | 56 : zölf. Sardine 
’ Nottingbaut Spiken- | Zerim, weiß 1. Stra 
N : bia, ru - *!630e 
Dital,, Yard. > 4 c 


BGar 


Gardinen, alle 3 
lana, im Weiß 
und Arabi 
vom Berfauie, 
das Paar 
J 


Ads. 
Ivory 
in * 3llig. 
fpesi Madras, weiß 


1. 98 | en * v)d. 15c 


utal., 


rdinen 
und 


317 Zeſellſchaſlskleider 
12.298 


Slirts 
und Mädchen, 
Hell 


Partie 3. Partie 4. 


200 Stücde feine Corſet Corer Sticherei— 
Hamburg und Rain- 184011. Hamb. Floun— 
ſoot EStrderei, Edg- | cing fir eier vorzügl. 
ings, Einfäge,Bead- | Ausie, beliebter Mus 
ings, Yandınas fter, reg. zu 19c der 


Ierte bis 100- 10«| fauft. martirt, 121c 


ſpeziell Nard 
Garn. Hüte, 1.95. 

Hübſche Ausw. mo— 
derner Hemps, Mi 
lans u. SeideBraids 
Blau, Braun. Tan, 
Sri, Schwarz, Navy 
garnirt mit Lftrich, 
Blumen und Band, 
verte bis 

su *88.00 


Ungärn. Facons. 
Beliebte neueilans 
ſowie Hemps, Leg 
horns, Tuscans, u. 
Chips, ſancy Braids 

Style für Jung 
oder Alt — fpezieil 


marlirt 98 


aufw, von.. 


Hüte frei garnirt. 
$1 Glacehandihuhe 


— — — — iA x 8uc. 


1.29. 


. 4 mus 36 d 
Crepe Kimonos 79e1 Dreß Stirts, LJ. 
Pre achwe lle Kleider Diagoı Serge 
aus Pacific Terpen fiir Damen umd Wi 
tine Erepe, beießt in em »liebie 
i il, watt und und Dunlkelgrau, Se 
mit guter und I’er elte, ſpe 

Dita 5 tite Dielen 
Zateent... ... 79e rasen 


| 
| 
| 


Gladſtone— 
Kragen, 25e. 


Unvergleichl. Ausw. 
dieſer beliebten Kra 
gen, für das Spät 
‚srüdjabr und Fruͤh 
ommer 


Norfolk Knaben— 
Anzüge, 2.25 

Beliebte graue Mi 
ihumaen,. pleated 
Rüden, Gürtel aus 
demielben Stoff 

sinider Sofen, Grö- | 
ben 7 bis 17, jpe | 


ziell, 23 
I. 2.25 


Folding GoCart, 

6.95 

+. > 

derbieine, gerüumige 
Kart, bobe Holzieiten, 
wartirier Sig, Nüd 
lebne, tietelptat Zide 
Fenders, rm und 
ichivere Nubber Zires, 
billig zu O.50 
t ipeszieul 


Die wunderbar heraßgefehlen reife an Drogen 


werden Donnerflag den Großen Enden wieder anfüllen 


Cuticura 
Cuticura Teile, 


Sruͤck ſpeziell marlirt für 
öffmunaswode, das 


Seife. 
die Er 


Sylvan Toilette 
— 


Yu 
DR — 


ech 


ſten angenehm 
bon 3 Stücken 


Schachtel 


veguläres 25c 


Seife 
bochjeitt 
BE 3 variititirt umd den Empfindlich- 


Jap Roſe 
Seife. 


Ideal für das 
Bad u. Sham— 
voo, reinigt 

Wund erixiſcht: 
ſchaumt ſeſort, 
Buͤckt ou 


6c 


Was man ne 10€ Tonnerstag hier fanien kann 


Flaſche 
Flaſche 
Flaſche 
Flaſche 
Flaſche 
Flaſche Violet Witch Ha 


—F X sate Te. . / 
l 
1 
1 
l 
1 
1 slaihe Hair Tonie.. 
| 
1 
1 
1 
1 
1 
l 


F Water 
vater. 
Baker. 


Zoile 
2 Mo! 
Roſe 
Yılac 
Bay 


Flaihe Sbampov.... 
Schachtel Face Powd 

Sch sa: Noge 

Flaſch Tooth 

Tube Tuoth Bulte.... 
Schachtel Rice Border 
Flaſche Almond Cream.... 


25c Aromatie 
Lhdia Vinthams Den. Comp. 
1, Pd, echtes Boric Vcid.. 
4 Un. Gampborated Ru 
1 Unz. echtes Caſtor O 
Perung, Flaſche 
E2 Unz. Sweet Spirits 
1Unz. Rochelle Salts 
6 Unz echter Bay Rum— . . ... 
25. Bad, Zeidliß Borwde °.. 
I PBı. Seroride Hbdrogen.... 
2 Um;. Effence Reppermint..10e 
WUnzen echter GrainAllohol 100 
12 Pl. echdes Witch Hazel. . . . IOe 


.10e 
5UVe 
100 
(de 
‚10e 


Cascara. 


Dr. KURZON bei Linning & Co. 


14farätige vergulßdete Rahmen, 
sum Xeien) 
Nahmen find für 


Linſen, vollſtändig. ....... 
20 Jaore garantirt. 


nit Bi⸗Focal (für die Eutiernuung und 
„2. 50 
Linſen * 


werden das erſte Jahr jrei umgelauſcht. 


Bo) Veriscopi-kinfen cur ee 


„ern: VUC 


Eine gute Unterfindhung frei! 


— — —— —— — 


Deutjches Theater ENrie | 
Ede N. Glart tr, und Thicago Ave. 
xel.; Euperlor 8313, Direltion: Haupt-Danner, 


Heute Abend S Uhr: a 
„Das Jungfernftitte 


Ausitattungspofie 
Alten, bon Jean Ciibert. 
Morgen Abend: „Das Aunnfernitift”. 
Preiſe: Loge A, 82.00; Yuge 8, _$1.50: 
E, 31.25; Ordeiter, $1.uy3 1. Barfett, 
1. Xa!ton, T5e und 5065 Gallerie 3öc, 


— — 


MEXIRO 


Land umd Leute, Sitten und Gebräude, Ent: 
Abuse umd Geſchichie ver Nepublif, ‚Neth illu⸗ 
ſtrirt und ausführlich geſchildert, von G. Rit⸗ 
ter. Nebſt Schilderung anderer Ah u 
Zıaaten, 564 Zeiten, mit mehreren bundart 
Original-Illuftrationen verfeben, 

Gesunden. Preis 

Landkarte von Mexito 

Atlas des Kriegsſchaänplatzes................ 2 


A. KROCH & CO. 


Amerika größte Dentihe Buhkandiung, 
59 OST MONROE STRASSE, 
Gwilchen Wabalb und. Michlaan Abe.) - — 


mit Ballett, in vier 


Loge 
Töc; 


— Geſlorten zu Movries, 
reich, Paul Revoil, welcher 1906 der 
Oberbevollmächtigte Frankreichs in 
der Algecirastonferenz über Marotto 
mar, 

- Die irifchen Rationaliften lanbe- 
ten bei Xondonderry ebenfalls ein 
großes Waffenfargo, angeblih aus 
Umerifa, erfolgreich, — ebenjo wie bie 
einde der „Homerule“ in Uljter vo 
ige Woche getan. 

— Gr-Bürgermeijter Ernefto Na: 
than von Rom wurde zum Ehren 
bevollmächtiaten Italiens auf der Pa: 
nama=PBazifit = MWeltausftellung er= 
nannt und reiit am 13. Mai nach Nem 
Hort ab, 


— Barirt. — Herr von Borgen- 
dorf, ein heruntergefommener Xebe- 
mann, befucht ein billiges Rejtaurant 
und erfennt in dem jchabig ausfehen- 
den Kellner, der ihn nach feinen Wün- 
Ichen fragt, einen ehemaligen Freund 
aus Tagen früheren Glanzes.— Was, 
BrenthHoff, du tuft hierflellnerdienfte?“ 
fagt er verblüfft. „Alle Wetter! So 
tief bift Du gefunten?!’— Ja, alter 
Freund,” ermibert der andere, „ich bin 
hier Kellner — aber— Gott jei Dant! 
ich effe Hier nicht * 


Frank⸗ 


| riet, 


: 
Todesanzeige. 
und Berannten die 
dab umfere seltebte Gattin, 
ter und ZSchweiter 
Ghriftina Herzog gebor. Schmidt 
am 27, April, um 1:15 Nacım., im Alter bon 
22 Jahren, 7 Monaten und > ZIagen geftorben 
Deerdigung Donnerstag, den SU. April, um 
1:30 Nadım,, dom TIrauerbaufe, 11728 Wale 
xiv2,, und um 2:00 Ubr von Betbeltirche, 114. 
und State Ztr., von da nach dem Mount rec ! 
wood gricdhor. Die trauernder Hinterbliebenen: 
Hermann Herz zog, Gatte. 
Cart 5z09. Sohn. 
Frau Auguſta Schmidt, Multer. 
Wiarie Gore und William Schmidt, 
Geſchwiſter. dimt 


Freunden traurige 


Multer, 


Nach—⸗ 
Toch 


Todesanzeige. 
Geſangverein Harmonie, 
Nitgliedern hiermit »die traurige 
daß unier langiäbriges Mitglied 
Frederick J. Gabriels 
Beerdigung am Donners 
vom Trauerhauſe, 937 
um 3 Uhr Nachmittags. Die find eu 
Iucht, fih bei Charlie Oswald, 3948 N. Cfark 
<Ir., zu beriammeln, un dem beritorbenen Prus 
der das lcpte Lied zu weihen. 
Baul Wensel, Brälident. 
Gharles Wetterling, Sefrer ür 


Ten Rach 
richt, 
geſtorben iſt. 


den 
30, Mopril, 


eir,, 


lag, 
George 
zünger 


Todes Sanzeige. 

Raldet Loge Nr, 6%, 9. 8. & 
Ten Brüdern obiger Lone die 
das unfer beliebter Bruder urd 

* John Letri 
nach dem ewigen Vſten abberufer 
Lege verſammelt ſich am Freitag. 
1914, 1 Uhr Nachm., 
dahingeſchiedenen 
weifen. 


A. M. 
Trauernachricht, 
Ylimetiter 


‚ wurde, Ve 
ven I, Mat 
in der xogenballe, im dein 

Bruder Die tepte Ehre zu er 

Beerdigung auf bem Friedhof Oatwood. 

Franz Jacobeit, Ehrw. Meiſter. 
m. Tudenboitel, Seltetür 


Kobesungeise 
‚Sreimden und Bekannten die iranrige 
ti ıt, dab umfer gelichter Gatte und Bater 

Billiam Shirtowsmn 
am April geſtorben iſt. Die Beerdigung 
finder ſtan am Tonnerstag, den 30. April, puntt 
1 Uhr Nachm., vom Irauerbaufe, 828 W. Chi⸗ 
c-90 Ave, nah dem Nofebill Friedhof. Un 


ftille Teilnahme bitten Lie tranernden Hinter 
bliebenen? 


mido 


Nach⸗ 


28. 


Lena Shirkowsty. Gattin. 
Dora, Auguſta und Xena, Kinder. 


Tudesanzeige. 


Freunden umd Belannten die traurige 
tiht, dab mein innig geliebter Satte 


Henry Dorner 
nach lurzem aber’ ihwerem Leiden an 8. 
fanftt im Herrn entichlafen ift 
ftatt am 1. Oftertag ın 
Diefes zeigt tieibetrübt 
Gattin: 
dimi 


Nach⸗ 


April 
Beerdigung fand 
Berlin, Deutichland. 
an, die trauernde 


Enıma Dorner, 


25 Jahre Freimaurer, 


Erlebuiſſe und Euttauſchungen eines alten 2u- 
nenbruders, von I Miliilerasesuusencunee Bade 


Was muß man von der Frcimanterei wiifen? 


Kin allgemein ve-itäntdlihe Daritellung des - 


Koelling & Klappenbach 
Adame Str. 


Ghicagos größ:e u. Ülteite deutiche 
| 170 W. 


dater und Schwager 

Frederick 3. ae 
am Montag, den 29. Xpril, ire Mlter 
von 67 Jahren geltorben if. rn "> 
* Lincoln Bart Loge Nr. 611, 

A. M.; Law shapier Nr, 205, c 
cago Commanderd Nr. 19: Mebinab 
zemple U. U. DO. %. M. €.: Anigbts of 
Maccabees, Ient Rr 28; Xincolm Turms 
Berein; Sefangverein Jarmenie.  FFrüs 
F Hils⸗Feuerwehrchef des Chicago 
— Departements. Beerdigung am 
Donnerdtag, den 30, April, dom u 
baufe, 937 George Str, m 2 Uhr 
Nahmittags, nad Ler Ct, Pauls Kirche, 
Nrdard und stember Blace, ım 2:30 
Nachmittag, bon dort mit Autſchen nach 
Graceland. Die !rauernden Hinterblie» 


benen: 

Aatharina Gabriel, Gattin. 
Harold J. Sohn. 

Taries, Gabriei und Karolinag 

Schnardt, weſchwiſter. 

zu Garb.iel, Schwiegertochter. 

uth u. Harold Yr., Groblinder, 

Grescentia Gabriel, Schwägerin. 


Todesanzeige. 


Seunden und Betannien die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Großvater 
John Petri, 

Gatte der verſtorbenen Chriſtina Petri 
und Bater des dveritorbenen Hohn Retri, 
im Wlter don 75 SJabren 9m tonaten ſanft 
entſchlaäfen iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am „Freitag, den 1. Ubr 
Nachm., bom Iranerbaufe, 217 38. 22, 
Str, mit Autos nad Dalwoods statt. 

zZief betrauert bon 
John N. Betri, 
Rerwanoten. 
Altmeister dei 
.u. A. M. 


Mai, 2 


Entel, nebit 


‚alded Lcge Nr. 674, 
mido 


Todesanzeige, 


‚Yreunden und Belannten die traurige Nadhe 
tigt, dab unfere gelichte Mutter 
Yda Wiayer gebor. a 

(Gattin des beritorb. Ehrift. : Diader, Schiwviegere 
mutter des verſtorb. Jobn F. MeMahon) 

im Alter von 59 Jahren ſelig im Herrn ent⸗ 
ſchlafen iſt. Die Beerdigung findet itatt amt 
Donnerstag, den 30. April, um 10 Uhr Bornt,, 
vom Trauerdeufe, 4756 ©. Laflin Etr., nad der 
St. Nuguftinustiche, mo Requiem Hodamt je» 
lebrirt wird, dann zıch der Bahnftation ar 49, 
Str. und Aſhland Ave, und mit der Pahır 
nad den St. Marien-Gottesacer, Mitglied des 
St. Anna Mütter: Vereins, Ct. Eolette Court 
Ar. 41, ®. CD, 5. St. Auguſtinus Zweig 
Air. 792, 8. €. B I, Ladies Auriliary Cosmo» 
volitan Ci Venefit Society, Louife Damen 
Verein und des Züdfeite Shwäbifh-Yadiichen 
Frauen-Unterftügungsdereind. Um itille Zerls 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Frau Glothilda MeMahon, Henry A, 
und Nicholas D. Mayer, Slinder. 
Frau Clara Mayer geb. Lozeau, Frau 
Elfie Maper gebor, Fingeraid, 

Schwiegertöchter. dmi 


Todesanzeige— 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß unſere geliebte Mutter, Großmutter 
und Schweſter 
Mathilda Juthmann gebor. Schuri 
ant 27. April 1914 im Alter „yon 58 Jabı cent 
geitorben ift. Beerdigung am Ponnerstag, deit 
>. Mpril, um 2 Ubr sahm., don der Mob« 
nung des Zohnes, 1156 ©. Humphrey Yıive,, 
Tal Barf, Il., mit sutfhen nad Waldheim. 
Um jtille Teilnahme bitten dir trauernden Hins 
terbliebenen: 
Auguſt Jutrnann, Mathilda Nemer, 
Kinder. 
Robert und Harriet Nemec und Andrey 
Juthmann, Enbkeltinder. 
Louiſe Biſchoff, Annie Schuri und 
—* Emma Walter, Geſchwiſter. 
diwi 


— — —— — — — — 


Todedanzeiye, 
Südjeite Shwäbiih-Badiicher Frauensiinters » 
ftüsungöverein. 


Ten Beamten und Mitgliedern die traurigg 
Kadrict, dab Schweiter 


Ida Meyer 


Die Beerdigung ſindet ſtatt am 
den 30. April, vom Zrauerhauic, 
4756 Kaflin Etr., nah der St. NAuguftinafirhe, 
bon da mit der Grand Trunf Bahn bon 40, 
Ztr. und Albland “ve. nıdh dem St. Mariens 
Friedhof. — Die Beamten umd Mitglieder ber» 
jammeln fih um 9 Uhr in der Bereinshalle, um 
ver teritorbenen Schweiter die Jegle Ehre au 
erweilen, 


aeitorben iit, 
Donnerstag, 


Frieda Gauger, Präfidentir., 
Ameclia Hilger, Brot. Selretärin 
nee 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, dab mein geliebter Hatte und unfer lieber 
Sater und Bruder 

Dtto Hanert jr, 
am 28. Aprit 1914 im Ilter bon 36 Jahren ge» 
ftorben ift. Die Beerdigung tindet ftatt an 
‚steitag, den 1.Wai, : Ui Nadhm,, bom Irauter: 
baufe, 2222 Emerald Apde,, mit Autos nah dem 
Evergreen Friedbof. Um jtilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Mary Hanert, geb. Laddh, 
Otto und Marh Hanert, 
Frau Selen Gieſe, 
Brüdner, Heury, 
mido Herman Hanent. 


Gattin. 
Kinder. 
Fran Loniie 
Gharles und 
Geſchwiſter. 

— — — 


Todesanzeige. 


Allen Fremden xnd Pelannten die traurige 

Nachricht, dab unter vielgeliehter Pater 
William Briuck 

im Alter von 71 Jahren nach klurzem Leiden 

entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet ſtatt am 

Donnerstag, den 30. April, um 2 Uhr Nad— 

mittags, von W. F. Schmidts Kapelle, 3669 

Eliton Mpe,, nad dem Montroie Friedhof. Um 

ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinters 

bliebenen: 
Albert Brind 
Kinder. 


und Mabel Woligram, 
dimt 
Todesanzeige, 
Loniſa Deutſcher Damen⸗Unterſtünungsverein. 
Schweſtern zur Nachricht, daß Schweſter 
Ida Maner 
Beerdigung Donnerstag, den 30, 
April, 10 Uhr VBorm,, bom ITrauerbaufe, 4756 
Yallin Str, nab der St. Auguitinestirche, bon 
da nab dem St. Mariensriedbof, — Die Bes 
amten veriammeln fich punft D Uhr im der Halle, 
Katharinı Numpf, Präfidentin. 
Wilhelmine wagner, <eltetärin 


— 
Dden 
zeil 


geitorben ift. 


Ed 
Dantjagung. 
Für die überaus grobe Beteiligung an der 
Bee Di gung unferer lieven Tochter und Schweiter 
Margaret Goedert 
ſprechen wir unſeren tieigetitl,ite 
Auch für die vielen Bluni Fllen : 
ihönen Gelang des Zängerauaı rtettö der St 
Gregoriuslirche ebenfalls unteren Danlk. 
Familie Goederi. 


— 


Dank aus. 
ind für den 


Dankſa ung. 

hiermit unſeren vielen Verwand⸗ 
te , Freunden und Napbarn unferen berzlichfton 
anf aus für die reihen Blumenipenden 1a 
fiir dDie_berzlide Zeilnabme während de3 Türje 
lichen Todesfalls in unſerer Familie. 

Herr und Frau Lun, Töchter 
und Söhne. 


Wir ſprechen 


Waldheim. 


Gınziger deutfher Torfefilonslofer re 
Chicago, Durh Metrövolitan ahn 

zu, erreichen, gleichſalls auch iit auen — 
bahnen, VBinnge vegräbmn pläge fimb in 
ſchönen Rriedbof auf Abıchlagsaablu 

ben. —General —86 or! ad 
Auftin 796, Local Bhone —X 
&. 5. _Geift, PBräf.; Yuguft Pet ger ca} ‘ 
Fred Maas, Celtefär und Echagweilter: 
Chivad, Eunperintendent, 


COLUMBIA 


Sesaes teſtattet 
Glart u 


BÜRLESQUE. 


ROBIE’S BEAUTY SHOW 
Treife—Mats., 150 bi3 75c. Afenbs 25c Bid SL. 


REPUBLIC THEATRE 


39818 LINOOLN AVE, 
t Blod jüdlih don Irving Park Dvd, 
Jest unter neuer Verwaltung. — Die neueiteg 
und beiten Bilder. —Tango-Konteit heute Abend, 


Ira I. Jackſon, Manager. 
av29miirionim 


Farm : Deimftätten 


in Glart County, Wistonſin. 
30,000 Acker 


von unfnltivirtem Gut Over Land, Gları 
Kountb führt in Ernten u. Milk eisält. 
Unier Borihlag gilt für Männer, welde e 
Heim und eine Gelegenbeit dur Unabhä = 
aigleit fuhen. Wir verlaufen auf letäte 
Adzadlungen — Agenten „erlangt. 


LAKE STATES EAN: co. 
008 Drid Bing., Ghienes, JU. 





Dietrichs Cale und Konzert-Pavillon 
ass 


HEUTE ABEND um 8 UHR: 
Zweiter Abend des venelianifchen Volksfelles unter dem Tileſ 
„&ine 28oche in Venedig“ 


BE Dus arößte Left der Sailon WM 


MandolinenKonzert. — Denetianijche Gejänge — Echte 


italienische Getränfe. 


Speifen von italienijchem Küchen- 


chef. — Italienische Kappen für Damen und Berren. 


Tische fönnen Ihriftlih oder telcephoniih (Lincoln 6145) 


beſtellt 


Lokalbericht. 


Goethedentmalfonds. 


Aufruf zu weiteren Beiträgen. — 
ligung am Feſtzuge. 
An das Deutſchtum! 

Am 13. Juni wird das herrliche 
Goethedenkmal im Lincoln Park in 
feierlicher Weiſe enthüllt werden. Ein 
Kunſtwerk erſten Ranges, wird es nicht 
nur den größten Dichter und Denker 
unſeres Volkes verherrlichen, ſondern 
auch den Beweis liefern, daß die deut— 
ſche Kunſt der Gegenwart ſich zu hoher 
Blüte entfaltet hat. 

Der Widmung eingedenk, 
Sockel der ſymboliſchen Hauptfigur zu 
leſen ſein wird, ſind die Leiter des 
Werkes von dem Gedanken ausgegan 
gen, daß die Deutſchen von Chicago 
allein und ohne jede fremde Beihilfe 
die Mittel zu dem Denkmal liefern 
ſollen. 

Mit der vom Schwabenverein ge 
ſtifteten Stammſumme von $15,000 
iſt ſchon ein bedeutender Betrag ge 
ſammelt worden, der aber zur Deckung 
der Koſten des Denkmals 
Einweihung bei weitem noch nicht 
nügend iſt. 

Der unterzeichnete Ausſchuß, der es 
übernommen hat, ſich um die Aufbrin 
gung des noch fehlenden Betrages 
bemühen, wendet ſich daher in dieſer 
Weiſe das Deutſchtum und ſeine 


am 


und ſeiner 


ge 


an 


sereine mit der Aufforderung, zu dem | 


Dentmalfonds beizufteuern. 
Beiträge jind an den Schatmetiter, 
Charles 9. Wader, 134 € 


+» 


wird in den deutjchen Zeitungen reael 


mäßia bejcheiniat werden, ivie e& in ver | 
jebt | 


nachſtehenden Lifte über die bis 
gezeichneten Beträge geichieht 
Der finanzauß fast: 
Dr. Dtto 2. Schmidt, 
Charles H. Wader, 
* — 
Guſtave F. Fiſcher. 
Schwabenverein, 515,000; C. F. Gun 
tber, $1000; Hermann VPaepvcke,. 
Harry Rubens, $1000;MRm. €. 
$1000;, Kris GI logauer, $1000; 
Deives, 81000; Frau E. Teipp, 
Otto 2. Schmidt, $1000; Frau Auau 
nn $100U; Charles 9. 
$1000; Horace 2. Brad, $1000; Thies 
J efens, $1000; Edward G. lihlein, 
&1000; Julius Rojenwald, 51000; Levy 
Maver. 81000: &. ®. Halle, $500; 
tcphb IThbeurer, $500; Rudolf 
3500; Raul und Wim. Schulze, 
Nacob Birk, $500; Conrad 
Zum Gedächtniß don 
Fran Julius Roſentha 
Vick und Leſſing Roſe ntbal, 
yohannc Mu ritz Loeb, 
—— $; 
8500; Frederick 
A. Kochs, $500; 
Alma ©. Hab, 58250 
Vreſſe, Chicago, 
3250; Senn 2%. 
Zietgens, $150; t 
$100; Carl Beil, $100; 
iher, $100; Edwin N. 
Harry Rubens, Ir., $100; John 
Sraue, $100; Dr. Henn Banga. 
Wrtbur Holinger und Eugene 
8100; Fritz von Frantzius, 
Mayer, 3100; Chas. F. Grei — 
Lowitz, 3100; A. W. Huber, $100; Dr. 
L. E. Frankenthal, 3100; Eugen Nieder 
egger, 5100; Otto C. Schneider. 
Fred. M. Schmidt, $100; Richard 
Schmidt, 81003 Yo | 
Ss100; 


Zein 
ScıpPp, 


x 
N: 
i „se 
Brand, 
8500* 
Fürſt, 8500; 
Marias ya 
Roſenthal 
Frau Geo 
8500; * 
J 
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, 


Guſtave F. 
Moſſer, 
George 
1060 
310 
Hildebrand 
S ill)» Marnr 
100; Dscar 


100 6 


’ 
m 


Henry Bartholon 
Chriftmann, $100; 
5100; Geo. C. Pruſſ 

mann Mendtorff, $100; 

53100; Chas. X. Baitian, 
Witter, $50; Munidh Studio, | 
ritz Medl ur 
850; Auguſt Blum, 
8530; Tritſchler, 


Km. N 


Sri)» W. G. 


855 Km 


x ne 
F. —* rt Brei 

N. Eiſer tath, $50; 

®. Sie sehne, 8: 

Frau M. N 
‚»25; Sonfor 

525; Cafe 

Y. Ehrtitmann, 825; 

Y. Schmidt, 

er, 825; Ferdinand 
e Wild, 525; Mı 


s dent 


tung, $50; 
At iß Goch, 350 
Rilllam Sc 
— 525; x it 3 
dia Hain der der 
= 208 
Brau ler, ⁊ 


Notz, 


- Im 


midt, 850; 


Felir 
Adolph L. 
Walther, 325; 
tbur Hercz, 


827 


en $2: 
RB b. 8. 


Win. Manny 
ee 
: Emil ©. Bed 
; Win. 9. Zaiblein, 
er3, 310; Loui3 
Schneible, $10; 
William Boeppler, 
ten, $10; Nulius 
Im Rabit, 310: No 
Zcar Kuehne, 
Re Stierlen, Fritz 
.Karl Wagner, 810038 
1 N); Ludwig Holzſchu ih, 
nand Sob, $50; Sr. E. 
Albert Kuhlmey, 825; Wim 
—* Adolf Schoepflin, $25; 
Clauſſenius, 8325; Moritz 
Karl Gallauer, 525; Chas. 
$10; Dr. A. Sehm, $10; 
pfer; $10; D. C. Bahha, 
Georg, 510; Adam Kreuter, 8 
X. Braun, $10; Emit ©, 
10; Raul Hobagen, $5. 
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Fred. 
Kußwun Ri 


Beteiligung am Seftzuge. 

Ule PVereinigungen, in 
Deutfch aeiprochen wird, deren Mit: 
glieder beutfch = dfterreichifch - ungari- 


CASTORIA fürsäuglingeund Kinder, 
Dis Sorte Dia Ins Immer Gekauft Hat 


—F 


zu 


La Salle 
Straße, zu jenden, und deren Empfang | 


32100024 


meiner 


81003 
ı , 


| Itenab 
| Bortehrungen getroffen worden, welche 


", Dame. 
| Dem 


"| North Ave. 
werden. 


| Eintritt 25 Eent3 


denen ! 


mie an anderer, 
g’icheidten Zähn’ net! 


werden, 
Tamodtumdofa 


| ſcher, ſchweizeriſcher und luxembur— 
giſcher Abſtammung ſind, und die ſich 
bisher noch nicht zur Beteiligung an 
dem allgemeinen ben deutſchen 
Seltguge 20 > der En thüllung des 
Goethedenkmals, amstag, den 13. 
Juni, — nitt 108, ——— haben, 
ſind ucht, das V 


Verſäumte 
bald — olen. 


rn 
ui 


am 


bisher 


daß eima 400 
Vereine, Klubs, 
und Glied mar 
arf es jorafalti 


größere und Kleiner 
Logen uſw. in Reih' 
ſchiren werden, ſo bed 
ger Vorkehrungen, um die Aufſtellung 
einer ſolchen Maſſe, die Marſchroute 
und dergleichen zu beſtimmen. Alle 
Anmeldun bitte adreſſiren: 
Ernſt Kußwurm, Sekretär, 717 City 


| Ha 
eyul 


"a7 


Jr 
uril ‚MH 





rt, 
alstomttes. 
pde 

5 Feſtausſchufſes. 
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Das Chicago not tut, 


* a 

ven re 

Des Soethedentn 
Hermann Pace 
Präſident de 


Georg A. Schilling wird heute Abend einen 
intereſſanten Vortraz halten. 

| Die „Sreater Chicaao Federation“ 
| wird heute Abend 

| sreimaurertempel, 12 © . Datley 
| Boulevard, ihr erſtes Jahresbankett 
| abhalten, zu em Die 
| mehr als fünfziq Geichäftsleuteverbän 
den zu Gajte geladen wurden. Prefton 
| Bradley, der Baitor der Wilfon Abe. 
Beoples Kirche, wird dabet auf die 
| Durch aemeiniame Arbeit erzielten Er 
| folge binmeifen, während Geoorge X. 
Sthillina, der 
für örtliche Verbeiferunaen, 
„Was Chicago not tut“ 
| mill. 


inp! 
in elch 


das Thema 
behandeln 


den. „Dei einer Zufammentunft ver 
| Ichiedener Vereine, welcher ich vor Kur 
sem in Bolton beimohnte,“ 
Herr Paul Hoffman, 134 Brod St., 
Manceiter, N. Q., „traf ich Herrn 
Helman von Middletomn, N. S., einen 
altern Kameraden aus dem 
deutich-franzöfilchen Kriege. Ws ich 
ihn das letzte Mal ſah, 
und ſah kränklich aus. 


Ich war jetzt 
| über jein Ausſel 


ben überrascht, denn er 
war ftarf und gelund. Als ich ihn 
fraate, mas diefe Uenderunag herbor 
gerufen habe, erzählte er mir von Xh 
rem Alpenfräuter, 
eine wundervolle Medizin jei. 
erjtaunt. Ic 


Ich war 
wohl in Zeitungen 
von dem Alpenkräuter geleſen, aber 
muß geſtehen, daß ich kein Vertrauen 
dazu hatte, ſondern es nur für einen 
„Medizin-Schwindel“ hielt. Ich ſagte 
dies auch meinem Freunde, und er er 
widerte: töricht, werfe Deine 
3weifel und verſuche es an Dir 
mich folglich ent 
erſuch zu machen; da 
lung.“ 

pentrͤuer hat viele Un 


trank und in Verzweif 


hatte 


a 
elbit. 
hloffen, 

um meine Beite 

Forni's A 
gläubige, die 
lung waren, zu Freunden gemacht, in 
dem es ihnen eine vorzügliche Geſund 
heit gebracht hat. Es iſt keine Apothe 
fer-Medizin. Shezia 
e3 dem Pu ıbli tum. Wenn Gie feinen 
Agenten in Ihrer Nähe fennen, jchrei 
ben Sie an: Dr. vn 
Sons Eo., 19—25 © 
Chicaao, Ill. 

ne 


Aus Bereinstreifen. 


. habe 
einen W 


Hoyne Ave., 


anz 


er Thüri 
n kommenden Sonntag 
Halle, Ede Lincoln Abe. 
und Irping Part Boul., 
end abhalten. 


nger 

in Snutbs 
‚ Robey Str. 
einen Fami— 
Es jind dazu 
den Teilnehmern 
tung in gen 
fidern. Der 
feiner Freunde an den 
verſammelt zu ſehen. 
auf 7:30 Uhr nn 
gebühr auf 25 Cents 


en 


angenehme Unterhal 
rütlicher Geiellichaft zu 
recht 

n Abend um ſich 
er Anf ang iſt 
die Eintritts— 
für Herr und 


Verei in 


hofft, 


Ein großes 
24. 


Feſt wird an 
Mai, in Folz' 
und 
Der B 


ih A 


faniide 


Sonntaa, 
Halle 


ayuriih-Ameri- 
Verein bereitet für je 


nen Tag die öffentlide Anitallitung 
zehn | 


der Beamten feiner füämmtlichen 


Sektionen por, melde mit eindrud®- 


voller Feierlichkeit vor fich gehen wird, | 


An die Zeremonie wird fich ein aro- 
her Ball Schließen, und es fann feinem 
Smeifel unterliegen, daß die Beteili- 
aung an der Beranitaltung 
Bedeutung de2 Tages und der gefelli 
ger Unterhaltung entiprechende werden 
wird. Anfang 3 Uhr Nachmittags, 
die Berfon, 
—-: 9. _ 

— Verteidigt. — Tourift (im Ge- 
birge): Der Braten ift ja furchtbar 
zäh, den fan man ja gar nicht beißen! 
— Freund: Der Braten is a net zäher 
aber du haft foane 


Tragt die 
en 


A 


im Weſt Chicago 


Vertreter von 


Präſident der Behörde 


Ueberraſcht ſeinen Kamera-⸗ 


ſchreibt 


war er leidend 


und was das für | 


[-Xaenten liefern | 


Fahrney K— 


Verein wir | 


biele | 


eine der | 


— —— _ — 

Verkauf von ausgedehntem Beſitz auf der 
Südweſt⸗ und Weſtſeite. 

Michael J. Flynn hat bei einer Tei⸗ 
lung von Grundbeſitz ein Stück Land 
bono fast acht Acres, umgrenzt von 78., 
79. Laflin 5 
für $52,000: erftanden. 

William 9. Fith und Frant 9. 
Kimbakl: von Rodford, YU., haben an 
Edward Y. Haley 20 Heres Land an 
der Süpdmeitede non Rodmwell und W. 
69. Str, für $23,000 verfauft. Der 
Käufer will Bungaloms bauen, Die 
Straßen verbeffern. und das Eigentum 
dann in den Markt bringen. 

Iſidor Eiſendraht hat 
ſtöckige Holzgebäude 


| 

| 

| 

| 

| 

| das zimei- 

| 227 ©. Haljted 
Str., zmifchen Quincy Str. und Jad- 

| fon Boul., an den Bejiger des angren- 

= Jackſonhotelgebäudes, 

| 

| 

* 

| 

| 


Frank 
Hunt, für $25,000 verkauft. Das 
Grunditüd bat 25 bei 100 Fuß. 

Frau Maud Morris Schwab hat 
das Figentum an der - Rordweitede bon 
Foreit Une. und 35. Str., 125 bei 123 
Fuß, für angeblich $30,000 an Zsrael 
GEohen verkauft. 

Daniel %. O’Connor hat an George 
U. Buzany das Eigentum an der 
Sübdmeitede von Halfteb und 47. Str., 
72 bei 125 Fuß, für $40,000 verkauft. 
Ein zmeiltödiges und ein einjtödiges 
Gebäude ftehen auf dem Grundftüd. 

Francis Backhofen hat an Harry M. 
Engelitein & Co. das Grundftüd 
6203—9 ©. Halited Str., 75 bei 125 
Fuß, auf 15 Jahre für $3300 vermie: 
tet. Die Mieter find verpflichtet, einen 
Zeil der Baufoften des Theater- und 
Geihäftsgedäudes zu tragen, welches 
für $30,000 gebaut werden mwird. 

Richard ©. Brage hat an Karl, 
Manper das Mietshaus in N. Irving 
Uve., 50 Fuß fühlih von Winzlie 
Str., 60 bei 124 Fuß, Ditfront, mit 
$18,600 belajtet, vertauft. 

Evelyn G. Hougdton hat an Phil. 
Quber das Eigentum 
Road, 50 bei 1301, Fuß, Südfront, 
mit $15,700 telajtet, verfauft. 

Die United States Barber Furni- 
ture Manufacturing Company hat an 
Henry D. Klein das Eigentum an der 
Südmejtede von Weitern Une. und 
Ohio ©tr., 100 bei 126 Fub, mit 
315,000 belaitet, für $125,000 
fauft. 

Die Umerican Brinters Roller Eo. 
dat das vierftödige Gebäude 316—20 
W. Grand Ave. von W. A. 
ı & &o. auf 10 Jahre für $43,000 ge- 
mietet: 

Edgar H. Uihlein hat an die J. P. 
Larſon jr. Gum Company das fünf— 
ſtöckige Gebäude an der Nordoſtecke von 
Lo Salle und Illinois Str. für $15,- 
ı 000 vermietet. 

Anthony N. Bappas hat an John 
| Genais und Willtan Banas einen Zeil 
des Ladens 133—185 W. Madiſon 
Str. für $27,750 auf einen längeren 
Zeitraum vermielet. 

Sol. Rubin bat an Samuel Brown 
und Iſaak Kaffe die Bauftelle im; 
Sreniham Str., 117 Fuß meitlich von 
Louis Xpve., 250 Fuß Front, mit 
57100 belajtet, verkauft. Der Käufer 
will ein Mistsbaus für $90,000 bauen. 

S. Wondorf & En. haben der Lale | 
Str. Manufacturing Company auf 


— — — 


— 
_t+ 
ir 


* Eigentum an der Nordweſtecke von! 


Lake und Peoria Str., 200 bei 152 
Fuß, mit ſechsſtöckigem Fabrifgebäubde, 
ı $100,000 auf 10 Sabre zu 6 Prozent 
| geliehen. 
—--.- — —— 


\ Konzert Ehatroop-Wiederbirn. 


Den Beifall eines zahlreichen Pub: 
litums erwarben ich ‚geitern Abend 
in Martines Halle zwei junge Chica- 
goer Künftler, Fräulein Lotta Cha- 
troop und Herr Kohn Wiederhirn. 
Fine der rühmensmerteften Eigenfchaf: 
ten der Sängerin, melde Studien in 
Deutjhland mit Erfolg betrieben hat, 
it ihre außerordentlich Klare, deutliche 
Zertausfprache, Die den Hörer jedes 
Wort veritehen läht. Xhren etmas 

ı dunfel gefärbten, angenehm Elingenden 
| Mezzofopran verjteht Frl. Chatroop 
* aber noch nicht mühelos zu ver— 
wenden; die Auffaſſung iſt klar, ge— 
feſtigt und offenbar das Ergebniß ern— 
ſten und verſtändnißvollen Eindrin— 
gens in den Geiſt ihrer Aufgabe, dage— 
gen laſſen Tongebung und Atmungs— 
technik noch mitunter an Sicherheit zu 
wünſchen übrig, auch hat die Stimme 
ihre volle Reife und Ebenheit noch 
nicht erreicht. Man gewinnt jedoch den 
Eindruck, daß die junge Sängerin mit 
ganzer Seele bei der Sache iſt. Von ih— 
ren Vorträgen können die Arie aus 
Gounods „Königin von Saba“, Schu— 
manns „Mondnacht“, die Brahms— 
gruppe und der Zyklus „Summertime“ 
von Ronald als beſonders gut gelun— 
| gen bezeichnet werben. 
Herr Miederhirn ift ein erfolgreicher 
Schüler des „Chicago Mufical Eol- 


| lege“ und von echt fünftlerifchem Geiſte 


beſeelt. Er begleitete die Geſänge mit 
feinem Takt und ſpielte das Mendels— 
ſohn-Lisztſche „Auf Flügeln des Ge— 
ſanges“, die Rigolettophantaſie von 


an Verdi-Liszt und Chopins Scherzo, Op. 


Larrabee Str. gefeiert 


31 mit brillanter Technik und ſchöner 
Phraſirung. 


— — · . ———— 


Verſonalnachrichten. 


Jakob Hirſch, einer der Gründer 
der Hirſch-Wickwire Companh, welche Nr. 
345 W. Van Buren Straße ein Kleider—⸗ 
geſchäft betreibt, iſt geitern in der Mob: 
nung feiner Tochter, Frau J. H. Schmaltz, 
1949 Woodlawn Ave., im Alter von 7 
Jahren geſtorben. Er war aus Kreuz— 

nach in Deutſchland gebürtig und kam 
bereits 1875 nad) Chicago, two er jeither 
anfäjlig war. Außer der genannten Toch⸗ 
ter hinterläßt er einen Sohn, Harry X. 
Hirſch. Beerdigung morgen auf dem 
sriedhof Mount Maariv. 
— 1.3 


— Sonderbare Ausrede. — Schutz⸗ 
mann, zu einem Strolch: Daß ich 
Sie nicht noch einmal beim Fechten er— 
wiſche! — Aber, Herr Wachtmeeſter, es 
heißt doch: „Das Leben ift einKampf.“ 


Na, und in; eenem Kampf muß man 
doch fechten! 


tr. und ©. Afhland Xoe., | 


in Lawrence 


ver= | 


MWieboldt ı 


zus, dem dem Kelertreis tt 
antwortlich — 
öglichft tar un ar gepalich, und 
ſtei von perfönlichen uk: ten, das WBapier 
nur auf einer Seite beihrieben fein. Nur 
Bufariften, weile den Namen und die Adrefle 
des Einienderd tragen, werden berüdiichtigt. 


An die Redaition der „Abendpoit“. 


Die deutiche Zheaterjaijon nägert fich 
ihrem Ende. Dant der vortrefflichen 
Xeitung fönnen mir behaupten: „Wir ha⸗ 
ben uns durchgewurſteltl“ Es wird ſo— 
viel von der Blütezeit und dem Nieder: 
gang der deutfchen Bühne in YImerita ges 
redet, und die Hauptjchuld® mird den 
Theaterdireftoren zugefhhoben. Mit Ins 
vet. Die Urjache liege darin, dag ich 
die deutfchen, Einwanderer ‚geändert ba= 
ben. Die Deutjchen der früheren yeit 
wanderten aus, mweil fie in Amerita 

„Das Yand der Freiheit” jahen, fie waren 
vdealiſten Heutzutage haben wir es 
mit zwei verſchiedenen Klaſſen von Eins 
wanderern zu tun: Deutiche, die glauben, 
jte könnten ich hier ein Vermögen erwer— 
ben, und Deutſche, die die Not herüber— 
getrieben hat. Von unſeren Landsleuten 
ſetzterer Art, die in Armut aufgewachſen 
ſind, können wir nicht erwarten, daß ſie 
| dich jofort für da3 deutjche Theater begeis 
tern, und die der eriten Art find zu Jehr 
abgehegt. — 20 Prozent der Theaterbe> 
ſucher ſind Kunſtfreunde, die übrigen ge— 
hen ins Theater, weil ſie Deutſche ſind, 
oder weil ſie ſich amüſiren wollen. Und 
wenn nun eine als Benefizabend aufge⸗ 
putzte „Hamlet“-Aufführung vor ausver⸗ 
tauftem Haufe jtattfinder, oder wenn eine 
als MWohltätigteitsfejt arcangirte Goethe: 
ı feier gut bejucht war, jo tt das noc) 
| lange fein Beweis dafür, daiz ein zahlrei- 
| ces kunſtſinniges Publitum vorhanden 

it. Die Karnevaljtimmung während 
der „We eber“-Voritellung, das Geficher, 
wenn betrunkene oder ſchwachſinnige Ber: 
ſonen in einem Drama auftreten, die Un— 
terhaltung ſeichter Art, das alles zeugt 
dagegen. Ein kunſtſinniger Thealerfreund 

ſollte ſchon außerhalb des Theaters im 

perfönlichen Werfehr Freunde und Be: 

fannte fiir die Kunst zu begeittern juchen, 

Es hat feinen Ziwed, muttel3 Neklame 
eue Jnizenirung, große Tenfation u. 

J. w.) die Verſtändnißloſen ins Theater 

zu loclen wenn ein beſſeres Stück gegeben 

wird. Dieſe müſſen mit Operetten und 

Stücken "wie „AltHeidelberg“ abgeſpeiſt 
werden. Durch das geräuſchvolle Gebah— 

ren der Beſucher letzterer Gattung werden 
Nuur die wirklichen Kunſtfreunde aus dem 
Theater hinausgetrieben. 

Achtungspoll, 
Ein ITheaterb 
— —— — — — 


Franzöfiihes Scelenleben. 


_—— 


Dem Berliner Lolalanzeiger Tchreibt 
: fein Korrefpondent aus Paris unter 
dem 10. April: 

Wenn jemals eine Affäre dazu ver: 
führte, moraliihe Schlußfolaerungen 
zu ziehen, den Einzelfall im Lichte des 
Gejammtlebens der Nation zu betrach- 
ten und den Verfuch zu machen, ihn in 
| die ihm dort gehörende Stelle einzu- 
| rüden, jo ijt es die Affäre Rochette mit 


ine 


ejucher. » 


I 
| 


allem, was damit zulammendhängt, 
und daraus folgte bis herab zu den 
Ergebniſſen einer peinlichen Unter: 
fuhung und dem Tadelövotum einer 
im Innerſten aufgewühlten Volksver— 
tretung. 
Im Grunde war die Affäre ſehr ein— 
fach. Ein eminent begabter, aber völlig 
ſtrupelloſer Finanzmann, der ſeine 

Landsleute vortrefflich tennt, hat es 

verſtanden, beim nicht ſehr ſauberen 

Erwerb ſeiner Millionen um ſich her— 
| um eine faft uneinnehmbare Feltung zu 
| bauen dadurdh, daß er die einflußreich- 
| ten Männer in jein Spiel brachte und 

zahllofe Interefjen eng mit den feinen 
| verfnüpfte. Und als dann der unver- 
meidliche Krach fam, da ftellte fich her- 
aus, dah man nicht nur einen gemil- 
fenlojen Finanzmann zu fallen und 
unfhädlich zu machen hatte, fondern 
daß man eine Kataftrophe heraufbe 
Ichwor, bei der unvermutet zahllofe 
Eriftenzen verfchwinden mußten oder 
menigiteng jtarf aeichädigt wurden. 
| Der umnbeteiligte Zufchauer fragt 
| Tich Hier: Wie war das möglich? Han- 
| delt es fich um einen Yugtasitall, der 
| ausgeräumt werden muß, oder um et= 
| mag anderes? Und warum zittert eine 
| ganze Volksvertretung, trogdem fie ein 
| unverfennbares flares Tadelsvotum 
ausfpricht, davor, die Schuldigen zu 
zerfchmettern, die dazu beitrugen oder 
zugaben, daß die Finanz in die Politik 
und die Politik in die Rechtiprechung 
dreinredete, und dab To das höchite 
But der Nation in Mitleidenschaft ge- 
zogen wurde? 

&3 tft ebenso leicht wie oberflächlich, 
jo.obenhin von Korruption zu reden. 
Es iſt gefährlich obendrein. Denn e3 
ift Falfch. Nicht jedes Gefhmwür ift ein 
Symptom für Verfeuchung des ganzen 
Körpers oder auch nur eines Teiles 
des Körpers. Und mande Ausmwüchfe 
find Dauererfcheinungen und fön- 
nen vielleicht nur ala Funktionsitörun- 
gen betrachtet werden, ohne daß der 
Körper der Nation organische Verän- 
derungen aufweist, die auf einen Nie- 
dergang der Bitalität deuten. 

Will man die Diagnofe einer Krife, 
tie fie durch die Rochette-Affäre mit 
; ihrer peinlichen Verquidung von Ere- 
| futive und Jurisdiktion ausgelöſt 
J wurde, nicht von vornherein auf ein 
ausgangsloſes Gleis ſchieben, ſo darf 

man nicht vergeſſen, daß es in dieſem 
mit den vortrefflichſten Geſetzen geſeg— 
neten Lande niemals möglich war, dem 
einzelnen ſeine durch ſeine Leiſtungen 
und ſeine Rechte geſchaffene Stellung 
auch nur einigermaßen ſolide einzu— 
zäunen. In uns mißverſtändlich vor— 
lommender Auffaſſung von Freiheit 
und Unabhängigkeit ſpringt jeder ein— 


Hauskäfer, 


— 


Nichts iſt unangenehmer als eine mit 
Ungeziefer verſeuchte Wohnung. Vernich— 
tet es mit Stearns' Electrie Rat and 
Roach Paſte, das zuverläſſige Vernich— 
tungsmittel ſeit fünfunddreißig Jahren. 

Es tötet Ratten, Mäuſe und Hauskäfer 
in einer Nacht. Verweht nicht wie Pul, 
ver, gebrauchsfertig, nichts zu miſchen. 
Das einzige Mittel, das mit der abſoluten 
Garantie verkauft wird: das Geld zurück, 
wenn es verſagt. 


Anweiſung in Deutſch auf jedem Packet. 
Zwei Grögen: dc und KL.00, 
Weberall im Kleinhandel veKa: 


fich zulept "um er — 


— Frau Dh 


an der Allgemeinheit. ir 
ift e& in Frankreich immer gemwejen. 
Das ift weder Korruption noch Nieder: 
aang, fondern gehört mit zum Charaf- 
terbild der franzöfifchen Nation. Und 
in diefer Ungebundenbeit, die bei ein- 
zelnen präpotenten Leuten zu greulis 
hen Mikbräuchen führt, kommen ja 
auch für franzöfifche Nation Keime 
des FFortichrittö zutage, die ander: 
wärt3, in einem rigorofen Ordnungss 
ftaat, ewig fchlummern. 

Mas die Affäre Rochette in aller: 
dings fehr üblem Sinne charatterifirt, 
nämlich das energifche Hervorfehren 
der Rechte der Perfönlichteit und die 
unbefümmerte Yusnüßung des eigenen 
und fremden perfönlichen Einflufles, 
fann jeder, der dem franzöfiichen Le— 
ben nähertritt, täglich als einen inte: 
grirenden Beitandteil des praftifchen 
Lebens der franzöfiichen Nation beob- 
achten, wobei man auch erfennt, daß 
diefer Einfluß nicht nur zum Schaden, 
fondern au, und zwar in ganz her- 
borragendem Maße, zum Nuten der 
Allgemeinheit angewandt wird und 
nieht nur fataftrophale, fondern au 
eminent nütliche Wirkungen hat. Um 
die Angel des perfönlichen Einfluffes 
dreht jih das Gefammtleben Ddiefer 
Nation, die zu allen Zeiten dem domi: 
nirenden Charme eines überlegenen 
Geiites huldigte und auf tiefem Wege 
auch das Opfer linberufener wird. 

Man hat vielfach in dem Gefammt 
bild der franzöfiichen Nation weibliche 
Charatterzüge finden wollen. Maag das 
in diefer Allgemeinheit zutreffen oder 
nicht, ficher tft, dak die rein perfönli- 
chen Beziehungen den Ausjchlag geben, 
dah das Gejpräc, der zufällige münd- 
fihe Gedantenaustaufhb zum Aus— 
ganaspunft für die mwichtigiten Ent- 
fcheidungen der Gejammtheit werden, 
daß aejellfchaftliche Beziehungen, poli- 
tilche PBarteifreundfchaften den Gang 
dez Lebens der Nation jtärfer beein- 
fluffen als das falte, kodifizirte, im 
eine jtarre Formel gegofjene und den 
Reihtum und die Varietät des mirkli: 
chen Lebens des Augenblids längſt 
nicht erjchöpfende formale Recht. 

Und es ift eine beinahe natürliche 
Erfcheinung, daß, je größer der perfön- 
liche Einfluß Jemandes it, je ausge- 
dehnter feine perlönlichen Beziehungen 
zu Nachbarn, Gefhäftsfreunden, Poli- 
tifern und Stantömännern jind, e& 
um fo Tchtoieriger wird, den falten 
nadten Buchstaben des Gelehes gegen 
ihn anzumenden, ohne gleich ein un 
entwirrbares Ne zahllojer anderet 
Intereifen mehr oder weniger jchmwer 
mitzutreffen. Wie fol in einem jolchen 
Neb die Grenzlinie zwifchen intellet- 
tuellem und materiellem lirheber einer 
Ungefeglichfeit aezogen, wie foll zmi- 
Ichen Schuldigen und Unichuldigen un- 
terjchiedenen werden, wie fol! man in 
einem Fall iwie der Rochette-Affäre, mo 
Minifter, Parlamentarier, Finanziers, 
Staatsanwälte und Privatleute auf 
dem Wege der Freundichaft zwifchen 
Berfon und Perfon und der Geltend- 
mahung perlönliden Einfluffes 
Ichlieglih zu einem unentwirrbaren 
Knäuel zulammengefnotet find, no) 
den Mut und die Kraft finden, unbe- 
fümmert um die mitgetroffenen allge- 
meinen nterejjen eine reinliche Schei- 
dung von Erefutive und Yurisdiktion 
durchzuſetzen? In welcher Verzweif— 
lung mußte ſich deshalb auch die Ro— 
chette-Kommiſſion der Kammer befin 
den. die bei jedem Schritt, den fie in 
der Unterfuchung vorwärts tat, auf 
taufenderlei in jich ganz ehrbare \n- 
terefien auch politifcher Urt- ftie, die 
durch den Zufaınmenhang mit der Uf- 
färe anrüchig werden! Und ftellt ich 
angefichts diefer nterejjenverquidung 
eine lUnterfuhungstommiffion nicht 
einfah auf den Standpunft „Fiat 
juftitia pereat mundus“, fondern mill 
fie jchonen, we Tih Schonuna berdie- 
nende \nterejjen zeigen, fo ijt jte lahm= 
aeleat. Denn nun fommt fie eben in- 
folge der unentwirrbaren nterelien- 
berquidung auch zu feiner runden und 
flaren Verurteilung der mehr oder ine- 
niger Schuldigen. So ift es ja nun 
auch tatfächlich troß des MWiderfprudhs 
einzelner Mitalievder im Schoß der 
Rochette-Kommiſſion gekommen. 

Soll man der Kommiſſion daraus 
einen Vorwurf machen, daß ſie keine 
gründliche Augiasſtallreinigung em— 
pfahl? Vielleicht iſt ſie mit dieſer rela— 
tiven Milde doch nur Sprachrohr der 
franzöfifchen Voltsjeele, die dem forg 
fältigen Beobachter in zahllofen Stan: 
dalen den Beweis liefert, daß fie durch- 
aus nicht immer bis zur völligen Zer- 
Ichmetterung der Schuldigen zu gehen 
wünſcht, jet es weil jonjt gar zu viele 
andere mit ins Verderben gezogen wer— 
den, ei eö meil die eremplariiche Be- 
ftrafung auch noch fo vieler Schuldiger 
an dem Gejchehenen nichts mehr än- 
dert, jei eö meil fie felbit fchon in der 
öffentlichen rücfichtälofen Analyie der 
Standale eine genügende Befriedigung 
ihres Gerechtigfeitsjinnes findet. Das 
wird manchem Deutichen, der an ftraf- 
fere Anwendung des Buchitabens des 
Gejeges gewöhnt ift, vielleicht allzu 
menſchlich erſcheinen. Trotzdem ſteckt 
auch in dieſer menſchlich weicheren, 
wenn man will weiblicheren, franzöſi— 
ſchen Volksſeele ein unausrottbares, 
tiefes Gerechtigkeitsgefühl. Das hat ja 
erſt für die Gegenwart die Dreyfus— 
Affäre bewieſen. 

Und darum ſoll man, wenn Intri 
guenſpiele wie in der der Rochette-Af— 
färe aufgedeckt werden, wenn beobach— 
tet werden muß, daß auf dem Wege 
perſönlichen Einfluſſes Recht und Ge— 
ſetz, Anſtand und Sitte durchlöchert 
werden, ſich doch hüten, dieſe bekla— 
gens- und tadelnswerten Auswüchſe 
als Symptome tiefer Korruption zu 
betrachten. Sie ſind am Ende nichts 
anderes als die ſchwarze Kehrſeite einer 
hellen, franzöſiſchen Tugend, nämlich 
der kraftvollen Betonung der Perſön— 
lichkeit, die ihren ganzen Wert zu ent⸗ 
wickeln und geltend zu machen ſucht. 


— — j— — — 


Berlangt: Männer und Kuaben. 
(Anzeigen unter dteier Hubrit 1 Gem was Wort.) 
ee en ende 


Berlangt: Junger Mann, 16 bis 18 Jahre 
alt, für allgemeine Arbeit im Deiläaleflempnce. 
engliih nicht eriorderlih. Anzufragen nad 6 
Uhr Abends, 1653 Brand Ave. 

Guter Yurlhelmann und Schneider. 
Clart Sir. 


Berlangt; 
1429 ®, 

Verlangt: Erſter Klaſſe Lunch Koch. Marx, 
Beer Tunnel, Roͤrdweſlſece Madiſon und Dear— 
born, 


volzarbeiter am 
42. ei. 


wWagenarbeit. 
und Emerad "ve. 
Junge, Geſchaft zu erler 
Ave. mido 
bon 
Eiybourn 


Berlangt: 
E. Haniſan, 


Verlangt: Starter 
nen, 1415 Eleverand 
Berlangt: 
Samstag 
Avenue. 
Berlangt: Suter Helfer in _ Zinfpop, Rorpfeite, 
junger ann, muß ftetig fein, 3J—tjäygrige Er 
tabrung. Webr aut, wus Ihr an Kohn erivarteı 
und in weichem zinfbop sHr längere Zeit ge 
Adr.: 4. DM. 154 Abendvoſt. 
midoſa 

Helfer an Cafes und Biscuits, 
$12. 323 ”. 50. Str. 


= 
„+ 


Barbiergebilfe. für °{ "stetig, 
Mittag bis Sonntag, 2432 


arbeitet babı. 


„er! angt: 
Nactarbeit. 


Berlangt: Eiit Junge au Gates 
Nactarveit. 5625 eo euwood Abe 
Berlangt: Suter erfahrener Junge in 
an Cales. 304 W. North Ave. 


312 die —E 


Bäcke⸗ 
rei, ET. 
Berlangt: Lediger Bann, nicht. unter 35 Jab» 
d an der Dar 
ren, um Saloon veinzubalten und « er X 
mitziebelfen. 1442 yulton Str. 

Berlangt: Stetige Stelle 
deutſch und englitw Ipeewen. 
Serlangt; 
port Vive. 2. 
Berlangt: Guter Dimmer: 

Avenue, mabe Harrilon. 
Verlangt: Sriabrener Schreiner mit % Fertzeug. 
der enalit ſpricht, ſofort. Zimmer 204, 300 8 
La Sai le Straße. 
Ber langt: Soſort, erſter Klaſſe 
bäcker. Bienna Bacerdo, Jowa Sir. 
Verlangt: Holzarbeiter an Kutſchen und Wa 
gen; vermanente Arbeit, und guter Lohn; ein 
Deutſcher bevorzugt. Nachzuſragen: Theulliance 
„ig. Eo., Ztreetor Illinois. 2YapimX 
Berlangt: Yufbeiman. 618 Wells tr, 
Berlanat: 9 elver an Brot und Gafes, 
Junge, um das Geihatt zu eriernen. 
tag Vormittag vorzuſprechen. 
Avenue. 


für Barbier. Muß 
1949 W. 21. Ste. 


2809 South⸗ 


Schneider. 


Tüchtiger 
Aush, 


INaiter u 


619 S. 


ein Cale⸗ 
1108 


oder 
Donners⸗ 
Southport 


3757 


Berlangt: Yarbier; Abends Samsitags und 
Zonntags ſtetig. so N. Aibland Vive, 
Berlangt: Ein Iuenge in der Bäderei zu bel» 
258 Halited Str, 
Tinner. 
erlangt: Agenten zum 
traits. Lohn So Die 
Str., Zimmer 25. 
Berlangt: Iag- und Nacht Borters. Müflen 
engliim tpreien und Ebicagver Erfahrung ba: 
be en. 24 ð. sranflin Str. 
Beriangt: 
Bart Ridge, 
erlangt: Ein älterer 
Saloon reinzumachen. 


ſen. 


152 5 —8 Str. mdo 
Serlaui von Kor» 
Woche. 716 W. Madiſon 

mido 


Berlangt: 


Ein Mann für allgemeine Arbeit in 
or 28. 918 Abendpoit. 


um Morgens 
California Yive, 


M aun, 
758 S. 


Berlangt: 
teliarbeit 


wW. 925 


Lediger Mann für Haus 
md Miutomobils zu 
Abe ndpoit, 


md Sur: 
reinigen, Mldr.: 


Verlangt; 
555 Oſt 40. 


Bäderbe elfer an Brot und Rolls.— 
Ztr. 

Guter Bladimitdy- Helfer an Isagen 
2416 Belmont Yive, 


Verlangt 
arbeit. 
Verlangt: 

Reſtaurant. 
Verlangt: 
Laflin 
Verlangt: 
Hausarbeit, 
Berlangt: 
Straße. 


Mann als Waiter in 


Chicago ve, 


Ein junger 
222 3%. 
„Starfer 5200 
trade. 


Junge in Bäderei. 


Sunger Mann. zum fabren und für 
110 N. Elarf Eır., obeıt. 


Salvonporter, 


3 W. Randolph 


Berlangt: Ein Arbeiter und Nahtwädter. — 

538 Nord Weſtern Avenue. 

_Verlangt: Holzarbeiter an Wagenarbeit, 5307 
©. Alhland Ave. 

Berlangt: Etarfer Junge für Ablieferung. $7 
die Node, 4410 N, Sceleh de. 

Verlangt: Teamiter für stonfenmwagen. Muß 
mit Straßen in GCdgeivater umd Rogers Bart 
befanmt ſein. Beſtändige Arbeit. Rachzufragen: 
„Jacob Beit Koal Co,, 6149 Broadiwah, 

Berlangt: 
henfundige, 
rifas 


Männer jeden Standes, auch fpra- 
für alte, deutiche, größte Lone Ames 
3; ganze Heit oder Nebenbeihäftigung: aud 
DOrganitirer berlanat; böditer Berdienft; fommt 
oder Ichreibt. Zimmer 444, Unity Building, 10— 
127 Uhr. Wir. Stade. 23aplimX 
Mann als 
Schueller, 


Anftändiger 
Platz. 3. 


 Berlanat: 
fer. jtetiger 
Avenue. 


Janitordel- 
1313 Lafe Bart 

dimi 
für Ca: 
Mdr.: DO 
modimi 


Mann 
Empfehlungen baben. 


Ein 
muB 


Verlangt: 
leonarbeit:; 
73% Abendpoſt. 


zuverläfſiger 


Verlan at: 
und 


Bill Elerf, 
Schreiben fein: 
porzuarbeiten; Lohn 
Empfehlungen und 
2 364 Wbendpoft, 


muß 
aute 
310 


ſchneit 


im Rechnen 
Gelegenheit ſich em— 
zum Ynlang. Bitte 
Yllter anzugeben unter Adr.: 
dimido 

B Berlang t: 
ımd andere 


n jepger für Kälver aus 3zufhlachten 
Arbeit. 332 ©. South Water Str. 
dintidore 


<tetiger Barbier, $13 Woche 
umd Hältte über $17 


: feine nd 383 
tr. 


— N, Hobman ‚ Hammond, Ind, dimt 
Berlanat: Welterer, rüjtiger Mann, muß mit 
—— Furnace und Pferden Beſcheid 


Verlan at“ die 


willen, gedienter Stavalleriit bevorzugt. 725 
North Avenue. dimi 

Berlangt: »Bärerbelier an Rolls 
Sales 2738 W, 38, Straße, 


Brot, und 


dimt 


mit 
als 


Ein Manı 
und Engines 
900 Abendpoſt. 


Verlangt: 
an Boilers 
Adre: W 


guter Erfabhrır ng 
Engincer:Heifer. 
dimi 


Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das 


Stellungen ſfuchen: 
Vorn.) 


40 Jahre alt, 
allein 


und Calebäcker, 
cht 


Geſucht: Brot 
felbititandig, In Ztellung, 


je arbeiten. 


Geſucht: 
ner Mann, 
Phone: 


Bartender, zuverläfſiger, 
beite Referenzen, 
Zudertor 3397. 


10, nüchter⸗ 
ſucht Stellung. — 
midofr 


Geſucht: Erſttlafſiger 
ſucht dauernde 
Ave. F. 


Plumber 
Beſchäftigung. 


Tinner 
Indiang 
mido 


und 
3128 
Pertzel. 
Geſucht: 
Bäcker 
1. Flat, 


Friſch 
Stelle. 


einge wanderte r 
al 


deuticher 
Furcht Wentworth 


bint en 


Ylve,, 
midoft 
Arbeit in Hotel 

au andere Virbeit; 
. Dibifion ir. 


oder als 
bin Butcer. 


Gefucht: <te tige 
Sanitorbelfer; 
Mdr.: 169 = 


Geſucht: Melterer, 
irgend eine leichte 
arbeit. 
5 


arbeitswilliger Mann Tucht 
Irbeit; verftebht aut Garten 

Zprecht dor oder fihreibt: 3. Wilhelm, 
“rl ington Rl., binten, 


Gefuct: Starfer 
erlernen, ®, Glagoiv, 


Junge roünfch Büderei zu 
Filth Ave, dimt 


3 53 
Geluht: Chauffeur, 
fauber, 
ter 
378 


langiäbrige Grfabrung, 
nüchtern und zuderiäfliger Fahrer, gü— 
Mechaniker, winiht Privatitelle. Wdr.: % 
Abendpoft. —it 


Geſucht: 
Brot. 


Deuticer Bäder 


373. 4, Etr. 


ſucht Arbeit an 
modimt 


Geſucht:; Guter Bolfterer fucht beftändige Ar 
beit. A. Schuplocder, WW, 45. Str. modimi 


37 nos 


Geſucht: 


Bartender minleren Alters, verbeira- 
tet, erfabren und jelbitändig, mit Empfebluns 
geit, wünfcht dauernde Beihäftigung. Zelevhon: 
Lincoln 7172, 2TapıimX 
Geſucht: Kaufmänniſch gebildeter 
Mann, Abſobbent der Dresdener Handelsafa— 
demie, fucht in Ebicago pafiende Stellung als 
deutiher KHorreipondent oder Kantorift. Anfra» 
gen erbeten: FSranl SHeieno, 1328 W. 18. Str, 
modimt 


junger 


Geſucht: Ein junger Mann, 18 Jahre alt, 
fuhrt Stelle ald Porter im Saloon vder Reitau- 
rant, oder irgend weldhe Arbeit. Martin Dre- 
wit, 1840 Welt 39, Str, dimt 
Gefucht: Starter Junge, frifh eingewandert, 
wünſcht Stelle ald Porter in Saloon. 2907 
Komwe Abe. dimi 


Geſucht: 
ferenzen; 
härten. Adr.: 
3. Floor. 


Geſucht: Junger ausgelernter staufmann, 7 
Monate im Lande, fpricht deutfh umd ungarife, 
bittet um Arbeit; am licbiten in Brocerb oder 
in einer Badabteilung. 1820 $remont Str., 2. 
Sloor, Einwä dim 


Bladfmitb fucht Arbeit: bat gute Res 
Tann Tool3 und Wutomobil-Gears 
3. Kremer, 1267 Milmaufc: Ave., 
dimi 


Fifth 


oe. 1 


| Gebt 


igen fu Eee 257 


— Greif 


| Gent d 


— — — 


Geiucht: Yımger deutfher Porter und 
tender, lan aufwarten, fucht Stellung. 
D 740 Abendpoft. 


— : 

 Sefuct: Erfahrener Janitorhelfer wünſ ite 
gendweidhe Arbeit. Adr.: 5 907 Abend 

Gefuct: Selernter Mefferihmied und Schlei⸗ 
fer fucht Arbeit. 1547 Sedgwid Str, Labislaus 
Sciver. 
hin here — — 
Geſucht: Deutſcher in mittleren Jahren, ſruc 
eingewandert, ſucht irgend welche Be —— 
Adr.: W 010 Abendvoſt. 
— —e⸗r—— — — 
Geſucht: Guter Anſtreicher und Paperhan 
ſucht Arbeit fofort,” billir. 1150 N, La Sale” 
Str, Bhone: Superior ! 
Gefuht: Junger, 
Stelle, im Stall 
Marihfield 


verbeirateter Mann fjucht 
Pierde zu beforgen. 2592 %, 
Avenue. 


— — ZZ ZZ 
„Gefucht: Junger Mann jucht einige Arbeit, 
Earl stennerer, 4357 Dearborn Str. 

_Sefucht: Junger Mann, 20 
Arbeit auf Farm oder andere Suffide Arbeit; 
guter Driver; gute Referenzen. George Berfr 
tram, 2028 Dabton Str. 

Geſucht: 
beritebt, 
gale Str. 


Sabre, mwünfcht 


Porter Barte nder, 


der fein Geihäft 
jucht itetige Stelle, 


Stanz, 560 Weit 

Sefucht: Suter Bartender, ledig, 34 Jahre 
alt, jhe»t feine Arbeit, iucht itetige Stelle, am 
liedjten auf dem Lande. Gute Empfehlungen, — 
Henrich, 2242 Burling Str. 

Geſucht: Junger deutfher Ianitor fucht ftetis 
gen WBoiten. Beite Referenzen, Geht auch als 
dselfer, Schreibt: Handlofer, 942 W, North 


Joſ. 
Ave. 
Geſucht: Deutfcher 
irgendwelche Arbeit 
Blackhawl Str. 
Geſucht: Junger 
ter, ſucht ſogleich 


Junge, 


17 Jahre alt, ſucht 
Paul 


Heiberger, 743 


Hol adreder, 
Arbeit. 3. 


Maichinenarbeis 
Schinagel, 1408 


Wohawt Str. 


Guter Brotbäcker ſucht ſtetige Stelle, 
auch als zweite Hand. Tel.: Kenwood 
midofe 


Geſucht: 


4702. 

Geſucht: Junger Man ut Ttetige Stelle in 
Bücerei; bat Erfahrung. Tagarbeit, GCallenberg, 
716 Briar »lace. 

Ser icht: U Jagner ſuch Arbeit; 
Lande, foricht deutſch 
Str. 


8 Jahre im 
und engliſch. 1231 Benn 


Gefuch Friſch eingewanderter Deutſcher ſucht 
ſtetige Stelle als Porter im Saloon. 837 Lar⸗ 
rabee Strabe. mido 


Gefudt: fucht ites 
Miles, 20 


Bartender, 25 
Stadt oder 

Avenue. 

16 Jabre alt, fudht Arbeit 
2229 kıybourn Ave, "Bhone: 


Jahre alt, 
tige Stelle, Land, Jos, 
S. Seeley 
Geſucht: Junge, 
als Dffice-Junge. 
xincoln 722. 


Bäder, zweite Hand an Gales, 
Brot jucht Stelle. 


Geſucht: 
cuits und 
rior 753. 
Gefi ıcht: 
in Saloon, 
tens 7 
beitet. 


Bis⸗ 
Telephon: Eupe⸗ 


u —— 
Junger nüchterner Mann furcht Stelle 
Küche, Bäckerei oder ſonſtwo. Letz⸗ 
Monate in Küche als dritte Hand gear» 
8057 Erchange ive., Soutb Ebicagy, 


— —— 


Geſucht: sträftiger Mann ee 
fuort Bofien ais Ziallmann oder als } 
bat Erfahrung. 1845 Fremont Str. mung. 


Geſucht Friſch eingewanderter Butcher ‚und 
Wurſtmlacher ſucht Arbeit. Barto, 500 X%bells 
Etr. midofr 


Junger Mann 
Farm. Adr.: W. 


funcht dauernde Gtel» 
022 Abendpoit. mdo 


N, 


Geſucht: 
lung auf 

Geſucht: Pai 
Harding Ave. 


unter ſucht Stellung. 1535 


Geſfucht: Plumber ſucht Stelle 
Arbeit. Adr.: W. 924 Abendpoſt. 


— — 
für allgemeine 
mido 


— — —— — — — — — — 


Berlangt: Frauen und Mädden, 
Anzeigen unter biefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 


“äben und Fabrılem. 


Mädchen, nicht unter 16 Jahren, 
3748—50 N. Lincoln Str. mido 


Verlangt: 


I. 3. Naef, 


Verlangt: Mädchen mit Erfahrung in fanch 
Stidarbeiten, um auf Hemden Monogramme zu 
ftiden. Metropolitan Chirt Factory, 2222—32 
Milwaulee Abe, nahe Hodbahn. 


Berlangt: 
Welten. 1471 


Maihinen und 
Milwaulee Ave. 

Verlangt: Nelteres Mädchen zur Bedienung 
im Bäderladen, muß fin felber beföftigen; Leine 
Sonntagarbeit, mit Empfeblungen, 3355 Nord 
Halited Straße. 

Berlangt: Srauen und Mädchen 
reinigen; reine umd itetige Arbeit. 
Huron Sir., 3. Bloor. 


Handmädden an 


um Nüffe zu 
217 Belt 
mido 
Berlangt: Gutes Mädchen in der 
und bei der Hausarbeit mitzubelfen; 
engliſch ſprechen. 7258 »Halited 
Verlangt: Mangel-Mädchen. 
Laundry, 1945 os ‚good Str. 
Berlangt: 
Maſchinen. 


Bäckerei 
muß gut 
Straße. 


Wrightwood 


Operators 


an Bonnet Singer⸗ 
1524 


North American Building. 
mido 
Verlangt: Bonnaz Stickereimaſchinen Operators 
und Mädchen zum Lernen; fragt nah Mir, 
Maffari, 1715 W. Ohio Str. modimi 


Hausarbeit. 
_Verlangt: Frau oder Mädchen für, leichie 
Hausarbeit und fohen; mub aubauie fchlafen, 
y02 Krescent Place, Iel.: Graceland 6264. 
dimido 
Verlangt: Tüchtige, zuverläffige Frau, um bei 
der Hansarbeit Bu helfen und Kinder zu bejors 
gen. Mirs, Nah Dwens, 7410 Eranbdoır Ave, 
modimt 


— — — 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
5003 S. Afhland Ave. Rabe. 27apim& 
Berlangt: Mädchen fur allgemeine 
Hausarbeit. Halited Str. dimi 
128 €, 

dimt 


Erfahrenes 

34134 N. 
_Verlangt: Kühenmädcen, 
untario Str. 


Verlangt: 


Deutſches 


Köchin. 128 E. Ontario Straße. 


dimi 

Verlangt: Mädchen oder mitteljährige Frau 
für Hausarbeit in Familie bon drei; gutes 
Heim, guter u für die ritige Berfon; Res 
ferenzen. 925 ©. Mibland Bivd., Flat 9, Ddmi 
Berlangt: Madchen ſir allgemeine Hausarbeit, 
ohn $7, bier in Familie; muß engliſch ſprechen 
Schrayer, 1615 N, Leavitt Str. dimido 


r. M. 
Verlangi; Mädchen für allgemeine *5 
autes Heim. 1325 Maplewood Ude, 2. Floor, 
dimt 


müjfen Erfahrung in 
1720 8, Divifion Str. dmi 


Berlangt: Waitreifes, 
Reftaurant baben, 
Verlangt: Deutiche Ködhin in Reitaurant, und 
eine Dinner-Waitreß von 11 bis 2, 1239 R, 
State Str, dimi 
Berlangt: Erfahrenes Mädchen für algemeine 
Hausarbeit. 442 Melrofe Str., 1. Apartment, 
Zclevbon Lafe Biew 3110, dimido 


Berlangt: 


ß Gutes deutihed3 Mädchen, englil 
forebend, muß Jochen umd baden lönnen; Ems 
pfehlumgen gewünſcht. Kein Waſchen; lleine 
Familie; gute Stelle und bober Kohn. Mrs, 
meMilten, 3961 Late Bark Ave. dimi 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Seusarbeit; guter Nobn; feine Xsäfhe. 5483 
Midway) 280, dimt 


Eait End Ave. Zel.: 

Mädchen in Familie bon drei eXs 
wachſenen Berfonen, das fohen ann, muB Au 
Saufe ichlafen, 909 Sheridan Road, zwiidhen 
Broadwah und <heffield Ave. 1. Flat. dimi 


Verlangt Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
3700 S. Wood Str. 2Sapim& 


Berlangt: Mädchen für Hausarbeit in Lleiner 
"Familie, Ms. M, don VBaltier, 917 Margate 
Zerrace, 2. Ylat. Tel.: Rabendwood 1423, 

dimido 
Deutfches Mädchen für allgemeine 
fleine Zamilie. 3760 Elli$ Abe, 
dimido 


Berlan et: 


Berlangt: 
Hausarbeit; 
2, Flat. 


Berlangt: Junges Mädchen für leichte Hauss 
arbeit. Anzufragen bei Wirs. Hart, 2421 Semi» 
nary Avenue. dimi 

Berfangt: Frau in mittleren Iabren als Haus« 
bälterin in einfahem Hotel; feine jhwere Ars» 
beit. Mdr.: % 901 Abendpoft. dimi 

Derlangt: 

milie, 


Madchen für aweite 


Arbeit; Zeugs 
567 Etratford Place, 


Tel. Graceland 5714, 
di—ia 


_ Verlanat: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, fein waihen; Empfehlungen. 4818 
Grand Blvd., 1. Apart. dimido 

Verlangt: Erfahrenes indermädcen, welches 
bei der Hausarbeit mitbelft. Empfehlungen. — 
6062 South Barf Upe,, 1. dlat. — 

Verlangt Madchen für allgemeine 
guter Yohn und ftetige Arbeit. 4746 
Avenue. 


dausarbeit, 
Aſhland 


A an; 


nn 
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Eye Berlangt: Kinderlofes Ehevaar als — Ebevaar „obne under ein 4 Bi — Zu — Bl 


i ztes Flat nebit Einrihtung auf Adzabiung | naceheisung, mn deforirt, su. 
1 angt: Siwei Mädchen, n, die | Mann fann — n age n, Wohnung, | gebeiz 198 
—— suite anal gi Pin "le ——— Eng Heizung und Yicht en er En 109 ang un ge ADernebmen. Fre 518 %. Green | Abe., nabe erminaty. dapımE a a Ta ——— 
r - red 4 — * En Fri mido Str de Miwaäne Ru — 
G — „Qroodiwah enes.⸗ votzufpreben. 5. Moeller, 5835 Sheridan RD. —— AR > . Ju vermieten: 0 Simmer Bat; Gas; 2od: zu — Schuhmacherwerkftatt. aut 
a. — "„Sificer 103.” Mr Yuted Win * Verlangt: Deutſches Ehepaar aufs Land im Zu. verlaufen: Gute So-Cari, 2 Monate gc= | $i19. 3130 Soutbport Ave. 
wu „Mabeme Mefeite.“ —— Qutes Mabien Tür aligemeine Sommer, Mann für Grundarbeitet ımd Frau braudt. 1858 Sedgwid Str, "lat. — 2222 — —— — — — — = n > I 
sarb 10 » 0149 € P € W F 8 Str. 2. ‚u vertaunfen: Eleftriider Schubhreparaluriyop. x . 
— — Lora Lesb. Hausarbeit; _ yamifte. 6149 Souty Bart für allgemeine Saudarbeit, feine Familie; qu- - — 3, vermieten: Selle, obere Wohnung an Er: Eh W. Gbicago Ave. dort Neues 2: Flat Bridgebäude, jebf Am Bun | 
— Seven Abend Kon. | "Ive., 1. Mpariment, . ter Kohn. 4544 Woodkarın pe. midore Zu verlaufen: Jeebox. 910 Diberſey Partwah. wãchſene. 2145 Sremont ir, Hinterhaus. — para Begitrten, mwderne PBlumbing, j eiehriice 
—— Ber Ei :üftige Frau alsftraı — — — — | * en TA — ET TE — Ssertanfe gutzahlerndes - reined - 13° Zimmer xint, 50 Zub Kor. Straye, gepftaflert, 354005 
seoen —— GERING —— eines A Derlangt: Ehepaar zur Beforgung eines > Su berfaufen:  Meffing-Beit-Spring und Zu verlaufen: Sradwvolles, möblirtes 3 gm. Rvı —* us für $175. Wiete £4d. 18 weil $0V Baar, 525 monailid. 
c erin cC > “ VPY 2* I at a ar * Maͤſrabe. 910 Diberien Barlivan, | mer Nlat, händia, bring v ein ür 3); : 3 5 1. 
* ſchon etwas Erfahrun a Um e mıt ran— Flat Gebäudes, Zimmer und Gas in Dauſch. * a 0 2 . Melle © s Suvrerlor Sir. J 
ten gebal t Bitte vor ntveohen bei stociling *Anzuftagen: Mader, 624 Daldale Ave. gu verfaufen: vx.12 Nug er —X aut £ dr: B 918 ee. a A er d — keit n 2 “hat ecke webätioe — — 
* — — u ‚dr > eric P yx12 E y g gebrausd wdr.: 3% 01223 l. 828 Iiiren einen san o:, Sigarren-, leihten RAKTT age ä v ntet u ent, 
(Bortickitng von der 5. Seite.) 4062 Zroadivav, nahe Irving Farl Blod. wid Heiner If, billig. dert, 1706 Dapton - . Sreucetiz, ® si Deittaierleitmuden, Wert 6 und 5 zimmer, Dal Irim und Yupböden, 
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ä a: — —E— fur allgeme ine Stellungen inchen: Ehelente, — — PER . - wohnung; eteitriihes Licht; 823. 4365 Lim Rontlrreng: > jeisie Wodnzımmer, Bad Wid jHes ist, Auınace Stads, Kombination 
Yerlangt: Frauen und Vädchen. Sansarscit. 5410. Braitie Une, 2. Bist. > (Anzeigen unter dicter Rubrit 1 Een das ort.) Zu verlau fen: Mange, 1001 NR. Springfield | con Yive tpotbeie, er werde 
(Anzeigen unter dıcier Hubrif I Gent das Wort.) abe TE ET 


Den Store; nie 315 Miete. ver. NR. Aarine Ane,, lures/ Ronleaur, Drahtfenſter; 30 —* 
na — ee | M —* * ” 2 = te un in. 3 Ave. Xot. Ulle Strabenberdeiferungen gear 
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Berlangt: Junges Mädchen "für Hausarbeit. Bart te * a EEE TEEN, nido | Sat 9. a WEN BERN: „ SEE ORORR ir nn. — * Se Voss Creau, ieichten — —B ——— Nadensiweod. HUhbahn. 
ñ aan e Pr u — - — —— Plauce. dards 33 lad rau 2 
1342 Sedawid Zir., Store. | y 














Ri — —— F Stell re =. Mipland de 2Sapıw& »sobnzimmer;  garamt! e Mies: Sueistperient: = a — — 
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— —— u — SINiiEngen: BEN 20apııa “dr. as, 015 !ibendpoit. ” urido 1010 Genter Str., 2. Sloor. Zu bermieien: $O, beiles, fhönes 3 Zimmer | 113 Elvbe 
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J bee tr. zen Samter. — — 5 und taltes “after in ne u Preis 
aan ia nn uch ER en 0 ; — | Slat. 175860 Larrabee Sir. < En roce d Delilateſſen zu verlanfen, gute 3200; $560 Baar, S25 monatlich. 
—— Ze; — SGeſuce Demſches friic eingewandertes Ebe- gu verlaufen: Gute Möbel, 6 Zimmer Bi I a & rocerd und Deliic it ör 
— Verlangt: Ein gutes Mädchen oder ultere ’ 


A ch it * Li... 9 00% IV 

j z ei, mit Ysobnzimmeri; ....2 928 110 ‘ i 
7“ 4 „ © Mabagoni Yeder Parloriet, Noder, Dercou zu beririelen: Store mit Wohnung, vafiend * —— Atikehken kin ea a 
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Be: ; cago ve niit, nicht notig. Selena: 53500 Buar, 
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} i E 2 4 te Pr: ries eigenmtum aus Zeitsahlung,. 
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Fantilte. von wei. Gutes Heim für die richtige 8* fa De yw * aut * erh. m * apii”& (Unzeigen unter Dieter Ytirbri? > Bett Das ori) . er ı —— „utie N ht über 812. -tdr.: — pr haus te 
Berfen. 2932 Broadiwan. midofria | en, rs. Howard, 123 Briar Klace, abe | — — — — | — _ BE NEE dimido Serlangt: stapitalläbiger Partner für geſchäft sin beies und ialtes 
—— Ur‘ Fr a —— N — = Fre ——— Bichele-Nar 2 ar u h-nrediziniiches Unternehmen, Schr geoßer | 
2 : : . Halt ted Sir. nun; 2 £ Bichcle-Bargains, nur ſehr wenig gebraucht, — —— — —— — — I medi 7 . ER h h . Straße und Seitenweg 
Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit. — nz ne E h Heiratsgeſuche. mit Gogiter Hubs; $10 und auhodets- fo aut ee Proſit. gr, KReihardt, 1850 Ogden Ave. Ber Bargakıı. 66 
1302 R. Claremont Ave., Flat 1. mido Soft: Sunges deutfhes Mädchen fucht ae (Rluzeinen unter diefer Mubırt 3 Cents Das Wort, | mie ncır. een zupplies, 8. Schwar,;, 447 Unterricht. 2depiwz Straße, 
— ann -— — — ! wöbnlide Hausarbeit ° felber borzufpre: er ferne Un unter eincm Dollar seit Nortb Ave. >LayoE v c R 9.618. u a San ZZ => 
Serfangt: Zuderläffiges Rädchen als Kinder 5.303 "iibop Ei *lat — — di. > = kahl ie 2 \ al X ı (2 Inzetacı n umier dicter i idrit 2 E13. da3 Wort) 
mödhen, rillens für die Sommermonate aufs > — ——— — 


als, 





Berlangi: Gute A — fü 
leichte, Arbeit. Bitte Neferenzen 
2 976 Abendpoit. 


> re EFT TE Berfaufe Lot und 2 8äı 
* deiratsgeſuch. Witiwe. 47 I latboliſch Alle Fabrilaie von Drop Head Rahmaſchine * — Wallace Str Sigentiimer 
Land zu.geben. 4532 Woodlamn Ylpe mido Beincht- Kon ftubt Stellun ıY r igeues ei — * ee — a, | ar P ! 3, Sul! — * — hang Beſten englifhen Brivatunterricht erteilt Leh— Grundeigentum und Hävſer. — ESSENER: 
* ei GSejucht: Mädchen jucht Stellung für Hausar: | eigenes perm, Tucht mit einem Sandwerler gı s und aufwärs. Sultan, 3249 Lincoln Aue, | zerin “niännerit und Korgeiprittei Erfolg | (Anzeigen mer diefer Yiırbrii 2 Cı3. da? Wort.) — 
— — — — it. 1332 WM, Grie Straße, tet Ebaralters belanırt zu werden, Mind richt 40f*% — er — — an 5 ne — Vorſt 
. _Berlangt: Gutes Mäppen für allgemeine „2 € i raße ur — ee her 2 Fr he bee —— per ———— garantirt. Preiſe mäßig. A. Wendt. Wohne jetzt = F — ——— 
3 in Familie. Mu& enaliih fpres F J #ne “üchlr lle in Ne: Bartie, Serpöltmiiie genau anzugebcı Yiar.: — — — | )0\ U L0ll V|UC, mails Nordſeite. Zu derfaufen: In Tal Barf, nabe deutiher 
en. 557 Melrofe Etr., 3, “pt ü I: Züdt töchtı t ei N ee e ee re ee — — — — — — — Kirche, 3 Zimmer Reſidenz, Heißwafferheizug; 
— taurant oder Caſe. Adr.: W. 923 Abendpo W. v20 Abendpoſt. Br t — * rn 
R —— d u Ranfs-: und Br rkaufsangebote. Wo kann man am ſchnellſten, billigſten 
Betlangt: Mädchen oder Frau mittleren Al— ee 
ter3 für Tleinen Haushalt. 2004 Addifon Sir. 


ee vor 374 125, $47 , Sert S250 
* An⸗eigen unter dieler Rubrit2 Cens dus Wort, ) md leibterten enaliiy lernen?“ Wegen Begzug! R. E. Nscihbrodt, 110 
IU.: (Sraeeland "D149. . . jeiucht: Deutines Mädchen firht Hausarbeit 





— 


ö 104 . Euclid Abe, 
— | I der Eiiule des Dentibenlinterftüh: Fir irgend Jemand, dev Grundeigentum lau— 
121 © Geld auf weäber u. I. w. Muß Bl Illinois College (We fe will: Bier it eine Gelegenheit für Euch. | —— — — — 
mi Anzeigen itisser dit } > WKertie nf Yan 1 75 starat, wert 5150, für $65, Iel,: Hedgie gründet 1889. Dir F. AB.Unio zeninß min l, ebe c3 zu ſpät iſt. Zu verlaufen: yu derfauien: Große Yotten an Daden Abve 

Nr x kukit vV25, nidort naracı INSET DICH NUDE 2 Geis oas erg.) | TODE 8 starat, wert ‚ ro, Tel. Kedzie zrunde ev) 8. A.BeAnion. Beginnte Kommt ſchnell, ehe es zu {pi 28 Zu be „xofter en !ive,, 
— Er für allgemeine Hausarbeit. u * — — — 4998. midofr jeßt. Stellungen frei. Stets geöffnet, auch Sonn Rahe dem Haupteingang zum Lincoln ‘Bari, 125x130, 10 groß wie 5 adtlotten uſammen, 
leine Familie. 137 N. Kedzie Blod., 2. Apt. zeſucht: Wittw (= Nveizerim) ſucht Aushius-⸗ KRonu: Jhr, Geld gebrauchen? — tage. lo X ) \ - Liienbahn, 
— —— a tolle in uter Son * midoion vot 50x125; bermietet für $158 per Monat, 20 Minuten Fahrt nach der 
yligc® Str. nad: der Weltjeite, wenn Ihr leiden wu — er Monat. Keine 
Hausarbeit. 4418 Grand Blpd,, 2, Apartment, \ 2 'Siv gaben letzte Woche 6 Graduirten Stellung, J nicht vorzuſprechen. Preis $14,250. Apr. 38, 927 | Sinfen oder Steuern Tür ein Jahr. Jederzeit 
2 Gefucht: Wittwe mit 8 Zabre alten Mäden biiger — Roͤſten ſind nur halb 10 groß, als (EAnzeigen u tet otefer Kurort 2 G18. das Wort.) | drei don umferer Deutichen slaife, umd haben | Yıbendpoit, offen. 9, 2. Adams, gegenuber Berwon 

> ie Nuayyıyır 2 3 J J 8 —4 Ay . — - 
Berlungt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | Mi imicht Stelle als »Yanrshulterin. ann veurid | die Zoimm:Zumn Koimpantes vereinen. slciuz | l j * I Deren EN 
f ——— und böhr mil h Iprecen Nrs. Janes de nr seir foimen die beweijen Die einzige r — 
Dialvern be verſtehen. Zamilie bon 3, 45 2 ‚bu 8 —— en e bendlunmg. steine ehrbare Yertvn wird ud: Sir baren einen sonds von $50,UUV zu ders yırle, die 2 at vertan 
e. mide * * — | geiwiefen, ohne Weld erhalten zu haben. leihen zu 5 Prozent, in Summen bis zu $5UVy, | ctwfobten wird. Leichte Zahlungen. immer Frame Cottage auf YJementtundament, | Sudbaus, Senne und Hermere Ställe, Ileinee 
EebrcagvXYoan Co, Augunt Kilzer, Wigr. au; gutes Grumdergentumt, s 3 deuffche Lehrer, das vraftiihe Spitent. mit fertigen »immtern im WBafement; Hübner | Jollgarten, Alles in beiter Ordnung, 1% Meis 
s zn zielle.. ; varte Elorf ı Zimuter 207 Wio-Ciy Bant Blög., 2. Blvor. June Baunf & Truit Co, t < i 3 
Sen es und bügeln fönnen, zwei in der | Sen cl chen — eo a ö 2 Chicago School of Motoring te. Linehan, 1020 Irving Bari Blvd., Telepbon; | Nabe Cleftriiher Baon; wegen Kranibeit Billig, 
Sami ie 32 Wellington Ave. dimido mt weit, Di... Babz xaug, - Qu ung*% -+ja,jaloımi* 2012021 ©, Laflin —X Er Pu \ . F b Sinelts 
ee - - | 1 Blod öfttih von Aihland ve. und >1. Str => EEE _- | tümer Dafelbit oder brieflih. M 
e ® a Be ‚r n s * a “wo -i1, zii, m l t& 

tag umd Sreitag. 5221 N, Clark Str Gejucht: Junge Frau fuht Wal: und Nein werd au Derierben —* 
— > mahpläne, “ei tige Iage die Woche, 455 seit 


nife 
i tleiner berierer Familie, su tebn, 2 3 vertaufen: au-weißer Diamant, unge ug: Bundes The 
—_,_ — — —— —— —— - (0 
& si a a = ee ! Aorty ide, nabe Halited Straße. Seitocd, Steiniront mit modernen Hinter-fslats, | nur drei Blo«d3 bon Stra ns. 
TEEN En : itie. 2%. mm 810 bis 5100 in eintgen Stunden Konmi— — — — . Stadt. Preis von 
Verlangt: Tüchtiges Nadchen für allgemeine Finanz ietes — — — - | weinet 102Prozent Reno. Agenten branchen 8450 4ufwärts 325 Baäar, 810 * 
—— — dr au Eure Wiwbei vder Piano, e5 ilt bedeuteund * 
mido 
— Nachſrage nach mehr. Depot, Berwyn. Ill. 2Ail ſonmiſa* 
1818 Lat | niz natliche Abzahlungen. Ehrliche Be— —— Geld zu berleib'n: ri : : 
‘ ah : ; r N y ” zu derfaufen: 5 Ader Gartenland u Atðet 
4 —cule die vom Automobilgeſchäft Zu verlaufen: 4039 N. Maplewood Wve., 5 „il beriaufen » Ader GSarienland Atock. 
= — — — — | 
Berla gt 3 m e 5 . eſue Deut merilantſches Mädchen ſucht e seit! 5 — Pe Zu 
nat: "Ent erfabrenes Mädchen, muB fo: | 02 Be J 5 Montag, ithVI@ u. Freitag Ybds. bis 9:30, | Haus hinten; $100 Anzahlung, gerade wie Wie, | IT weitlid bon Gvanitou, an Emerion Ctr., 
Madilon und Halited Ziraße, Mitwaufee und Wihland WUvenute, " feidt 
> 4 * * 3 lv leich no ten, Anzufire x hrir $ 
<tr., nahe Blue Fslend Av. | Gracelaid 5074. 2Tavimk enn gleich genonmer nzuitagen beim 
Berlan Frau zu r Do rs ————— * * Er La J on slenbiem. R > 9 
rla et: Frau zum reinmaden ür Donners— u verlaufen: Flatgebäude, Miete 836 mo: t3, 9. D. Glenview, Route 2, 
I 


i s a Suche $1000 zu leihen, privat, zu 6%; aute 28ay*X 
u $2 zu.00 DIS $500.00 Ziwerbeit für autes Geſchaſft. Adr.: W "os e Bu * neilich 828300, 3416 - Lincoln Ave. 

auf Eure Miöbel, Pianos, Pierde und Isagen etc. | Yiscndpoit. j din | Englifcher Sprachumerri ht für Eingewandertc. ——— ee! 7 * 

Ihr habe von ein bis wolf ———A —— ee — 2Leichte Methode. Kreiſe mäßig. Keine Voraus— 3n verlaufen: 1822 Oaldale ide, nabe Yin» p ‚berlaufen: — Bungalon D, 
Aezabien. — * je Habe 3500 bis — zu ve rleihen auf bebam dablung 13233. La Salle Eıir. Ditilie Kochnte, | coln Str., zwei Flat Frame, in feinem Zuftand, te EB 125 ie 

ap t bezabıen Cure Schulden. 105 Grumdergemmit, Srauf vied, 2u14 Srving | 1Sap,jafomi,iunt | Preis jiiw den 
Ihr fünm das Weld jotort baden ımd nady) $art Boulevard Gan* | — 

lieben aurittzaglen in wöcheimicen vder monde | — — Sllinvig 
lichen Raten. SpreWi vor, jwreibt vder 





: ng Mädcen für allgemeine Hausarbeit | 2). Flace. mido 
n Heiner Samilie. 5822 Michi Ad IRRE 
en, sonne; E72 Mihigen Mibe. Cobel, Gefucht: Junges Mädchen, 15 Iabre alt, fucht 


Berlangt: Deutihes, erfahrenes Mädchen fire | Ieibte Dausarbeit oder stinder zu beaufficti- 


bzahlun 
ſchneüen Verlauf, $2250. 1 nee 4 nn fra Q ig A. Albrech „13547 N. 
6 - | Blotie & GroSsby, 207 Welt Divifion Str, | 7 ZUTABE Soreit Bar modim 
8 Sebammentdle 2vap iii 5-Sunlen 'chus Gate I ae 
Zu verlaufen: Beite erite 6% Hypotheten in Unterricht in Dein ade Engliih, Gründs — — — — u. Be si Evanfton, >> S114ade 
E immen von 83500 aufwäris; reine Papiere. liche Bordereiluug zum Stautscxumen Geegen—⸗ Socloon, ſSeſchtes-Eckgebände, Billow und fo —* Ve ‚reine „einen; zuborbtton 
‚es Standar d Credit gompany, stibard U, Nod, 25 N. Dearbor.it Eir., 7. Sur, beit für praftiihe Srfahrı ing bei Eu biudungeit Larrabee Str. 3 Süäufer, 2 Lotten, $16,000, —— en — eriert Afauf entlang des Nortd 
Sinner 702 Hartfold Bldg. 8 S. Dearborn Cır. | Abends: 506 Yoriy Ave, Ede Yarrabee Sir. | it md außer dem Haufe, Anmeldungen 315 George Torpe, 2300 Lincoln Ave. ol Sarein roet, wenn Jbr einen Yarania 
Imai*Xx 22jarr | Eüb Halited "Zır, 28ma, japoıni dm faionmi rot. Söreibi vder Tprecht dor um & 


ee lie > u a = — — ET, z * 2 ir 2 cc Horace E, Bent, 133 W. Waſhington Str. 
Berlangt: Tüchtiges N Nädden. für allgem eine c. Ichen. gb a Ze en Hd "Blano-Dar E. G Baulıı 07, Sale eır, Erſte * tet englifchen I Nerricht für An änger um Zu verleufen nder gegen leere Bauftelle zu 2Tapiiv 
Hausarbeit, fein mwalhen. 4747 Sorreitbille — — * , fir De ae 8100 für 82.25 % — en Hppoihefen zu verlaufen. Gets zu verleihen zum 201 raci wort ‚tene erteilt Lehrerin, .- Nyendt, 625 | dveriauichen: Modernes 2 Flat Bridgebäude, 6 = FETTE 
‚ Übenue, lat 3. i zeſucht: Aeltere deutſche Frau ſucht stetige 1 a ein paar Stunden Air. ben * age en eld niedrigiten Zinsfuß Telephou? Main 250, % Belden Ave. 24apl:iv& | Simmter, jedes mit Surmacebeisung, 30 Fuß Lot. sarnländereien. 
iheut feine Arbeit. Pitte periönlich vor: ui: nkaee ——— A er Ni = BULLELIE, imai*% — vequem zu Hochbahn und Zirabenbahn. Lediger Mann in mittleren Jahren wünſcht 
Martin 5 3038 Wallace Str, ae nor < 2 Sentral 5493. — — — 7 — — — Yranl Bed, 2014 Irving Bart Blyd. ſich mit etwas Kapital an einer Frucht: oder 
er BT 145 3. Dearbor: x The Handoiph, Sims 4 Greenebaum Sons Bant & Truft Nerztliches. famomife | Geilüinelfarm zu beteiligen. dr W 911 
Geſucht: Deutſche Frau ſucht Wäſche und en ee ⸗ vi, ., #3. Company —r r — — Qvacaboboſt gen. Adr.: 
außer Dei eg Heli, 1574 Dre er . 1fb*E | verleiht Geld auf Grundeigentum "und zum | (naeigen umler Div... ini 2 Wentö dad Wort.) Modernes 3—6 Zimmer neues VBrid» umd | _ \ 
. Bauen. Nicdrigiter Zinsfus. ee — en 
Cichere erite Hypuiheten, in belic’tgen Sums Shrenbafie 
men, auf bebautcs Chicagver Srumdeigenium au | UND arımdlıhe Behandlung aller Krankheiten der T 28 Ave. Hiles, Foreit Eonniy Ysisconiin, auter Pebits 
veriaufen. Rordoſtede Clart und Randolph —* Sa an a ice —— Jamomtfe | poden (fein Sand): fleine Anzablıma und leichte 
Sıl* . Blut en. Rhe— is⸗ — baabh — — * zeiten Saale 
Guns — — — —— mus. Bergifiungen u. 1. iv. Zu verlaufen: Modernes aweiftöd iges Brit: Anuler Hebel Kumaungen: = —**8 Run 
xsir der! eipen Geid auf Grundeigemn m ad | a nn SD wars, deutfoer | Argt, haus, muß bertanft werden. 3624 N. Hermitage | 1.75 ud aut 23 — aa Dieles ift eins 
zum Bauen zu niedrigiien Zinfen, Offen Won: | 9 8. da ns <ır,, Zimmer 60, Degiev Bldg., | YUvenue. Eigentümer. bimido | peutie Rolonie. “Schreidf ımm deıtt Buch 
lay und Camstag Abend bis U Uhr, Kraute gegzuüber ver „air“. * en 2 > | üben meine Ländereien: aarantire reinen Bellise 
Seditgs Ban 1341 wiüilwaulee Ypde,, nahe Spreäftimiden: 9 Uhr Morgens Dis 5 Uhr Abos Wenn Ihr eine aut acbante Kottage auf einer ; un ve garantire Teen DES 


Sn Eirape. 10a” mod und ZSamısiag bis 7 Uhr Ads. breiten Lot finhi, befeht die am der Südofterte | tel. Kommt mit, febt Such dieſes Land am, 


allgemeine" Haitsarbeit. 4906 Bincennes ine, | R-9 "omase Tun — * * —E— 
per at 3 n. 5. 29. cc Ü 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit re en — — <q 
2156 R, North Avenue. Store. * be — sc ucht — Fran ſucht eg Rund Haus 
‚ a. | nn. olı XS. 28, ir. Ars, tipp 
Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine | "DE Fi 
Hansarbeit. 1344 W Gongreb Str. | Beluct: Frau ducht 





nir Rondoipb u75, Bragi nad wir. Spiber. 


Laſcher Rt: 
— | gef Reinmachen. . G., 3038 Brite eton 





In 
il 





Berlangt: Wajhfrau. 1625 N. Whipple Sir. 


ee 220202 

Berlängt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Tleiner Familie, autes Heim, 3551 MW. 12, 
; Ettabe. Zel.: Lamndale 5162, mido 


—— — 


Geſfucht; Waſch- und Reinmachplätze. 1535 a — — 
Keyſtone Ave. hinten dimi —— 


Br a * a nun! Hal Mil x 8 W 
Geſucht: Frau ſucht Stelle, Wöhn erinnen oder (Angelgen unirı 01 —— Eenis das wort.⸗ 
Kranten aufzuwarten. Selbſt vorzufpreden.— | = Bin 
1909 Xarrabee Str,, unten, i im | BO rFE d B ⸗ tte, deutſcher —B 
— — — — — Aue Riechtsſachen prompt beſorgt. Pratti— 
Geſucht: Junges —— Nädgen fucht Plag | zim in allen Geridjten. Hat frei. i27 N. 
üge der Hausfrau. 3212 Bloomıngdale Srarvorn Sr Zir mer 144. Ahrx 
elepyhon Albany 17530. Dim | Sees ="t., immer 1444 Fe 


— Pr 2 a » 2 — — — — — 
Steingebaude, Furngee und elettriſches Licht, Kauft eine Farm und werdet abbãngig! 
Cornelid, nahe Southport Ave. 


5 * — En Ich verlaufe gutes FZarınland nad der Stadt 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit, George Torpe, 2360 Lincoln Ave i 


8 Erwadfene in der ZJamilie; guter Lohn der 
rechten Berfon. 815 Dafwood Abve., Vuͤm etſe. 
Zelephon: Wilmette 1084. 





Berlangt: Waſchfrau für Montags. 
Sangamon Sir 
EEE —— 
Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Deutſches bevorzugt. 3867 Grand Ave. 


5715 


m 


Gefuht: Deutfhes Mäder  fucht Süden Aber: f Ararı, Nesisaumwalı, 

arbeit im Saloon. 1244 SZ, Walbtenaw ve, Prozeſſe in allen Gerichlshofen gefuhri. Alle 

dini | Nedisgefbäfte beſtens beſergi. Erbſchaften ein⸗ 

> * gedogen. Anſprüche überall dürchgeſeßt. Löhne 

Geſucht: Srifch eingewandertes deutfches Mäd- | I4eil follefir, Ablirafie eraminirt. Beite Ein, 

hen iucht Stelle fiir Hausarbeit. Pitfe felber | Pichlungen. 1037 Zirjt Narionaı Bank Bılda. } 

borzufprehen, 4549 Grand live, Mary Fridel. TIvrK 
momi 

— 301.9. Edelfon, deutider Rechts— 


Geſucht: Exritflaffige Wiener Reſtaurantlöchiu, anwalt. 8 ile Rechtsſachen 
durchaus ſelbſtändig, ſucht Stellung in Cafe oder R Htsfade prompt b. zgt. 


Rellaurant, Dinners oder Orders, Mrs, Aires . in allen Gerichten. Rat frei. 
iveng, 641 N, -Dearborn Ave. Teiephon: Supes | I?7 N. Tearborn Str., Zimmer 1431. 
rior 429, dimido Liin,mifrfon* 


Sonmags 10 bis 12 Ur Wittag.. von Euler und Campbell Yve.; nur $300 An, | PFVor Ihr irgend:vo anders Tauft, 
re * 4 Yo * nf 2* * ah infs N 
Privatgelder auf zweite Hypotheten zu 28110*2* zahlung, Reſt $25 den Monat einſchließlich 


92833 Ä 5 ee Salle 
u a _— Zinſen ZTelepbon: Irving 22833. di— fa > : oa Ge 4 — 
verieihen, auf verbeſſertes Grundeigen— Dr. Weiß, Defterreih-Ingar, behandelt alte | I bo — En Etr., Abo; 26 Weit 21. Str, 


tum; leichte Zahlungen, mäßige Keien. en —— uftterrichtet — und Drei, 4 Zimmer Wohnungen, Bad, —— ie ago, Sl. mai 

r 127m. S8 = ; nibindungen an im und außer dem | Cottage hinten. Kreis $u500. Fred Nuedel x — 4 ir Wisconſir 
FJ. Plotte, 127 N. Dearborn Str., Sim: | Saufe, 1176 Wihvaufee Ave., 4 Züren füdl ven | 602 North “venue 22aplimt | „neldanlage! Ysas 1 9%. NE NONEEEEEE 
mer 1444. chi 1£ Dirifion Str. Teleppon: Vionroe ». 23 | — Jarmländereien: guter, 


Verlangt: Eine gıtte deutiche Köci n. für ein 
beutihes Sommer: und Winterreſort. Wiener 


Köchin bevorzugt. Offerten mit Gehaltsaniprü: 
den'an 2 904 Abendpoit. dDimido 


Mein 





! _ Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
$6-mit "waldhen, $5 obne waichen. 1239 North 
Ehore Ave, Tel.: Rogers Park 4664 dimi 

nn 5 

‚ _Beriangt: Tuchtige Buſineßlunchlöchin für 
@aloun. 1366 Hubfon Ave., lat 1, binten. 

dimi 
u 0 00 0 SE 
Berlangt: Ein erfabrenes Mädchen für all- 

ı gemeine Hausarbeit. teferenzen. $8. 1745 Brban 

Ave., nahe Clark Str. dimi 


den; «4 
Fee ze = — — Vardain! Weſt Edgewater, 2ſtöck. Brick 2-6 ee. Leichte Abahlungen. Adr.: 

Darleyen au? rundeigenuu, püufer oder Dr. Front, deulfger Arzt, früber Mffiitem | Siunmer ats, Ofendeisung, nade tatbolifher | ADFnddott. 
Baustellen. VBaudarlehen eine <pezialität. Eos | der Xiener Univerfität, behandelt gewillenbart 


| y ! Nirhe una Schule; Preis mur $4500; $1000 | I EEE a E 
fortige Bedienung. 9. D, Sione & Cu, alle Krankheiten. 1154 Milwaufee YUve., nahe | baar nötia. Reit monatl. — wie Miete. Wenn Ihr eine Farm taufen, vertan» 
Phone: Nandolpy 300. 76 W. Monroe ‚Etrage. | Divilion Ctr, Borm, 10—12, Mbends 5—V. John P. Roth, 4652 N. Elarf Eir, fen oder vertanichen wollt für Sbicago 
yn “y vre 27 J > — — 2 = 
3 2öjp”& e 2 lavta abliwe Vroperty, fet Chas Schlate & Con, 3958 
CSayı uns, was Shr Lauen wollt, wir jagen Leidende, beſonders vie ‚rben», Geſchlechts⸗ $1000 Anaablung faufen zweiitüciges Frame | N. Robey Str., Zimmer 5. 5 a 
Euch, "was es Luitet, ohne ‚irgen®welhe, Bers | und Blutfvanfe, erhauten genaueite Äzrtliche il | baus, Miete $28, Hbpothef $1200, 5%. Breis tmiölcımile 
gittung. Darieheit und Bläne, vJte Konımifiion, | terfuhung, nebit Blut- md Urin » MHnayie | $2500, "wert $3000. Nucdel, 602 Nortb xive, — — — 
Wir bauen extra warme Gebäüde; 1T:iährıge | Loftentrei. 2014 Osgood Str, 2 Fiat. 25apim& „Sude gute sarnı einzutauſchen für ein autes 
Erfahrung. Altifon Contracting Co., Zimmer War iwe Zinsbaus J. Wax. 3212 Bloomingdale Abe. 


Geſucht: Alleinſtehende Frau, im Kochen und Lausbeſiber! Schlechte Wäeter herousgeſeßt; 
allen Arbeiten bewandert, ſucht tagsüber Be⸗alle Untoiten nur $3.00. E. Oswald, 555 Woriy 
fhäftigung, 3933 Fifth Ave, Slat 2. €. 2. Ure. Ede Larrabie ir, Bitte Abends oder 

dinıt | Eonntag Morgens vorzuſprechen. 220ðR 


m —* Damen zu de 
abre alten Sinde, fucht Stelle als Haushäls * 
terin; qutes Selm bevorzugt, Bine felber wars Petentanwülte. 


zuipeeden, 5650 S. Marfhfield Ave. dimi | (Anzeigen unter diefer Nuoril 2 Cents das Wort.) 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in einer Samilıc, zubaufe ihlafen; Lohn *6, 


704, 109 N, Dearborn Straße, 20d3* — $1000 Minzablung laufen zweiitödtges Brud- dimi 
"Phone: Rabenswood 6200. Edgemwater, dimi 


— — Pfarrer Knei top Kur, ohne Medizin, ohne haus mit Framegebüude hinten, Toilets, Miete ——— 

Geld zu verleihen auf zweile Hypothelen mi Meſſer. Ba frei, 20—22 &, State Stvape. 852, Preis $5200, Reft ruf Abzablung. Auedel, 160 Acres hochfein — Farm, lehmiger 
tedem Betrag auf Spenge Grundeigentum Au 40, montidoja* | 2 viorts Mor, Hapımk | Bıden: 80 Nyds von ochchule, in Town vom 
6%, jährlich Leichte Ya ungen, ſch ae und aufs 


— — ——— — — — — | 1500 Sinwobnern: feine Gebaude, einihlichtim 
mertfame Bez — tie X Te und, Dr. TZbontas, or ei ai für Damen: fpridı Modernes Ph teinflat-Sebäuoe | Siod und Maihineric: alles man! 3 
Geſucht: Eine Frau wüunſcht Plůtze je. Haus⸗ Patente werden we ebiion u derlauft. vnis.: 


— — — — — — Ster 0, deuticg, tonfiktatiou — ——— "adiion F 1322 Bhron Zurmac g, elelirifhei | axer durdaäunt. Deuiihe Gemeinde. 
} Fi 3 Mäpd ü i . wall Ser * 716 W 656 N. LÆalle er ne‘ win En., Ede Halfted © hi Licht, 700. HCo00; Abzahlung. I. B. Zulg, 1943 Brace 2 
| Bonseri enge vie | | BE ET 6 Eoupe 2000 Biel wie * 


Berlargt: Gute Hausbälterin Bei i Wittwer, 
neues mebernes fat. 6346 Sangamon Gtr., 
Slar 1, .Zcl,: Engelirvod 3523. dimidn 


— — — — ll. 





Combinntions 


Gambric Gom- 
binationen, Rlor= 
jetichoner u. Bein 
fletder, m. Stie 
cderet nett beiett; 


s1 Wert 
sDesiell zu 6 Te 
Beinkleider 


Beinkfleider für 


Erira aroße Coat3 ı 


aus auter Qualit. 
Muslin, nett bes 
jegt m. Gluiter- 


Tuds; 25 1 1 


Werte zu 
Band 


Schwarzes ſeid. 
Taffeta-Band, 4⸗ 
zöll., ebenſo 33⸗ 
zöll. ſeid. Meſſa— 
line-Band, — für 
Schleifen u. Putz⸗ 


macherei, 6: 
2 


123c I8t, Md. 


Band 


Reſter — 156 
ganzſeid. Satin, 
Taffeta, Moire, 
Reiialine, Dres- 
den Band, bis 43 
Zoll breit, bis 4 
de. lang; 1 

farbig, DD. 20 


Waſchſtoffe 


Galatea Suiting 
—Hydegrade und 
andere Fabrikate, 
f. Knaben-Anzüge 
—* — * 


363öll. Kleider- u. 


Fabrik - Neiter 
feinen Dreß-Ging- 
bams, in Yängen von 
10 bis 20 Yards — 
ipeziell die Mard 
3 
40 


— 


Gebleichtes 
Craſh Handtuch⸗ 

eua m. fancy 
rote r Umrandung 
reg. 5: Qiualität, E 
Donners⸗ Roll⸗Handtuchzeug, 
tag die Wd. 3: 4C 1 15c wert; 


Für Gardinen 


Sardinen Swih, 


Coats und Suits 


. Suit3 für Damen, 


Waſchſtoffe 
Wrapper-Bercale 
in vorzügl. Qualität; in hellen und Q3 
dunflen Farben — die Yard zu... 
in Full 
und 
| Gingbams, in den 
| beliebten blauen 
u | Chedg; die Dard zu 


* 
Die Leinen— Waaren 
Reiter von gebleichtem Leinen Finiih 
7 Zoll breit 
in Yängen von 2 bie 8 
Mards — die Ward zu 
23c gebleichte u. 


fiihe Sandtücher, 20x38 Zoll, 


ZHandſchuhe 


16=fnöpfige ſeidene 
Damen-Handſchuhe 
— ſchwarz u. weiß, in 
Tricot Qualität — 
double finger tipped, 
750 Werte 


bon 
Serges, 
ſind 


wollenen 
die Suits 
ſchlicht geſchnei 
dert mit Satin 
futter; die Coats 
ſind ſchlicht ge— 
ſchneidert mit 
Notched Kragen 
und Revers, 
manche 
großen 


Handſchuhe 


Waſchb. kurze Cha— 
moiſette Handſchuhe 
f. Damen; „2 Claip“= 
ded Cham Facon, in Self‘ od. 
abſtechenden ſchwarz. 
Rückennähten; weiß, 
grau, ſchwarz u. na— 


türl. Chamo⸗ 24. 


isfarbe zu 
Striimpfe 
19c Seide plaited 
u. sibre Seide Halb» 
Soden f. Männer— 
ſchwarz und einfache 
Farben; in der Tabrif 


ausgebeſſert 1 0 
c 


Auswahl zu 

2 

Strümpfe 
ZBeikieibene tisle- 
Damen =» Strümpfe, 
nabtlos u. Sonimer= 
tchivere, m. doppelten 
Zohlen; Nusgebeiierte 
der * 


Rorſets 


50c Korſets, gut 
aemacht; f. die durch— 
ſchnittliche Figur, m 
mittl. Büſte u. lan— 
gem Skirt; 2 Paar 
Strumpfhalter — in 


Größe 18 bis “u 


30 — zu 
C c * 

Knaben: Anzüge 
$2 Rufllian- Anzüge 
f.Knaben, aus blauen 
Iwills, m. Matroien 
Kragen; 
macht 
Größer 

X Sabre 


40 
Standard 
Schürzen 


die 


Ihr 
DIS 


1.47 


* 
ſchön ge— 
geſtickt; in 


geſaumte tür— 





36 Zoll breit — 
feine Sheer⸗Qua— 
lität; weiß oder 
Champagne, 10c 


Qual. De 


die Ward.. 
Gardinen 
Feine Cable Net 
u. ichottiiche Net 
Gardinen; Cluny, 
Battenberg ſowie 
Iriſh Voint Mu— 
ſter; wi. 1 97 
3.50: Baar k. 
Slippers 
Männer: u. Da- 
mensSlipper fürs 
Vadezimmer, ae 
macht aus Zerrn: 


Tuch ohne Rüden 
ve s—11 


Werte zu 1 dc 


Slippers 
Baby Doll 
Zlipvpers ff. Da: | Ein! 
men; in Ounmet, Damen= u. 
Balf u. Muſter zur 
Chr ome großen 
Groß die in dieſem 
frage ſind; die 
u 1.50, 


Harnen — das 


83 weihe 
rundherum aezadt, 
Gen, in doppelt. 
nur leicht fehlerhaft 
Stück zu 


92 — 

patent 
N 
Yeder 


. 1.67 


—— — — 
— — — 


Die Dame in Weiß.“ 


— 


2.4 


Sorten 


Herkomer jüngſt verſtorbenen, 
in Deutſchland geborenen, aber angliſir 
ten Malers —* nteites FOREN auch viel 
leicht an fpäterenMerfer gemeſſen,n icht 
bedeutendſtes Gemälde it. die „Dame in 
Weiß“. Auf der Aubtläumsausitellung 
der Berliner Afademie der Künite im 
re 1886 errang das Bild beijpiellofe 
Bemwundernde Scharen 

drängten ſich all die Monate um Her— 
komers Schöpfung, und die Krone des 
Erfolges war die „Große Goldene Me— 
daille“, die - Meiiter zuerfannt 
wurde. Herkon rs zweite Gemahlin, die 
ſo überaus großen Einfluß auf ihn aus 
geübt bat, ı die ihn Aus 
f ltberühmt gewordenen 
hen Meiiterwerfe der Bildnif 

ver Zie bat ihn, 
nachſagten, er könne 

merbildniſſe malen, durch die 
usführung und —— eines nicht 
minder vollendeten und feſſelnden weib— 
lichen Porträts Lügen zu ſtrafen und zu 
beſchämen. Herkomer —— ein Modell 
von beſtechender Schönheit. Die jüngſte 
Tochter — Mr. Owen 
Grant erwies ihm der unſchätzbaren 
Dienſt, ihm zu ihrem Bildnik zu jißen. 
Und es entſtand ein Meiſterwerk ſchlecht— 
hin. In ein weites, mit breiter, gelb— 
licher idenſchärpe umgürtetes faltiges 
Gewand aus weich fließendem Stoffe ge— 
kleidet, die im Schoße ruhenden Hände 


Lahmes Kreuz 
ſchnell gebeſſert 


durch Gebrauch von 


bampholin 


„Eine Salbe für 
Schmer: en u. Bein“ 
Beadhtet— Kine 50c 
Schachtel Campholin 
lindert u. heilt mehr 
Neuralgie, rheumaäti— 
ſche Schmerzen und 
Pein, Kreuzweh, ſteife 
Gelenle,B unduer 
zen und Berrenluns 
8 al3 $5 wert der Feiten Linimente oder Pfla· 
ter. Zum Verlauf Eeı allen Apothelen. 
aps, 20 


= des 
al 


\ 
ıl 
x ki 


may 
IDaL 


es, zur 


[8 We 


lat * 
anlaßte. Die 


jeines 


gemacht aus doppelt gedrehten 


Satin Gameo Bett-Deden, 
mit ausgeſchnittenen 
und 
- das 


Berfauf von ungarnirten Hüten für 
Mädcen- 
aefälltaen 
Menge von neuen 
Zommer 
Werte ra 
alle in einer Gruppe, 


== | 


Auswahl, 


Hoſen 


82 Männer-Hoſen, 
gemacht aus ſtarken 
Caſſimeres u. Che— 
viots, einige leicht 
beſchädigt, in Größ. 
30 bis 50 


3 Bett-Größe, 


‚1.59 


Rurzwaaren 
rg Fühe in 


verich,. Größen 921 
> 


Baar zu....:. m? 


Spring: Hafen ımd 


Deſen; Karte m. 1 
2 Dutzend zu.. Ac 
Kurzwaaren 
Kryſtall-⸗Knöpfe, 1 
u. 2 Dizd. au 1 
Karte — zu 20 
Seidene Haarneke, 
ver ſchiedene 1 0 
sarben, Ded. c 
J 
Liköre 
Vennſylvania Pure 
Rye, 6 Jahre 75 
alt; voll. ut. E 
Sühe vder berbe 


Weine, Riesling od. 
tüger Batamba — 


Muscatel od. 9 8 
c 


Glaret; Gall. 


zwanzig elegante 


Schattirungen, 
ſo ſtark in Nach— 


ngiren bie cz 


und die Unterarme in braunen, faltigen 

Mousouetairehandichuben, jttt die Dame 
(wir folgen der Beichreibung, die Yudivig 
Pietich in der Monographie des Künitlers 
von dem Gemälde gibt) vor einer weien 
Hinterarundwand, das edle Antlit dem 
Beihauer zugewendet und ihn mit den 
erniten, dunfelbraunen Augen rubig an- 
blicfend, ganze Ericheinung tit die 
Verförperung reiner jungfräulicher An- 
mut, welce die im Wejen diejes briti- 
ihen Mädchens liegende Herbigfeit und 
den feinen Grnit milde dämpft und 
mäßigt. Auf der großen Bildfläche tit 
faum ein anderer dunfler Ton als ein 
fleines Stüd Stuhllehne, der auf die 
Wand geworiene leichte Schlagichatten, 
das Haar und die Augen, Ganz vom 
vollen, platt auffallenden Yicht über: 
flutet, Weit auf Wei gemalt, tritt die 
GSeitalt und der Tieblihe Kopf dennoch 
förperbaft plaitiid aus dem Grunde 
heraus. Die Malerei des Bildes iit dabei 
von einer Einfachheit und Prätentions- 
lojigfeit, zeigt einen jolden Verzicht auf 
alles Glänzen mit virtuojer Technik, daR 
man letztere al8 jolcye faum bemerft, oder 
doc völlig vergißt und einen Eindrud 
wie von einem lebendigen jchönen Men: 
ihenmwejen jelbit und nicht von dem ge- 
malten Abbilde eines jolchen empfängt. 
Der Erfolg überbot denn auch die fühn- 
jten Erwartungen. Er war betipiellos in 
England wie in allen Kulturländern der 
Erde, durd) die das Bild jeine Wanderug 
antrat. Endloje Verje find zu jeinen 
Ehren und zum Ruhme der jungen Dame 
die es’ daritellt, gedichtet und an den 
Meifter und Mit Grant gejandt worden. 

Ganze Romane wurden über fie und ihr 
angedichtete Biographien zu Dutzenden 
geichrieben.. SHerfomer hörte von dem 
Bildnik in den Hotels, in denen er ein- 
fehrte, in den Eijenbahnwagen, in denen 
er fuhr. Kaufangebote wurden ihm in 
Majien gemacht, zwei durch Herren, de- 
ren Töchter als die Urbilder des Por: 
träts angeiehen worden waren. Aber es 
lie ihn ungerührt. Er hatte das Bild 
für fich jelbit, zu eigenem Genuffe, ge- 
malt und nicht zum Berfauf, 


Me 
x WK 


Dirfennostenngen. 


Nachftehend bie ie geftrigen Schlußno⸗ 
tirungen an der Produltenbörſe für 
Getreide und Proviſionen auf künftige 
Lieferung: 


Weizen, Mai, 92% 
September, 85% —-36c. 

Mais, Mai, 64—64%c; Juli, net, 
Juli, alt, 64.—64%c; September, 
Ceptember, alt, 63*sC. 

Hafer, Mai, 3T—IT%t; 
September, 35%. 

Die geitrige Anfuhr don 
figen Warft jtellte ih auf 
auf 83,000, von Hafer auf 
Verihidt don bier Wurden | 
Weizen, 340,000 »Buihels Mais 
Bufdels Hafer. 
Gepöleltes 

$19.70; „uli, 
Shmalz Mai, 
tember, $10.30. 
R ip » * em Mai, 


Suli, 86% —S6l2c; 
6376 6460; 
neu, 6386; 
null 2=1/ 373 . 
Sul, Slam 30, 
Weizen für den hie: 
54,000, von Mais 
222,000 Buſhe 

31,000 »indels 
und 378,090 


Shweinefleiid, Mai, 
$19.95; September, $19.95. 
88.95; Juli, $10.12%; Cep: 


‚910.90: Suli, $11.10; 


eis 


Bauerlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt au: 
3649 Kimdall Mve., 2-ftöd. Frante-Slatgebäude; 
&. Shon, $2200. 
8045— 2 »Benneit 
Kefidenzen; S. 
3135 W. 40, vir, 
C. Mad, $1600. 
27 Windſor Yive., 
Schmidt, *4000. 
Maplewood Ave., 
Lombron, $2200, 
Lawrence Ave., 2 ſtöck. 
C. Guſtafſon, $4500. 
8. Huron Str., Ufſtöck. Backſtein-Lager— 
baus; E, Bamellcerwicz, $4800. 
11121 South Bart MApve., 2:itöd, 
gebäude; J. Johnſon, $5500. 
1246550 Milwanfcee Ylve,, I1töd. 
Deu und Hallegebäude; Edward 
830, 000. 

3616 2 ighwo⸗ * 
Peter Utzig, 00. 
3015—21 Serbien Abe., 
Gottages; Sennitrup u 

2 amell 
bäude; 3. 3. 9 
u Addilon Ttr., 
Slatgebände; Frau 
. WW, Etr., 
Geary, 82000. 
Drafe Ave., 2⸗ſtöck. 
Brad, 81400. 
Bennett Ave 
infler, $2500, 
Turner YIve., J 
ınbam MIve., 
Saupsfi, 82300. 
Warihfietd Ave,, Ibasftöd, 
5. B. Drale, $2000. 
th Shore Ave., L⸗ſtöck 
G. Belter, 32,500 
Oal Part Avern Uſtöck. 
A. Alofſon, 31000. 
Fairfield Abe., 
Petertas, 
— — — — 


Viarktheridit. 


Ade., zwei 1:Itöd, Baditein- 
Wtifler, jede $2500. 
1le-itöd, Frame:Kelidenz; 


2⸗töck. FrameReſidenz; 


1-ſtöck. Frame⸗Cot⸗ 


Baclſtein⸗Flat⸗ 


Backſtein⸗Flai⸗ 


Backſtein⸗La⸗ 
Alberti, 
Ave., 1⸗ſtöck. BackſteinAnbau; 
zwei 1⸗ſtöck. Frame 
Jacobſen, jede- 31000. 
2Nöck. Backſtein⸗-Flatge— 
45V. 
tod. 
Anna 
laſtöct. 


Backſtein-Laden— 
Miehle, *20, 000. 
Frame Reſidenz; 
Bacitein-Anbau; €. 
1:ftöd, Baritein-Nefidenz; 


500. 
Flatge 


J. Cerny, $3 
2:itod, Frame 
Frame Reſi— 

Backſtein Wohn— 
Holz 


Wohnha 


ltöct 


Backſtein Flat 


Chicago, den 20. April 1914. 
nur für Großhandel.) 
Genciee und Heu. 
(Gaarvpreiſe.) 


den 


0—$ te 

—$41.40 

eriaut aut den Geleit cn.) tes Ti⸗ 
317. 30 318.50; R L, 15.5 — 
beites Mitalfa, $1.0 SIS.U0; ir 

3.0u—$16.0U; ir, $12 WV—JLA. U; 
x 350 87 u, 


amen, „Gountry Yots 
| 


thyfamen, „Cou 


[waare, 
niſchte Waare 
pgeiwiollen, 2uX 
„ziriies”, Das ns .. 
„Exiras”, das 2% —* 
conds das” ugeı 
* 


das Durpei 


yirits 
Kütlc— 
Rahmläſe, „Twins“, d 
Voung Ylınerica”, das P 
„Daiſies das Plund...... 
Br neu das Pfund. ... 
Schweiger, das Pfund ..... 
Limburger, das Pfund 
Geflaͤgel und 
Uebend) — 
hner, das Pfund.. 
Bo ilers das Duvend. 
thühner, das Mund 
übne, das Piund...... 
Enten, daS rund.... 
Bänfe, das Blund... 
talber (geichladtet) 
50— 60 Pd, Gewicht, ®Bid. 0.10 
60 — 90 Bd, Bericht, Bd. 0,10%: —U,1114 
&u—100 Id, Gewicht, Pd. 0.12 —0.12% 
Gemüie und friihes Doſt. 
das Faß none, 3.00 
die Silte.enenneoncneee 3.50 —4.U0 
die Hiite..nennonnn. 2.00 —2,5t 
Grape Fruit, die SHiltesceceee. 2.25 —3.75 
Ananas, die Siite 300 —3.50 
Erdbeeren, Zouiſigna, 24 t5 0.75 —150 
Spargeln, Dutzend Bündden. os 300 50 
Surfen. die süite.. suaecönsieneen ZN 2,50 
flraut, das 9 ü 
Sellerie, die 
Blumentobl, die 
Pfefferſchoten, die 
Grune Zwiebeln, 
Schotenerbien, die 
Jieeireitig, das 
Kopflalat, Die 
DBlattfalat, die 
Yibabeıber, 20 
N üben, 
kobrrüben, 
Tomaten 
Swicbeln, 
Keitige, 


Fleiſch. 


ügel 


er 
% .... 


—0.17 
0.14 


0.16 


....... 


Aecpfel, 
Zitroͤnen, 
Rraungen, 


—6.00 


— 3.00 
1 5 


—40— 


BEER. 
RUE. ...00.. 2.50 
die Kiſt 50 
Ktiepe... . 1,50 
Bund. .... 
Kiepe ..... 0.50 
a FT 
Prundliſte. 
—ä — 
das Faß... 3.00 
die Stifte 25 
der Sad.. 40 
Dutzend Binde dbei.. a O8 
Rüben, neue, das Hab. 2.00 
Spinat, das Fab........ 2.00 
Bobnen— 
Grüne Schnittbobnen, 
Irodene 


—0.75 
—).00 

0.05 
—1,50 
40 —1,50 
—0.50 
—.00 
—)3.00 
—2.00 
—(,5) 
—350 
—5.00 


...... 


Kiepye 2.00 —4.00 

Bohnen, auserlcjen 2.0U 

Note Mierenbohnen „.u..... 2.05 —2.85 

Kartoffein, der Bufbel.......... 0.60 —0.70 
Kartoffeln, Florida, 


Faß 00 —25— 
Blartoffeln, Illinois, o, 


vab 


yr © 
28 — 


2.00 


Altienbörſe. 


Nachſtehend die Quotirungen an der 
hieſigen Aktienbörſe: 
Altien, 
Verläufe Hoch Nied 
Booth Fiſheries 583 
do., bevorzugt 74 
Ebi. Eity & E. An... 53 15 
Chic. Prreum. Tool...135 515 
Ebic. Rus, Zer. 1 
Kom. Edilon ...... 131 
Diamond Math ...... 243 
Rat. Carbon, 


81344 
0434 
110 
110% 
»40 
10615 
182 
105 
151% 


bev 119 
Reoples Gas » 110% 
Quafer Dats3 240 
do,, beborzugt 10612 
Sear»Roebud ... 182% 
Bi EB ennne 130 10n51% 
Union Garbide 85 1521 
Bond-VBerläufe, 
Chicago Rys. Burhafe !stonch 43.. 
Ehbicago PBnnemmatic Tool 5 
Chicago Rys. Adi. Inc. 4... 
Chicago Rys. Adi. Inc, rue. 5 
Bublic Serdice 5 
Public Eervice 
Public Service 


106%, 
1892: 4 
10514 
15234 


$1,000 
5,000 
2,000 
1,000 
5,000 
2,000 
3,000 
0.000 


09% 


ji — — 

Nachſtehend veröffentlichen wir E 
nr deren Tod dem —— 

Meldung zuging: 

Arno, wınma, 64 J.; 13083 &, Zalman ne 
WWgEenyolO, Auwert, 41 5; 151 u. 110, it 
Surand, 2, 38 8.5 Hoss Vatenward “ve 
engeı, vu, 45 J.: 3U45 Dt yı. Sir. 
Bauriel, wi, bı 3; YYıv erdange Abe, 
Greinte, W., v3 5; 2802 2. 20. Sir, 
Broeiie, ©, LYV 5 zwi Xp. bien Sir, 
Hartwig, ©, B., #2 .; 928 Zwoie eilt, 
yarııs, D. B. ZU 85 Les Du vo. Ei, & 
SUR, Sram, du 3.5; 8060 2i. Sangamon Str. 
Yalueriteyet, S., uV 9; DVoY) wuperWt ol, 
tele, noreis, 08 3, 922 Mariyped De, 
stieilge, Ları S., 81 9.; 434) Wi, Alyıand Abe, 
Stregyer, »olepy, 36 n.; ZU32 8. macıne Abe. 
stummier, Wary, 03 ».; lost Wrundiue Abe. 
xeduer, xilite, >U 1468 ihbourn Abe. 
Rebger, E. 9% 4808 zarramento 

Abenue. 

Natier, Anna, 34 J.; 1548 George Str. 
Rowar, Auguſta, 39 J.; 2449 Gtauon sir. 
virdie, Btiverue, bb n.; I24s wrue wir, 
luca, will) &., v6 an, 4131 %. bBlcero Qude. 
ziederer, wiarıa, 62 „.; Job N. Huuted zit, 
ziemel, 3., 8 3.5 1400 28. zuperior SI 
zuuan, puntma, ı4 8.5 1307 urou Sir, 
Sepper, E. P. 03 9.5 4834 u, Biaremvill Ad. 
wweig, M., du 3.5 1009 wo. Ganar zeit, 
Zehsdorf, vohn, 42 5. 22 Yulıted 
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Schwache Augen 


verurſachen Nerven— 
krankheiten. 

Leute leiden an 
Kopfſchmerzen und 
Nervenkrantheiten 
ſie nehmen alle be 
fannten Mittel Da 
gegen cin, erhalten 
aber mur  borüber: 
gebend Yınderung. Im 

die Urjache zu heilen, 
bedarf es das Ein: 
tüchtinen Angenarztes. 
legt in ſchwachen 
zerſtören das Nerven— 
Ihr wißt wahrſcheinlich 
garnicht, daß Eure Augen ſchwach 
ſind. Während der letzten 17 Jahre 
in Chicago habe ich hunderte kurirt, 
die als hoffnungslos aufgegeben 
varen, und ich kann es durch Vriefe 
in meiner Office beweiſen. Ich 
möchte, Ihr würdet ein vaar leſen — 
ſehen, wie ich Staar, Gewächſe, hän 
gende Augenlider, Häutchen am 
Augenlicht, Schielen uſw. beſeitige. 


Jahre an State Str. 
Schild der dreheuden Lichter. 


r. Carter iſt ein Spezialiſt von 
großer Erfahrung und Bildung. 
Außer Disspenſary-Arbeit und 
Hoſpital-Erfahrung hat er zwei Jahre 
lang in Cook Counth Kliniten gewirkt. 
Mandeln entfernt, Schielen beſeitigt, 
Gewächſe in der Naſe beſeitigt, ohne 
Schmerzen, ohne Chloroform, ohne 
in's Hoſpital zu gehen. 

Naſenkrankheiten ſind nicht nur die 
Urſache von Ohrenleiden und anderen 
Krankheiten, = ind auch verantmwort=- 
lich für viele Augenleiden. _ Deshalb, 
ebe Ihr Brillen anpaßt, iſt es aut, 
vachjehen zu lafjen, ch Ahr tein 
Nafenleiden habt. Wenn das der Fall, 
follte dasielbe bejeitigt und dann die 
Augen behandelt werden. An vielen 
Fällen, nachdem da3 Nifenleiden be— 
tcitigt war, Wurden Brillen - über 
flüſſig. 


Dr. F. O. CARTER 


Spezialiſt für Augen-, Ohren-, Naſen— 
und Halskrankheiten. 
Neue Nr. 120 S. State Str., 
2. Floor, Chicago. 
Eine Türe nördlich don Ihe ‚srair. 
—— — 1 bis 53 Sonntags 
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124: Jeanne G. Campbell un —8 an Geo. VD, 
1000 Jo Fur ar I iwettl, 

von ‚ Ditir., 25 bei a Dei 101, 

Brona cur Stanislaw ZJawadsti, | _onell, $2000. 

zrut Deed— Grades 
tr <tr., Diffr., 

* Fred N 

—* Champlain 
Weſtfr. 
jon Weiter u. W., 

Drezel Ave., 33 8. 
Str, Weitir 057 
Zrunt Go, an Fiſta 

Grand Blvd., 76 %. fi 
24 bei 150: 
Cahn, $15,000. 

68. u., 60 5. weitl. 
jrent, 20 bei 125 
print 

O U309 
Nordfr,, 
an Ruth A 

Michigan Ave., 
front, 25 bei 
an Ward 

Mafinaw 


füdl, von ‘Belmont, 


vYopwpandomwsfi at an 
3230 YSalnı 
ft. Ave, Nordfr 
“Morabam S. 


stil ijoi 


r, 40 bei 125; <tr. 295 


a M. Ward von S. Albanh 
Charlotte E. Bain 
mG. 
von A. 10. zitdin., n 
mann an Sranl Pia» nichael R. Bail, 
Vond Ave 173 8. 
Isiftoria 
82600, 
Clizaberb 
Dftfr., 100 bei 125 
Kuifbis, $1500, 
Ada Ztr., 237 8. 
124; John Krizek an 
Gerire Ylve,, 236 5. 1üdl 
2» bei 12 Chriſtian 
Pradelsti, 533200 


82 


— * 


an Franlk— 


Aven 150 F. nördl. 


George 


von 
Barier 


9 € 


Kane 
Terr. an 


Havertampf ir. 


u. Greenwood 


‚udl, von 47., Wellir,, 
Sozei Poszela, 
bon 50, 
Fieberitz 


24 bel 
52100, 
Diiie., 
Antoni 


Sreenwood Terr., 
John Y, Haderfampt 
85500 
Ballou, Nordir., 26 ; 
sohn Zils, $11,000. 46. Str.. 300 8. öftt. 
von X. 44., ZUDIT,, irput, 25 bei 124: Thomas Bezemet an ‘ 
an Yym, E, Kor cent: Budkicwicz, $1850, 
Suitine <ır.. 125 5, nördl 
bei 124; Sofepbine 
Vorlenbagen, 32900. 
Yallin Ztr., 32; ördl. 
124: Paul R. ich 
9 Naribfieit Are., 


Str. 
an 
von Rockwell 

ule 


bon 56,, 
Strelow 


Weſtfront, 


ede an William 


Nelden, 
Zuniu an 


Weitfr,, 
Charles 


bon 70,, Str., 64 F. 
iuß an James 
245 8. nördl, don 61, 
Rordir., 25 bei 121.92; Thomas 3. 
an Martin J. Born, $2700. 
Mad Ztr., 141 5%. füdl, von 52, 
bei 124; Wincenty Zajdzinsfi 
81200, 
Kormal 
iront, 
- mild, 
825 


Ditir,, 
Bell, 


25 bei 
$6100 

Str., 
Campbell 


fr., 50 bei 125; Sohn 
Meinung, $6500, 

bon Noble, Ditir., 50 
an Geo, %,. Jones, 


Biorf, 
160; 
Ditfr., 
an 


21.33 


bon 80., Antonio, 


Hanfen u. W. 


Ditfr., 


Ave., 171 
an Up 


Iseftir., 25 bei 124; 
Oft: M. in Eb., an 
5b. Ste. 71 5. W. 
50 bei 127; 
D’Connor, $1500. 
Vates Mive., 197 8. 
Weitir., 25 bei 12 
Edward WS. Todt, 
Michigan Uve., 
front, 66 bei 153: 
Anna Smith, $14,0 
Michigan VIve, 
front, 50% F. zur 
Ready an Andrew 
Rl., 131 8, weltl, 
Nordir,, 75 bei 12 
Franf 9. Beilfuß, 
Lalıner Ave., 160 8. 
front, 40 bet 180; 
Ibos, W, 
Caſt End zive,, 60 5 
frent, 30 bei 125; 
ftabe Yindberg, 
Carpenter Str., 
124; 
Oitfr,, bis, $3590. 
Claremont Ade,, 
Diife,, 25 bei 
Boudro, $2750. 
Centre Nve., 124 8. 
25 bei 124; 
$2200. 
Gentre Ube., 25 5, f 
48 bei 124; 
wica, $4600, 
Egaleiton Avde,, 
Yseitfr., 35 bei 125; 
da an, Tibbals, 
Siltb Ape., 21 F. 


2 3 4 ! 221, bei 70; Ant 
of a m u an ein! Vmonaitis, $1200. 
49, BI., 175 5. ditl. 
Stuarts Blapao » Pads 25 bei 121; 
find verfhieden bom Walfowiaf, $2550. 
VBruchbande; fie find mes S 45. Ave. 118 3. 
dDiziniihe Prüparate abs 120 bei 
ſichtlich ſelbſtanhaltend ge—⸗ Longfellow, 
macht, um die Teile ſicher 47 ir, 
an Ort zu balten, Keine front, 25 bei 122; 
Riemen, Schnallen oder law Wäfiorowsli, $ 
Federn — können midt Goldfmith Ave., zw, 
rutichen, lönnen alio nit 20 bei 160; Annie 
reiben oder an dascham- Ibornton, $1850, 
bein dritden. Taufende 
; baben ſich ſelbſt erfolg» 
reih zu Haufe obre Arbeiteveriuit behandelt 
umd die bartnädigiten Fälle überwirnden. Weich 
wie Sammer — Teiht anzubringen — billig. 
Mit Goldener Medaille und Großem Breıfe 
ausgezeichnet. Genefungsprozeß ilt natürlich, 
Eu ale fein —B8 * Wir bewri⸗ 
en was wir ſagen aindem wir Ern 
eine Probe Blavao vollftändig umſonſt 
ſenden. Schreibt Euren Namen auf Koupon 
vd endet ibn beute, 


Plapyao Laboratories, Bla 1304, St. Louis, Mo, 


Ra entre 0a are ed ee 


Avde,, 248 
50 bei 144, 
upbert. 3% 
00 

S. Richmond Zitr., 
tal, Y I. Ligodi an 
$115 

von 43, Eir. 60 00 5. Wweitl. von 
Mooney Ma 50 bei 125; Mlbert B, 
Monabaiı . $2050 

Biihbop Str., 148 5. Tüdl. 
bei 124: Sames 5. Cole 
ter, $1900. 

Emerald Mve., Ditfr., 50 bei 
National Zurety Co. don New 
fepb Keane, 83700, 

Hallied Ztr., 288 5. 
bei 124: Yun. 
82000, 


238 W. 2 ir 


F nördl. 
ausgen. 
Anteil, 


don 69, Str., 
Hochbahn; Anna E. 
an John A. Smith 


bei 124; 
Smagacz, 


nördl. von Garſield 
Erben von Joſeph 
$1600, 
nördl, 
m. 


bon 77. te, 


ö Weitfr., 25 
Long an Henry 


Carolina 


Loomis, 
Dewey an 


Südfront, 
James E. 
Zitdfr., 49 bei 121; 
bir Natlowsfi, $2000, 
Oftfr., 35 bei 
Zam 9. Bransty, 


bon 
an 


94. Dftfr,, 25 
Artbur E. Car: 
4556 115%; The | 67 
of Dorf an s 

rd 

anlch 
‚0, 


[, von 61 


bon 48, 
Krulinsfi 


<tr., 
an 


‚ 


bon 33. 
an Ynton 


füdl. 


W eitir., 24 
Rifer ’ 


— Daniunas 

Ditir., 24 

Schroeder, h Südir,, 25 

Nilladora an Vincenzo Rinardi, 

Wallace Str., 50 5. füdl. von 33. 
bei 125; Samuel Rudifopf an 
Eiſenas, $4100. 

Sadfon Mve.. 69 3. füdl, von 57, Str., 
48 bei 106%: Jafper T. Bright an John W. 
Kamm, 819,000. 

Woodlawn Ave., 200 F. füdl 
Plaifance Mve,, Oftir., 46 bei 
von Frant R. Bellen u. A., 
an Frant E "Burtts, 32750. 

Woodlamn Ave, 200 %. Tüdl. 
Plailance, Ditfr., 46 bei 174 
ley u. %M., unbert, % 
Butts, $2750, 


125; Nicolo 

$5100. 
Iseltir., 25 
Stamis lau 


bei 
ördl, don T4., 
Matthews an 


DOitfr., 

Eve: 
115 bet 
Beifeld 


Nordir,, 
Alerander 
)00, 

[, von 51., 


141 


Weſtfront, 


Midway 
Nowal an Joſef 


Erben 
Vormund, 


von 
174: 
I. von 48., Weitfront, are 
Sofefa Kropsfi, $1650 
von 56., Weitfr., 50 
Axel L. An— 


bon Midivah 
; Mai. N. €. Bed: 
Anteil, an Franl €, 


340 
„eit, Meftfr., 


M. Engels an 


t. 1, Anteil; En: 
c, $3050, 

von PBotomac, Weit: 
ham Royal an Oscar 


13, Etr., Oft: 
Ebenezer 
Daptiit 


Anteil; 


M. 


Bohemian st 50, 


% 5 ÖL. 


von Emily ©tr., 


Goldene 


zes Großer 
Medaille 


sreis 9 


an Sarah 


eſtl. von Wafhtenaw, 
Grace R. Goldimith 
00, 

weſtl. 


Südfr. 30 bei 125 
Hermitage 
Weſtfr. 
fius M. 
Laflin Str., 
bei 124; 

lowsti, $2100. 
Sangamor Str., 148 
550 u. 124; Agnes 9 


Pre 3 


Ave., 
25 bei 125; 
Debore, $ 


bon Nocdmell, 
Broiblewis an 


bon Sacramento 
Luch &. Rogers 


20 4-10 bei 95; 
$3565. 
24 bei 


125; 


SGhrelle,ennnsensenersönessnsunesnsenuennssunsrnhese 


24. Etr,, : \ 
Wendende Bolt wird eine freie Probe Plapgo 
bringen. — 3 —— 


Pac 
on Dias 


ii 


„Rub no more“ 


5 bei 125; 


Zmen, $ 


128, 


firdöftl 
150; 


Nordweſtecke 

u bei 125; €. 2, 
24 bei 122 
2 _bei 125 


Thomas E. 


144 bei 


Morris 
Alton D. 
Kallionßzis, 
bei 90; 

150 F 
Brady, 88 
John 


von 
Seremiab W, 


250 5, 


Marchant, 


* 
125; 


95 6 
13 G. 9. 


8. Garfield Bivd., 30 8. 
: Charles ®, 
an Joe Roslowäli u, A. 


223 


— 
—6— 


Junirofen. in vofe 
und rot— 
Etrauß........ 


Shub-Tept. 


2. Sloor. 


Chnür- und Anöpf- 

fhuye für,. Kinder; 

mit Dongola Batent 

Spiten, Größen bon 

3 bis 8; Eprin 
wert 


Schnire- "md Anopf- 
Ihuhe für Knaben 
und Yünglinge — 
Zatin Halbkever — 
Größen von 1 bis 
iu — reg. $1.T5 


— — 


„Sazbinen» Dept, 
up. 12 
36. Tuch Senfter- 


N I 
—* — 220 


Getupfes Gardinen» 


Swiß, die 6c 


Dard.... er 

Gardinen © : Scrim 
mit farbiger 
0 2 08 


81.50 Flaihe Sunnd Broof, „Bottled in 84 
* c 


zwei Ditend»Kilte — 65€ 


—— 


vhto Seiſe — 


390 


Waipniver frei, 


der ſchmackhafteſte 
Fund zu.. 


356e 


. ... 31. 00 


— —0 


Hühnerangen, Fußgeſchwüre, einge⸗ 
wachſene Fufſnugel, geſchwollene Gelenke. Viati⸗ 


w. geheilt im 


il, College of Chirorody & Orthopedics 
1321 N. Clark Str. # 


11» 
d 


a4ma* æ 


Kopfſchmerzen 


unreines Blut, Vimples, 


Vons A. B.b. Pillen 


ZDieſe wunderwirlenden Pillen neben End 
ibüne friihe —— und halten — Si 
gang in guter Ordnung. ae 
lih in glien Mpothelen. Prei3 10c und 26c 
oder direlt von der Bon Chemical Eo., Dat! 


dap,imz! 


weill. 

Eleanor Siwiger u, 
700. 

F. ſüdl. 
Samuel D 

7000, 
ölti, 


. Dlin an 


Ehas. X 
500, 

nordl, 
); Beler U, 
3560, 
ditl. von €, 
25 bei 125 


»undbent, $3475, 
Adc., 123 5, 
bei 123% 
86800. 
F. weſtl. von Roscoe Stx. 
Anaſtecia Coleman am, 


weitl, von 


33500, 


iverien Abe a Süpdfr., 25 bei 125; Als 
Vigslewier, 36300, 


John : s 
bon Edmunds SD, 
den 


and I 
1, _$2000, 
5. füdl, 


>. 


. &o,, 


50, 
5. weſtl. 


Davis, 
von 


3, $3500. 
Qalley Yive,, 


Court, Nordweitede 


150, 10 Sa, 


twWördl. bon 63, 


nordl, 
10 bei 132; 

L, Maion, $6650. 
üdl, von 49, Str., 


von Bladitone Ube,, 
88500. 
weſtl. 
Walden W. 
86250. 
nördl. von 73. 
000. 
F. ſüdl. bon 
Daube, $1: 234, 
Ieffech Ave., 


„ füdt. bon Dft 72, 
Mabelle &, 


$i 100, 
zwiſchen 


108. u. 
Mary 
00. 
ſüdl. 
Roſeland 
Michuda, 8 
von 


109, Str., 


Apde.; 
2300, 


Appetitloſigleit = 


bon Alhland, Nord» 
U. am. 


von Berteau be, . 


von Vindeiter Ave, 
Diaginn an 


von Ninslie Sir, 
Zohnion an 


Ravens wood 
Henry Kuehl 


Racine Abe, 
Amanda Erlandjon an 


Miller an "lberr 


Sunnhfide Ave, 
Zreuftee, 


bon Bladhamwt, 
Henry 3. Buflad en 


N 6 Bros; 
Reet an GC, T. and T, Co., $65,000, 
Ade., 251 F. S 
30 bei 122; 
von Mitte der 65; | 
Northern 


Beitfe,, | 
S. Roienwald an — 


ne Nord | 
DOrbis an X 


von Galumet Abe, 
Shaw u, U 


ö ı 73. Str., 
Erben von James Munrse 


84 Sir, 
Jan Safimat u, U., durch 


Nordfr., 
McSram an Bohn 


Klon an 


Smart u, U. 


bon 99, Str,, Welt 
Berch | 


Stony Island Abe, 


bon Bincennes 
Frederict O. 


Südfr., 
Mahes an Carl 


Auguſt Zänglein an Ri 


38000. 


| 
| 


i; Harry C. Edmond3 9— 


83750. 

nördl. von 69. 
Catherine B, 
$1400,. 
nördl. von 68, 


Eir., 


Etr., 


$1800, 
., Rordoitede 77,, 
Semprini Kalliongi3 an Alton D. Om 


bon 60, Str. 
“m. Klein an Bm, 


Eir., Dftfe, 
Culan Carroll an Carrie Biole, 


Ditfront, ! 
John Tonczat an Anton Susates | 


bon 64. Gir. 
Glarence T. Robfon am, 


Beftfr., | 
Antanas | 


— 


F nördl. 
nördl. von 57. 
üdl. von 49. Pl., 


F. füdl. 


83500. 
nördl. 


von 46. BL, 
on Raudi3 an 


Weite | 
Maloned an! 


{ ’ Weite 
Harry €. Edmonds an Gus 


Weitfr,, 58 bet 


| 


{ 


bon Ibroop Str., <üdte., | 


füdl, von 60. Str., 
Bartlett an 


0. 
77. und 78, 
weitl. 


$3800. 
$, nördl. 


5650. 
288 5. nördl. 


‚78. Str, Weftfe 
E, Merritt an Ebarle 


von Hobhnellbe, ° 
Easwell u, W 


bon 57. Sir, 
Minnie Hanfen an Car 


von 48., Weltfe., > 
Anna Schmig an Stamislam Roy 


5. fühl, vom 65,, Weltfe, 
H: Roh an Bertha Loder, 


"361.8. an. von Salfted Ste. Nordie., 
5 Bei, 325; Guflane ©. Bercamp ı. U, ai 


ie a he 


—— 


Leopold Pietrowiez an 


— 
Eimer %, 


von California Ave, Süd 
Mary PBarısfa an Staniss 


e 





‚Bon Uuguf Bordiim 


 Meibe DOflern. — Bie wir das fhöne Felt ber- 
lebten, — Gefeß und Freiheit, — Ein Nadı- 
; ipiel von Babern, — Der beleidigte Giftmi- 
Ber. — Erinnerungsfeier an den dänifcdeir 
leg. — Bürforge für die Veteranen. — 
F deuiſchen Heer. — Eine neue Rhein 
——— 
alte Bauernregel lautet: 

Grüne Weihnachten, weiße Oſtern“. 
a. diesmal hatten mir mei: 
Dftern, aber nicht im Sinne diefe: 
Sprichwort. Denn ftatt des uner 
pwünfhtenSchnees brachte ung der wet 
teriwendige April zu dieſem froben 
defte, Das man Hier ziei Tage feiert, 
ein reiches Blütenmeer, das die Objt- 
baume dbebdecte, und den Eindrud 
machte, al3 ob über Naht Schnee ge: 
fallen wäre, der aber vor den jommer: 
Ih warmen Sonnenftrahlen nicht da— 
binfhmolz. Die lebten Tage der 
Siarmoche hatten uns lieben Bejuch ge: 
Draht. Wiesbadener Freunde und 
eine Chicagoer Yamilie hatten einen 
Rheinbummel unternommen, mit uns 
bie Martöburg bei Braubet am Rhein 
und das mweinteiche Winningen an ber 
Mofel befucht, und einen feuchtfröh- 
Iihen Abend verlebten wir im Cob- 
„Ienzer Kafinogarten bei auserlejenen 
"Gewächen des Rheingaues, mie fie 


nirgends .bejjer, jelten aber jo aut zu | 


haben find. 

Zum’ Felt trafen andere Gäfte ein, 
ein Landsmann aus Bier-Athen und 
ein Germane aus dem —* trink⸗ 
feſte Männer ebenfalls, die dem Dich 
terworte huldigen: „Rippe nicht, io 
Bachus Duelle, änaitlich an 
bes Tühlen Baches Strand“ 
guten Rat eines anderen 
lers: 


fließet 
Lebenzfünft- 


„Ein bolles’ Glas, 
Das andere. debt 


das lab’ nicht ftab n, 
Auch die farbigen Ditereier fehlte 
nicht, Die der 
Symbole .dver. Fruchtbarkeit altheidni- 
Iher Auffajiuna, wie jeder Haje ale 
Begleiter der feltifchen Göttin der 
Sructbarkeit, Nahialannia, erjcheint, 
ivie den in der Mythologie beiwander: 
ten Xejern befannt fein wird. 


germanifchen Frühblingsaöttin Ditera 


Kirhe nah der Belehrung 
beidnifchen Vorfahren ihren 
für das Dfterfeit geliefert hat. Un= 
fere Dftereier find aber nachmweislid, 
von Hühnern gelegt worden, wie das 
„Siergretchen” vom Weſterwald, 
ifere Lieferantin von frischen Irint- 
eiern, zu 3 Cents das CEtüd, auf 
Wunſch gern — wird. 
haben jeht in der Zeit der Paarung 
und des grünen Rice mwichtigereg zu 
tum, ald Eier zu legen, und fie haben 
au feinen Grund dazu, und Eier zu 
Hiefern, weil fie von den Menjchen jo 
bitter verfolgt und aufgegeljen wer— 
ben. Cie jind jedenfalls nicht jo 
dumm tie die Hühner und die Kühe, 
die und mit Eiern und Mil verfor- 
gen und zum Dante ebenfalls, wenn 
fie alt geworden, dem menjchlichen 
—MRaubtier ala zähe Speife dienen. An 
ben beiden Dftertagen werben die Poit: 
daden einmal am Tage, jtatt mie 
Be biermal, ausgetragen. 
er Wisconfiner Gaft fand das fehr 
züdftändig und meinte, drüben ſei 
man in diefer Hinficht doch beveutend 
irer. Als ich ihn frug, ob man denn 


unferer 


est in den amerifanijchen Städten an | 


onntagen mehr als einmal Boft- 
Tachhen erhalte, erwiderte er, das 
allerdings nicht der Fall und, 
gab er zu, in Eleineren Städten 
Orten gingen die Briefträger 
nicht viermal an Wochentagen 
ivie e8 bier der Fall ift. 
au was anderes“. Derartige unbe- 
zechtigte Nörgeleien tennt man 
und wer flug ift, ärgert fich nicht, fon 
dern lacht darüber, wie ich es tue, 
wenn einer von der foloffalen Frei- 
heit in den U. ©. U. jehwärmt, im 
Gegenfag zur deutſchen Knechtſchaft. 


und 


auch 


um, 


Ei: A srößte Möbelgeihäft der — 


kaſerne einſperrten. 


‚und dem | 
noch 


| entflandenen hohen Gerichts 
Diierhaje legen joll, die | 


r Dann 
ſoll auch der Haſe das heilige Tier der 


Be | „gabrifanten 
gemwejen jein, die der alten chriftlichen | 


| Itrafe von 200 Mart 
Nanten |} 


| unter 


| fiorben fei, wodurch fich der trauernde ] | 
uns | 


Hafen | 


| auf 





| jährige 


jet | 
das | 


„Aber, das jet | 
: I e9 
bier, | 


| einer 


haben aud) fe e deutſ 
rmer in Sübmeftaftifa, U 
dortigen Landwirtichaftsrat die Rede 


| auf die Befugniffe der Polizei bei ber 
| Ceugenbefämpfung fam, erflärte ber 


— Blank: „Auf meiner Farm bin 
ih Herr, nicht der Polizeibeamte, Und 
wenn der den Herrn Ipielen will, dann 
ichmeiße ich ihn raus! Unfere Frei— 
heit laſſen wir uns nicht antaſien.“ 

Worauf der Gouverneur: „Freiheit 
zibt nur das Geſetz! Ich erinnere Sie 
in Goethe: „Vergebens werden unge— 


undene Geiſter — Nach der vollen⸗ 


zung reiner Höbe ftreben! In der 
ſSeſchränkung zeigt ſich erſt ver Mei: 
‚er, — Und das Gefeh nur fann dir 
Freiheit geben!“ — Der tyarmer fühlt 

ſich hier wie jo ein fleiner König auf 
jeiner Yarm, aber das Gefeh fteht über 
ibn. Und wenn Sie den Polizeibeam- 
ten rausfchmeihen, Herr Blanf, dann 
jage ich Ihnen: liegt er raus, fliegen 
Sie rein!“ Mit großer Heiterkeit 
nahm die VBerfammlung und aud Yar- 
mer Blant die humoriftifche, aber ernit- 


gemeinte Erklärung des Gouverneurs | 


Dr. Seit auf, der mit Recht das Ge: 
je über das üellt, was manche Leute 
als Freiheit juchen, während es nichts 
weiter ift ald AUnmaßung. Das haben 
jet die Militärgewaltigen in Za— 
bern erfasren müffen und einjehen, 
die gelegentlich der dortigen Vorfälle 
eine Anzahl 
mwiderrechtlich verhafteten und im fo- 
genannten PBandurenteller der Schloß: 
Auf die deöivegen 
erhobenen Klagen veritand 
Militärfistus im Vergleichömege dazu, 
an 29 Kläger je 50 Marf Entjchädi- 
gung zu zahlen. 
anbängia, 
men Schufters Blant, den der 
nant Folter durch einen Säbelhieb ver- 
wundet hatte, der eine Entſchädigung 
von 250 Mark verlangt. Die bisher 
tlaı und Bro: 
zeplolten trägt in al 
Militärfisfus! Ein 
erregender Fall von Rechts 
auch neulich 
Iriesbaden zur Verhandlung. 
war der Loka ıredatteur 
dener Tageblatt“ 


zagebla 


Sabre 1907 


auflegen: 
Irrtum fam 


N 
des „Wiesba 
Karl Moethert, im 
we egen Beleidbiaung des 
pharmazeutilcher Prä- 
‚ Carl Hopf, zu einer Gelb: 
verurteilt wor— 


parate“ 


den. 
darauf hingewieſen, daß die 


Vergiftı ınaserf cheinungen ge— 


Gatte in ſeiner Ehre gekränkt fühlte. 
Hopf wurde nun inzwiſchen wegen 
Giftmordes an diefer Frau und des 
verſuchten Mordes an 

zum Tode verurteilt und 
erhobene Berufung wurde der 
Redakteur nunmehr freigeſprochen und 
die Koſten der beiden Verfahren der 
Staatskaſſe auferlegt. Es hätte da— 
mals nicht viel gefehlt, daß der Zei⸗ 


YYn» 


Wr 


tungsjchreiber wegen Beleidigung des | 
Mörders Hopf zu Gefängnißitraie ver: | 


urteilt worden märe, iofür 
Staatsfaffe ihn auf Grund eines 
mehreren Sabren erlaffenen Geſetz 
hätte entfchädigen müfjen. 

Die an dem Tyeldzua gegen Düne 


die 


u ı marf in 1863/64 beteiligt gemefenen 
n= | 


preußiichen und öfterreichifchen Reai 
menter begeben jveben die fünfzia 
GErinnerungsfeier an die 
Schlachten diefes Krieges, den der 
1866 jelig entfchlafene Deutiche Bund 
beihloffen hatte, um Schleswig 
Holftein vor der aänzlichen Einverlei: 
bung in dänifchen Staat zu 
Ihüten, was in dem früheren Kriege 


den 


| bon 1848/49 infolge der Einmiſchung 
ı Rußlands nicht gelungen war. 


find noch eine Anzahl 
diefem Arieae am 
ihre Rüftigfeit 
eier teilnahmen. 
find notleidend, wie dies 
aroßen Zahl ihrer 
bon 1866 und 1870/71 der Fall ift, 
und dieje für das mächtige und reiche 
deutjche Volt beichämende Zatjache 


Veteranen 
Leben. die, 
erlaubte, 
Niele von 


— ——— am nn 


— — a a Es 


FURNITURE COMPANY. 


1046-48-50:52-54:56 Belmont Ava. — "mtr netimmm: 
Eine hadhinterefiante Demonstration 


ver berühmten 


Double Action —— 


ſind jeden T 


monſtrationen perſönlich leiten. 
gleichen in einem „Double Action“ 


acht Zehntel von einem Gent). 
nahe gefommen. 


ag während diefer Woche in unjeren Aı 
Herr Win. S. Veit, der Erfinder dieier ee Gasherde, ivird Die 
Er wird 
Gasherd 
angebracht ijt, und beim Baden nur 10 fu 
Kein andere 


Ob Eie jeßt oder erit ipäter einen Gasherd 
ten Sie unſer Geſchäft unbedingt währe nd diejer Woche befuchen. A 


3lagefenitern beranitaltet. 

c De: 
Nuchen und Der= 
Sazmeiter 
foitet nur 
dieſer Leiſtung 
brauchen. joll= 
e Wasbfen 


vor Ihnen Brote, 
backen, an dem ein 
— Gas verbrauchen 


Gasherd iſt je 


zu ermäßigten Preiſen während der Demonitration, 


Wir inſtalliren unſere Gas— 
herde Foitenfrei, 


Slewert Gas⸗Ofen, hat ſtarke, doppelte 
Stahlwände, die mit Asbeſt gefüttert ſind. 
Sält die Hitze ſehr lange und verbraucht 
nur wenig Gas. Ein auter 


4 
Rod: und Badofen eziell 1 9 
diefe ode. — 9:39) 


oudle Action” Gasherde, anerlannt die 
a auf der Welt. „Double Action“ Gas: 
hberde find grundverfchie den gebaut bon als 
len anderen Doefen, und umübertroffen im 
Kochen, Baden und geringen 
Gasverbraug. Rreife von 4, 75 
547.50 biö....... 


............ 


Bürger ohne jeden Grund |} 


fi der | B 


Andere Klagen find | 
darunter die des lah: | 
Leut— 


len Fällen ver ig 





bor dem Landgericht in | 
Dort | 


Er hatte in einer Yeitungs notiz | 
rau | 


anderen | S 
gelöpft, und | je 


2 | 


| in 


| teil. 
| Wege nichts mehr für die alten Sirieger 
ihnen | Neuer 
ja auch bei | 
Kameraden | 


Spezialiläten in Puapwaaren 


Smeiter Floor. 


Garnirte Hüte für Tamen und Mäd: 
chen, in Hübjchen Moden und jehr dauer: 
haft für Ausgänge und a bie Schule, 
BEER au $5, $4, $3, 


‚Ueberbleibjel und Reiter in großen umd 
mittelgroßegı und Heinen Hutsgermen— 
aus Hanf, Milan, Azure — 


Nitwanter Ave. bei Baulina 


Donnerllag Bargain-Leiter 


Stickerei-Flouncing 
Sticherei, Cambrie Einfaſſung und — 
Einſatz, wert Se, 
die 9 


” . ” 
Stider eien 
frlenneing, Schweiz Stideret, 
Zoll breit, neue, bübiche alles 
für Aleider, wert bi3 $1.50, m 


Net: Flouneings 
Net louneing, 45 Roll breit,— MY 
neue Auswahl von Muitern, 
08c Wert, 
— — 
——— ‚m Damen — Ve: 


nicefpiren we cream u. ſchwarz, 
das 


Moire-Bänder 
Moire-Band, Nr. 


150, in alien 
Farben Wert, 19€ 


re ENDEN: 
Caſters 

ee Gaiters, ne Fe ne 48e 

ruht: Shhüffein 


Thftichüfieln, vieriah fiber: 1 48 
+ 


plattirt, import. Glasichalen, 


rofa oder blau, $2.95 Bert. ...... 


die 


Männer:linterzeus 
zu. Omen, vomb. Eabpt. 239€ 


Ralbriggan Hemden, lange oder 


lurze Aermel, Kns hellä inge, wi. T5c.. 


Männcer-Haion Suits 


Oneita Union Suits für gro Ye mr 


haber Satz Aermel, dk 
Damen: Ynion Suits 


‚gis ie Unien Suits vür PEN. 30 
rn t rioied, 7% L a 
tie-K fl Soc u 


‚ wi. 


lange 


rUnion S 


> umien 


(Dar 5 
371339 


Uni ion Snits 


aA 
units 
visenbeicht 


sert it der 290 


Candies 
Schotolarede; ogene Marſhmallow 
sin * Zorte, Bid 
Hirorts Maste Chew od. 
Scotch, reg. Me Sort 
Scqhotoladebezeg. Zung — od, 
Incras, beite Corte, f * 


Peanut Butter ‚der Motajies Kii- 
jes, die altinodifche t 


True Br— 
— ——— 


gibt wiederum  Deutich-paterländiich 
empfinvenden Männern Yeranlafjuna, 
Zeitungeaufläßen zu verlangen, 
daß für diefe Veteranen, die für das 
Yand ihre Knochen zu Markte trugen, 
ausgiebiger geſorgt werde, 


ieht aeichehen. Der Reichstag hat ja 


| nach vielem Drängen den Jogenannten 
ı Ehrenfold der bedürftig befunde 


nen Siriegqsveteranen auf 180 Mark 
zährlich erhöht 45 Dollars — aber 
einer verhältnißmäßig 
wird Diele beicpeidene Gabe 
Da nun einmal auf aefeglichem 


iiui 


2348 317 
B3uhl zu 


zu erlangen iſt, obſchon die neue Wehr 
zum mindeſten eine Milliatde 
mehr ergeben wird, als urſprünglich 

wartet wurde, ſo fordert Kontre— 
odmiral z. D. Schlieper alle in guten 


Berhältniſſen lebenden Deutſchen auf, 
dem 


Mor 


„nreihsverband zur Unterftügung 
a Veteranen“, Berlin Mei 

I, Rotsdameritraße 126, beizutreten, 
der es fih zur Aufgabe geitellt Hat, 
bilfsbebürftige Veteranen zu unter: 
üben, denen das Vaterland es haupt: 
fächlich verdantt, daß es heute eine fo 
große Rolle auf allen Gebieten fpielt, 
Der Nahresbeitrag für ordentliche Mit: 
Glieder beträgt 6 Marf, für außer: 
ordentliche Mitglieder nur eine Marl. 

Sn diefem Jahre wurden zum deui= 
Then Heer nicht weniger ala 416,960 
Mann der Referve und Landwehr zu 
Uebungen einberufen. Die Famirien 
der Einberufenen erhalten während der 
Zeit der llebung eine Unterjtügung, 
wofür diesmal jeh& Millionen Mart 
bewilligt ſind. Im Kriegsfalle kann 
das Heer auf Fünf Millionen Dann 
gebracht werden, eine Iruppenmaffe, 
Deren Aufmarfch und Verwendung in 
diefer Stärke faum denkbar ift. Frank: 
reich ftehen dagegen noch nicht vier 
Millionen zur Verfügung, und zivar 
auf dem Papier; denn die Zahl dei 
Waffenfähigen ift in Wirklichkeit be- 
beutend geringer, liegt doch fchon in 
riedenäzeiten ein Drittel des aktiven 
Heeres im Kranfenhaud. Da Ruf: 
land die Pferdeausfuhr nah Deutich- 
land verboten hat, fo wird die deutfche 
Heeresleitung demnädhft Pferde aus 
Argentinien beziehen, wo fie 
in borzügliher Güte und billig zu 
haben find. Die Einfuhr fol über den 
Seehafen Emden erfolgen, von mwo fie 
auf den neu ausgebauten Kanälen und 
mit der Eifenbahn leicht nach allen 


| Teilen des Reiches gebracht . werben 


fönnen. Der Plan einer deutfchen 
Rheinmündung nah der nunmehriaen 
Vollendung des Rhein-Em3-Ranals 
tritt jet wieder in den Vordergrund, 
und zwar hat derjenige die meilte Mus: 
ficht auf Annahme, welcher die Strede 
zmwifchen Wefel und Emden in Betracht 
zieht. Dadurd würde der llmmeg 
über Rotterdam zur Nordfee und eine 
Menge von Scherereien durch holländi- 
ſches Gebiet erfpart, der Giterverfandt 
berbilligt und vermehrt und die zur 
Zeit brachliegenden Moorländereien 
Meitfalens und Hannovers erfhloffen 
und in fruchtbare Geaenden berivan- 


Des 
| 


als es bis 


| 19 ürde 
| erwähnten Wafferfirage natürlih qro- 
|Ben 
aber jie hätten fein Recht und aud) | 
I nicht Die Macht, 


tleinen | 


Bert. 


Nur 


ſtern, 


..69 


Muftern. 


25e gewobener Hemden - Vin- 
nette Yarben, 


dras, 
Streifen. 


per 
Hard 


in einer 


Straße. \ <treifen. 


31 Zoll 
beller Grund 
einſchl. 

Bookfolded Leinen Suiting für 
ı Röde, und Stnaben-Anzüge, 
| Scattirungen. 

Seidengeſtreiftes Chiffon Voile, 
mit ſehr feinen feidengeitreiiten 


40 Zoll breites G„iffon Voile, 
fhliht oder mit ſchwarzen 
ciutreifen. 


Beihes franzöliihes Vique, 
großen 


— — 


Zeitgemäßer Berfauf von Waſchſtoſſen 


Echte Soiejette Pongee — 32 
Boll breit, 


volle Stüde, — ‚2öc 
einfa: 

25 
fowie Sacauard 
ſtreift und larritt 


oder geſtreift 

breites Bliſſe —— 
mit Blumenmu— 

Roſenlnoſpen. 


alle — = 
rür Sommer - Röde 


Stleider 


<utting, — geeignet für 
eider 

250: Tifine Gingham 
Kinderlleider md fiir 
Bluſen 


gewobene 


Ben: 

ten Muftern 
Bique » Suiting 

blauen oder ichivarzen 


Auswahl don 


Außerordentlihe Werte in mo- 
dernen Trachten für Donnerfiag 


Ties find nur cinige der wirklid großartigen Werte, 
unferer Gewänder-Abteilung zu erhalten jind, 


Zweiter Floor. 
die in 


Die Moden jind 


gut — die Eriparniife beachtenswert, 


522.50 Suits zu $ 


Frühiahranzüge für Damen und Mädchen, in reinwalf. 
und Greve Boplins, Ihön befegt, 
Werte bis zu $22,50, 


Gabardines 


14.98 


Serges, 


S12.98 Coats zu S8.95 


Damen- und Mäpdcheu-Mäntel, in reinwalt. 
Beau de Cygne 
swabl zu 


Mädchen: nıd Baby:Goats, 


Mädchen: und ——— — in reinwollenen 


Nov 
bis zu 


Ith Worſteds, 
$12.98, Aus 


fort. Zuerte bis 
ſpeziell zu 


*815.00 


Frühiahr⸗Anzüge für 
Stoffſen zu 


815 
in reinwollenen 
ſpeziell 


Poplins und 


8.35 
53.98 


Stoffen, wett be» 
‘ 


Serge, 


gefüttert, Werte 


3.08, 


Suits zu 87.98 


Samen und für Wiädrhen, find 


baben, 


S10.08 Goats zu S4.98 


Tamen 
wollenen Zerges, 
Yserte bis zu 


uud Mädchenmäntel, in Novelty Mifrhungen 
Aimono 
810. 88, zu 


und rein 
oder Set⸗in-Aermel, 


Drei Kleiderfiofi:- Spezialitäten 


Hauptfloor 


435lliges franzöſiſches Seide Poplin, 
wert für drapirte 


Schaͤttirungen, 


Reinmwoll. importirte nnd einheimische f 
Cream: Stoffe,’ alle neueſten 
paiiend fir Kleider, ECoat3 und 
s1.50 Wert, 

die Yard 


Stirts 


Skirts, in allen neyeſten franzöſiſchen 
EEE ET 
Gewebe, 


A 


ge 


feſtes Gewebe und drapirend, wünſchens— 


51.19 


26jölliges ſchwarzes Chiffon-Taffeta 
und ſchwarzes Moire, die beiden popu— 
lärſten Stoffe in dieſer Saiſon, die 


Yard 98c, $1.25, $1.50 8* i .98 


und 


Niedrige Preiſe — Modell-Markt 


Butter — Meadow Feinſter Dodge 
Hiu Cream— County Brid: * 
er 4 P 28c| are, Iid 15c 

Gier, feine un NEO» | Keine wie fſina duͤun—⸗ 
Fe, garaäantirt fh, | Ichaliac zitronen 
wend >42 | fc jaitin, 4191 
J ION l 12 5c 

Echntais, ift Vanner iriſchgeroſt. 


Jewel danee, in 4 
pyenmd, fd andii On 
Karinlicin, — n 9890 
A *ein er 
und merng, N MM a0, loic, 


— — — 


Bäcker-Waaren 
4. Floor. 
Gerrannt — die —— 


fd... 
Sales ’ ei 
Is, 10c 


12€ 


Sc 


Era, Daime ai — 


* 


— 


Genena 


Lewmon ua, 
das 


’, die regulare Ic 


Bid, | 


Früßititde 


g ‚con Kleener 
2*8 


zheuerpileer, Dr el 
cd: wien 10 
sit 


Jones Kir 
run Fr 
ad Ztüd 


Ridge a8 9 Traune 


bei % 9 —W 


Kai hburn Gold ae. 


—— 


uric ⁊ 
F 7 


m © Jap! Naſe 00 
. Ist) oltve Toi 


sc: | ar einen su 
ein 10 Ztiid 


ü— —— —— —— 


in acıt utter mic ht 
geſchioſſen.) 


—— t — t — 


Friſches Fleiſch 


4. Flo ür, 
friih ge— Berter Honie Sicaf, 
Hennen, z. von feinen einbeint. 
Kiuderit, 
ID, 
mager Kalbfteiſch 


Ideee 


Hühner, 
I! achtete 
Zünſte u, 


Lamb 
und zart, 


Stew, 


—ú NñN —— — — —— 


delt. 
Krieg: sſchiffe 
zum 


da 4 auch die 
Waſſerlauf 


Abgeſehen dadon, 
dieſen neuen 
Kriegshafen umgewandelt 
Rheins ausnüzen und Emden 
zum Kriegshafen umgewandelt werden 
könnte. Den Holländern, die Herien 
der Rheinmündung ſind, und denen 
die Rheinſchiffahrt tributypflichtig iſt, 
die Au isführung der 
Kummer und Schaden bereiten, 
ſie zu verhindern. 
weitere 

* Grtra Vale Pilfener und „Bal- 
riich“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen un? 
Fälfern. Zel.: Eriumet 730 und 869. 

i > 


Das leidhteite Dol;. 


Ein Baum von höchfi merfwürbiger 
Urt, deifen Hol; no beträchtlich leich— 
ter ift als der Kort ‚ wädhit an den 
ſchilfreichen Ufern des öſtlichen Tſchad— 
ſees im Sudan. Dieſer ſtrauchartige 
Baum, auf den die „Holzwelt“ die Auf— 
merfiamfeit der europäiſchen Technẽt 
und Induſtrie lenkt, führt bei den Ein— 
geborenen verſchiedene Namen. Die 
Kuris nennen ihn Marea, die Budu— 
mas Fogu, die Araber Ambach, in der 
Botanik wird er als „Herminiera 
Claphroxylon“bezeichnet. Der Stamm, 
der an der Wurzel eine Stärke von 20 
bis 30 Zentimeter hat und ſich nach 
oben verjüngt, wird vier bis fünf Me— 
ter hoch; in ſeinem Laub, das dem der 
Mimoſen ähnlich iſt, entwickeln ſich 
ziemlich große gelbe Blüten. Der 
Baum ſpielt im Leben der um den 
Tſchadſee hauſenden Völter eine be— 
deutende Rolle, und ſein Holz findet 
mannigfache Verwendung. Wegen 
ſeiner 
mird es beioders im Waſſer beim 
Schwimmen t:wendet. Die Kuris 
ftellen eine Urt Schwimmer her, ber 
aus einer Stange des Mareaholzes 
beiteht, ‚bogenartig gefrümmt und bei 
einem Durchmeffer von nur zwölf bis 
fünfzehn Zentimetern etwa zimeiein- 
halb Meter lang ift. Auf diefem Ge- 
rät reitet der Kuri nun im Wafler 
wie auf einem Pferde und macht dabei 
mit den Füßen oder Händen Schwimm- 
bewegungen. Das Schwimmholz ragt 
mit der Spike etima 30 bi$ 40 Zenti- 
meter aus dem MWaffer heraus, . und 
auf diefen trodenen Teil wird häufig 
noch ein fleine® Kind gelebt, das 
danıficher und unverjehrt die Waffer- 
fahrt mitmadt. Die Eingeborenen je- 
ten mit Hilfe diefer Schwimmgeräte 
ohne alle Schwierigkeit über Gemäj- 
fer bon anderthalb Kilometer Breite 
und tragen dabei noch ihre Waffen 
oder anderes. Gepäd auf dem Kopfe. 
Uber nicht nur die aukerorbentliche 
Leichtigteit des Holzes niten biefe 
primitiven VBoltsftamme aus, fondern 
fie haben auch erfannt, daß die eigen- 
artige Faferung des Mareaholzes dem 
Eindringen von Schmwertflingen und 
zanjenipiken „ur ganz unbermutet 


iperdeit | 


vor⸗ 


außerordentlichen Leichtigkeit 


ſtarken Widerſtand entgegenſeht, und 
ſtellen deshals aus dieſem Hol; ihre 
Kriegsſchil de her. 

BRECHEN ” 

Die überpflanzie Soruhant. 
außerordentlich interel= 
alion erzählt die Pem?or: 
„Sun“. Sm Gpital bot Zalti 
ſt ſie an einem kleinen Jungen 
von 3 Bionaien, David Kane, ge— 
macht worden, der auf Auge 
blind auf die Welt getommen iſt. Es 
wurde feitgeitellt, daß das lebel auf 
der Hornhaut fah. Ein ameritani- 
ſcher Chirurg — die Transplantatios 
nen ſind ein Lieblingsgebiet der ameri— 
kaniſchen Aerzte — kam auf den Ge 
danken, einem jungen Schwein die 
Hornhaut vom Auge zu trennen und 
ſie auf das Auge des Kindes zu über— 
pflanzen. 
der Chirurg ſelbſt ſchreibt, ſehr gut. 
Er glaubt, daß das Kind durch dieſen 
Eingriff auf dem Auge ſehen wird, 
auf dem es blind war. 
ment, ein Menſchenauge durch 
Transplantirung der Hornhaut eines 
Tieres zu retten, iſt ſchon öfters ge— 
macht worden, und zwar an älteren 
Leuten; aber jedesmal erfolglos. Viel— 
leicht iſt es, auf ein Kind angewendet, 
von Erfolg gekrönt. 

— 

— Anzügliche Frage. — Herr Fie— 
bing: Wünſchen Sie ſich nicht oft, ein 
Mann zu ſein, Fräulein Ballfeld? — 
Junges Mädchen: Nein, durchaus 
nicht, Herr Fiebing! Wünſchen Sie ſich 
das? 


Von einer 
ſanten Oper 
ter 
more i 


einem 


——inangielles 8. 


Foreman Bros. 
Banking, 69. 


5..W.:Eke La Lalle u. Waffinglan Ste 


Chef: Kontos erwünicht, 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdnrichen 


auf verbeiiertes Chicago Grundeigentum 
zu den niebrigften Raten gelichen 


Allgemeines Banfgeigäft 
$1,500,000 


{w15fomitzi* 


BEE Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au bem 
günftigften Bedingungen. 


Borzüglide erfte Hypotheken 


au 5% His 0% Binfen- ftet3 an Hand, 


A. Holinger & Co. (lit.) 
Euite a W. bang | 


Bapital u. 
Aeberſchuß 


Ester Nongh Nivder Tuch für 
Sommter-Anzüge fir Anaben — 


edited Flaxou Waliting. 
Waiſting, 


25e geſtreiftes Epongee Ratine, 
ſowie für 


25c reinleinened lohfarbges | 


Char, 


fpen; 


Etiderei, 89c Wert, 


is © 
"Große Geiparnifie a an Sandfı 


Elfdogenlän * dopp. Fin 
2 ne a; —— 
zu 


lan 


68c 


Schwarze, we en. farb. Scidenlidfe n. 


ge: —2 Sllafpen, reg. 


bandfhuhe, 2 Klafv.. 
SHaarilechten, 
Ynting= f 


- für | 
Kinder- 


tirungent, per Dugend 


25e Gharmenfe, dunkler Grund 
mıt weißen oder farbigen gedruck: 


in roia, 


Streifen, 
2.6 RER. sa len sjedenre senasesd 


50€ Ganthror Shame« 
Doc, 


farbe, 


Drognen und Toilet- 
len: Artikel 


Main Yloor, 


$1 Horlid’3 Malted Milk, ® 


50€ Xemies 
—— 


"joe Büchſe 
wild, 


Diagen- 
Flaſche 


250 Jetum Strohhut- 
alle Far: 


ben, 3 


tup 


s1.50 "50€ Derma Viva — 


verlauft 


Fellows 


er: 
Hyvophos⸗ 


vphites, 


a Schachtel 


firtämme— das 
fpesiell 


Pillen 


berianft 


“ 5e Stül Sweetheart 
Seife, 4 Etüde 


25e Seidlis Pulver, 


.„.10c 
% '5e Fiy var·⸗ 

m. Unze 39 
25C Petermans 
Sanzcı- u. Käferver 


15c 
Fri⸗ 


Stück 


250 


si Red Elover and 
urdock Blood Puri 
vlaiche 


* .. .. 59 


5 ’e Sal Se 


50€ Armonrs 
Grave Jırice.. 

de Kohlers 
Kopfwehpulver.. 

Mottenftugeln, 
Rfund 


he Gtienbein 35c 
14c 


; 
50e Lapactic 


Zücher und Schreib: 
materialien 


Main Hloor. 
„ones, Kr 
gend einer 

die Flaſche 


3U... . ... ....... 


Tinte — in ir— 


Farbe 
3c 


Edhreibpapier in 
Schadteln, 3öc und 
50c Werte — 


st Honte 


si De Chaſes Koch— 
Rezepthuch, 22 
— — 356 

Feines on 
deniſchen 


Lager 
Birhern. 


Siund Typewrit— 25e Spielferten das 
ing-Parier, ect verlauft 


100 Stück Vorzellan Dinner-Set, Royalblau 
Detoration goldtippled, die 811. 98 


ne ue te ir Ikır ter, au in Ein 
el ci zu 
"Aa Spud- 
näpfe, bobe cder 
drige ſortirte 
Roſen Verzierungen 
Ur wert— 
für 


nie— 


Facon, 


Liköre — Vierter Floor. 


Sunny Broot Whis— Private Stock Whis— 
fen, botli. in Pond, 6 | fen, „reg. 83, Gallone 


Sabre alt, — 85c ur ea s1. 09 


volles Quvart.... 
Pennintv. NneWhis-| Gxvortbier, heil od. 
dumt,, stille db. 95c 


fev, volles N 
Onart 2Duz Flaſchen. 


Ed ziffskarten 


über Linien zu den 
billigſten Preiſen. 


Geldſendungen 


Die Operation gelang, wie 


Das Experi- 
die 


| 


prompt beforat dur 
Voſt, Bank oder Telegraph. 
Erbſchaftsſachen, 
Bollmachten, 
Stanfverträge, 
Ungar. Ürkunden u. Dokumente 


teder 9— ſowle Päfſe für Familien in Ungarn 
ausgeſtellt. 
Ulle —* and Hypothelen⸗Sachen erledigt. 
Vorſchuß auf Erbſchaften und Svparlafſen— 
bücher gegeben in jeder Höbe. 
Notarielt beglaubigte Vollmachten in leder 
Evrache. 


Wendet Euch an 


K. W. KEMPF 


120 N. La Salle Str. 
CHICACO - - - ILLINOIS 


n von 9 bi3 12 hr. 
Sonntags offe de317.momifa* 


HAMBURG-AMERICAN 


London-Paris-Hamburg 
xvBictoria Luiſe 30. April, 1 Rachm. 
»8Pretoria. . Mai, 12 Uhr Mittags 
rstall. ug. Nictoria ee ssissenunehetdene“ 7. Mai 
Prejtdent Grant. ; a — AN 
Hamburg dirett. "Ste zweite Kajüte. 
+Kıß Karlton a la Karte „vertamama. 


Rn a1 4, Xuondon, Paris 
Bon 59 on Bag und 9 amburg 
Glevciand 30. April 


NHaktia........ 9 Mui 
Baltintore . Linie direct nach Hamburg 
Zonriiten-Dept. für Wiesen nad überatihin. 
Yamburg-Amerita Minie 
150 echt Randoiph Str.,. Chicano. 
Phonee: Main 3C50. Artumatic 34-846. 
2’fepmomifr.1} 


Schiffs-Karten 


Extra billig auf den Dampfern der 


—IXI 


* 


Von New Port nach Rotterdam 545. 60 
in Kaſüte. — Extra billig in dritter Klaſſe. 
Wegen Auslunft wenden Sie ſich an 


J. V. ZINNER & CO. 


Weltlihe Gencralar:nten, 
Dearborn Str., Ecke Randolph St. 
619 W. North Apenue. 

jansfonmomife* 


Schiffs: Karten 


! 
Grtra billig jeßt! 
Belent Pläse fchielt, che tie Preife fteigen. 
2lüne liegst auf im seiner Difice, 


FELIX SCHMIDT 


1568 R. Halfte Str., Ede Noril) Ave. 
5 in Chi Abds. u. Sonnt. Aın, 
25 Aabre in Chicago. Off. aba jamomı® 


Daram ur 


OSCARF. ""WIÄYER & BRO. 


BE Wurft überall bevorzugt? ER 
W il dieſelbe mit der pelnlichſten Reinlichtelt. 
‘ ei aus dem beften Material hergeftellt wird, 
Befragt Euren Lieferanten hierüber. 
30otmifrmeo* 


140 N. 
Filiale: 


Straußenfedern 


gereinigt, gefürbt, gelrauſt, wie neu; altePlumet? 
und Willows in Bons und modernite Effelte nm 
gcarbeitet: eritllaffine Arbeit; billige reife. 


J. Popper, fjeather Drejier. 


20 tate Str,, neben der „Zarr“, 
— — * Pr on 


weiße GChamois Damenhandfchuhe 
oe, Au 

Meike Ghamois Side Mädchen⸗ 
alle Größ,, 


Haar⸗Waaren 
24 30 


vn $1.50, autes Haar 
Ftaftiiche Saarncke, nlle Schat⸗ 


"Ylihwanfee Ave. bei 


25c 
25c 


‚ang, 


Saulina — 


Muslin:Unterzeug zu 
niedrigen PBreifen 


Stipover und hochhaljige Nachthemden für 
Tamen, mit — Spitzen und Tucks 
beſest, regulär $1.25 


unce aus 

und 
i genband- 
PVeading, reau: 
lür $1.50, ber: 
lauft 


ZN 


AR or ietichüßer 
für Damen, bin- 
ten und vorne 
nit Band»Bead: 
ing befegt, 


T5c Wt., 


Muslin Um- 

brella Hoſen Tür 

Damen, Spiben 

und Ztidereis- 

Flounce, — ein— 5 

fade und Bloomer:Facond, regits 

lät 69C,: Bllsseseoonssunscnusesscnnneee 48c 
Vrinceß Stips für Tamen, weiß, roja 
und blau, fpigenbeiekt, 

$1.50 BCEk, Bllenensssnerooonen rennen OR 


Zujammenlegbare 
KHleideritänder 


Zusam m enlegbare 
Kleiderformen, — 1914 
Rodell, wie Mbbildung, 
$3.50 Wert, vollſtändige 
Box. 


Ierich überzogene 
Bültenforment, Tranzöfis 
ihes Modell, alle -Grd- 
ben, — 


Keine Poft- oder Tele 
pohnbeitellungen. 


100-Stüike Borzellan Dinner:Set Mu 511 .98 


zifananer, flarcs Krhitali las, 
feine Boit- oder —— wu lungen - 
ausgeführt, 3 für.. 


2. Duart Wafferfrüge in einfacher Cole. 
nial-$acon, oder in 2 anderen a- 
cons, alfortirte Nofen:Delorationen, c 
50c Wert, das Stück zu......... 


Radikalheilung 


Jervenſchwäche 


Schwache, nervöſe —5— geplagt ef 
nungslofigleit und lehten Iräumen, 

fenden —XERA rxuſt⸗ NRücken⸗ ne] = 
hmerzen, Haarausfall, Abnahme de3 Gehörs 
und Ceblraft, Natarıd, Magendrüden,  Etuhls 
—— Müpdigleit, Erröten, Zittern, Oerz⸗ 
Iopfen, Bruftbellemmung, Yen tlichrelt unb 
Srübfinn — erfahren aus bem „AIngendfreund‘ 
wie alle Folgen jugendlicher Verirrungen grünb« 
fi in fürzeiter Zeit, und Strifturen, Phimniis, 
KAramrfader. und Wallerbruh nah einer völlig 
neuen Methade auf einen Schlag neheilt werden. 
Diefes wer intereffante und lehr» 
reihe Buch (meuelte Auflage), welde3 bon Jung 
und Alt, Mann und Frau, gelcten werden follte, 
wird gegen Einfendung bon 25 Cent3 in Briefs 
marlen berfiegelt verfandt von ber 


Dentihen Brivat: Klinik 
137 East 27. Str, NEW YORK, N. Y. 


„Der YJugendfreund“ ift au baden in Chicago 
dei geliz Schmidt, 1568 North Halitey Etr. 
Ede ? Rocit Abe. imai,nıifon® 


Dauerhafte und bequeme ——* füe 
Kedermann. Damens u. Herrenbedienung 
Mähige Preiie 


WOLFERTZ CO. 


Ges, Wegner, Ngr. 


154 Nord 5. Avenue, 


nahe Rendoiph Er, } 
Auch Sonntags von 9 bis 12 Uhr ‚offen ferte 


—————— —“ 


Bruch 


eeidend? 


Rommı dıreft zur Rabrit, Wir machen über 
100 Sorten Bänder: ein nut paffendes Band für 
Ieden, von 75c aufm. für einfeitiges, von 1.25 
auftv. fiir dopvelted Band. Clafti he Strünie 
und Leibbinden, nah Maß ır aus friihem Mias 
terial gemagt, vaflen beffer, halten länger und 
find bon 25 bt8 40% billiger al® andermwärts. 
Die erfabrenften Bandagtiten für Herren und 
Damen bedienen tänlih von 9 Uhr Vorm. 6i3 7 
Uhr Abends. Sonntags ofien von 9 bis 12 Ude, 


Hottingers Truss Factory, 
801-03 Milwaukee Ave., Ecke Chicago Ava 


Sehiter Stof. Nehmt Elevator. 
She, #32 5 Ui BE  " \ 


Honker Bräuler-Tee 


Das beite Blutreinigungsmittel 


aue Sertreibung aller Löjen Eälte aus dem lust 
und Zur Kräftigung und Etärlung des Euftems 
Ein woblerprobtes und rusihliehlih aus Arãu⸗ 
tern bergeitelltes wilttel gegen seranlbeiten, die 
von Unreinigfeiten des Wlutes berrüdren, wie 
Strophein, Geihwüre, Gitergeihwülßie, Hant- 
Irantheiten, Viagen-, Leber, Nierenlciven, Rhew- 
matismus, Neritopfung, wieder, Suiten und Ka- 
tarıh. Breis 251. Zu beziehen bon allen Apo⸗ 
tbefen oder bon der vurdo Drug Go.. R261 ar 
saıln — Schickt nach freier —— 9,1 ur4 


Dr. L. #. LEIGH 


Nur Difice-Brazis, s1.00 jeder Beſuch. 


177 N. State Str. 


zwiſchen Randolph und Lale Eir, 
Ofticeftunden: Zäglih ron 19 Diß 4, Eonntaas 
10 0.1, Montags, Miti wochs u. —* bio 8. 





